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Die Bekleidungs- 
fachschule begrüßt 
ihre Neuen

Leserfotos der Woche

Urlaubserinnerungen, Herbstim-

pressionen und eine  Bananen-

staude – die WIR Leserinnen und 

Leser haben wieder verschiedene 

Impressionen an die Redaktion 

geschickt. Natascha Raithel aus 

Selbitz mailte diesen traumhaften 

Blick auf den Königssee Richtung 

Salet  – ein Urlaubsfoto, das Fern-

weh weckt. Goran Pesterov aus 

Naila berichtet von seiner kleinen 

Bananenplantage: Die Staude hat 

tatsächlich eine Blüte angesetzt. 

„Die Tage werden  kälter und die 

Staude mit der Blüte wird leider 

absterben. Dafür schiebt sie fleißig 

Ableger nach“, schreibt er an die 

WIR-Redaktion.    Erich Simon hielt 

die großen Strohballen fest, die   

auf den Abtransport warten. Und 

Gerda Kübrich aus Geroldsgrün 

fand das wohl schönste Zeichen 

des Altweibersommers: ein mit 

Tautropfen bedecktes Spinnen-

netz, das im Morgenlicht glitzert.

Haben Sie ein Foto, das Sie gerne 

hier zeigen möchten? Eine E-Mail an 

redfrankenwald@kurier.de genügt, 

und Ihr Bild wird vielleicht im Inter-

kommunalen Amtsblatt abge-

druckt. Das Thema wählen Sie. Bit-

te fügen Sie Ihren Namen, Ihren 

Wohnort und eine kleine Bildbe-

schreibung hinzu. 

Goldene Tage

Seite 18/19  

 Nailaer Herbst am 
4. Oktober, in der 
Innenstadt

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

Wir haben unseren Service für Sie verbessert!

Ab sofort steht Ihnen unser automatisiertes  
Reklamationstool rund um die Uhr, 24 Stunden am Tag, 

7 Tage in der Woche zur Verfügung!

Interkommunales Amtsblatt der Kommunen: Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

WIR IM FRANKENWALD

In eigener SacheIn eigener Sache
Aufgrund des Feiertages am 

Samstag, 3. Oktober 2026, wird der 
Redaktions- und Anzeigenschluss 

für die Ausgabe am 4. Oktober, 
auf Montag, 28. September 2026, 10.00 Uhr

vorverlegt.

  Bitte beachten Sie diese Änderung bei der 
Bekanntgabe Ihrer Termine und der Buchung 

Ihrer Anzeigen!

WIR IM F	NKEN
LD
Interkommunales Amtsbla$ der Städte und Gemeinden: 

Naila, Schwarzenbach a.Wald, Geroldsgrün, 
Bad Stehen, Lichtenberg, Issigau, Berg 

Ihr Medienberater für Anzeigen und Prospe�erbung 

Marc Aurel Henrici 
Medienberater 

Telefon: 0 92 81 / 816-281 
E-Mail: 

marcaurel.henrici@hcs-medienwerk.de
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Auszeichnung durch Bayerns Innenminister Joachim Herrmann

Bert Horn für besondere Verdienste 
um Kommunalverwaltung geehrt

Glückwunsch: Die Medaille für besondere Verdienste um die Kommunalverwaltung in Silber. Im Bild (von links) 

der bayerische Staatsminister des Innen, Für Sport und Integration, Joachim Herrmann, Bert Horn und Bürger-

meister Maximilian Stöckl. 

Bad Steben   – Bert Horn enga-
gierte sich seit 1990 für die 
Marktgemeinde Bad Steben; mit 
zielgerichteten und zukunfts-
orientierten Handeln. 2001 
wurde er zum Ersten Bürger-
meister gewählt; das Amt übte 
er 25 Jahre lang aus. In dieser 
Zeit sank die Pro-Kopf-Ver-
schuldung der Gemeinde durch 
eine sparsame und umsichtige 
Haushaltsführung deutlich. 
Zugleich wurden zahlreiche In­-
frastrukturprojekte umgesetzt: 
Bis 2005 erfolgte die energeti-
sche Generalsanierung der Ale-
xander-von-Humboldt-Grund-
schule. Später wurden im Rah-
men des Städtebaulichen Ent-
wicklungskonzepts der Kirch-
park sowie die Wilhelmstraße, 
die Badstraße und 2020 die Luit-
poldstraße neugestaltet. In den 
jeweiligen Bereichen ließ die 
Gemeinde außerdem Wasserlei-
tungen und Kanäle grundlegend 
erneuern und es wurde eine 
fußgängerfreundliche „Grüne 
Achse“ von der Ortsmitte am 
Rathaus zum Kurpark geschaf-
fen. 
Weitere Impulse setzte Horn bei 
der sozialen und öffentlichen 
Daseinsvorsorge. Im Rahmen 
der Förderinitiative Nordost-
bayern stellte die Gemeinde 

eine Fläche für einen Senioren-
wohnpark bereit. Im Ortsteil 
Carlsgrün entstand als Auftakt 
der Dorferneuerung ein Dorfge-
meinschaftshaus mit Feuer-
wehrstellplatz. Dafür erhielten 
die Gemeinde und die Aktiven 
der Carlsgrüner Dorfgemein-
schaft den Bayerischen Staats-
preis für Dorferneuerung und 
Baukultur. 
Zu den weiteren Projekten sei-
ner Amtszeit zählen die Ertüch-
tigung aller fünf Ortsteilfeuer-
wehren, der Neubau des Bau-
hofgebäudes und ein Stellplatz 
für Rettungswagen, durch den 
sich die Rettungswege im west-
lichen Landkreis Hof deutlich 
verkürzten. 
Dem Innenminister Joachim 
Herrmann zufolge stieß Horn 
diese und zahlreiche weitere 
Maßnahmen maßgeblich an 
und begleitete sie tatkräftig. 
Auch auf Kreisebene ist Horn 
aktiv: Seit 2002 gehört er dem 
Kreistag Hof an und wirkte dort 
an zukunftsweisenden Ent-
scheidungen mit. Sein Schwer-
punkt liegt im sozialen Bereich, 
insbesondere im Zweckverband 
Leitstelle Pflege, wo sein Enga-
gement nach den Worten des 
Innenministers weit über das 
übliche Maß hinausgeht.

Bei Kribbeln, Brennen 
und tauben Füßen 

Beratungstag*
zum Thema „ Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

Di. 06.10.2026
Jetzt anmelden und 
Testangebot sichern!

09288 - 9 75 00

*keine Diagnostik

Kur-Apotheke
Apothekerin Peggy Petzold

Badstr. 3 | 95128 Bad Steben

Mo. - Fr. 08.00 - 18.00 Uhr
Sa. 08.00 - 12.00 Uhr

Kronacher Str. 7
95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455
Fax: 0 92 82 / 98 41 456

info@metzgerei-schmidt.com
www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr)
Dienstag, 29.09.2026:
Senfeier mit Stampf u. Salat 8,00 €
Mittwoch, 30.09.2026:
Krustenbratenmit KartoƯeln
u. Kohlrabigemüse 9,50 €
Donnerstag, 01.10.2026:
Schwammaschnitz mit Klößen 9,50 €
Freitag, 02.10.2026:
Calamris gebackenmit Soße Remoulade
u. Salat 9,50 €

30.09.26 PfeƯerhaxen - ab 09:00 Uhr
ÖƯnungszeiten: Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do 7 – 14 • Fr 7 – 14 Uhr • Sa 7 – 12:30 Uhr • Mo geschl.

Inhaber: Mario Carmine Daniele
Geroldsgrüner Str. 10
95138 Bad Steben

Tel. 09288 / 957575

Qualität ist unser oberstes Gebot!
Aus Überzeugung keine
Mikrowelle im Gebrauch!

www.ristorantepiazzetta.de

Ö�nungszeiten (Do. Ruhetag):
Mo. – So. 17:00 – 22:00 Uhr

So. 11 – 14 Uhr / 17:00 – 22:00 Uhr
Vorspeisen

Vitello tonnatoVitello tonnato (Kalter Kalbsbraten)
mit einem Thunfischmouse und Kapern

serviert
GemüsesortimentGemüsesortiment

aus biologischem Anbau

Nudelgericht
Cannelloni gefüllt mit KürbisCannelloni gefüllt mit Kürbis

in einer Butter-Salbei-Soße,
garniert mit Parmesan

Fleischgericht
SchweinelendeSchweinelende

mit Kürbis u. Pellkarto�elnmit Kürbis u. Pellkarto�eln
in Butterschmalz gebraten

Fischgericht
200gr. Steinbutt aus dem Ofen200gr. Steinbutt aus dem Ofen

mit Kirschtomaten und Oregano
Beilage Gemüse und Karto�eln
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Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117
Notruf Augenärzte Tel. 116117
Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

25.09.  Apotheke-H. v. Rücker, Hof
26.09.  Sonnen Apotheke, Schwarzenbach a.Wald
27.09.  Central Apotheke, Hof
28.09.  Spindel Apotheke, Hof
29.09.  Luitpold Apotheke, Bad Steben
30.09.   Stadt Apotheke Naila
01.10.  Leopold Apotheke, Hof
02.10.  Kur Apotheke, Bad Steben
03.10.  Löwen Apotheke, Selbitz
Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 
Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 
den  Notdienst unter  https://www.blak.de/notdienst/oef-

fentliche-notdienstsuche/ umkreissuche 
auf, wählen  Sie 22833  (Handy) , 0800 00 
22833  oder  scannen Sie  den  abgedruckten  
QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist immer am zweiten 
Dienstag des Monats von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie da. 
Nächste Sprechstunde: 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Notdienst-Hotline: 0180/5 90 80 08 
Festnetzpreis 14 Ct./Min.; 
Mobilfunkpreise können davon abweichen
Internet: www.notdienst-zahn.de

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr; 
                      18.00 - 19.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst 

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.25.09.:     Kleintierpraxis Kießl, Marth, 
                      Marktredwitz,   Tel. 09231/8688
Sa., 26.09.:  Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 
                      Stefan Tel. 0171 7742244
So.,27.09.:   Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436 
Mo.,28.09.:    Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032
Di.,29.09.:    Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700
Mi. 30.09.:   Wolfgang Sebert, Helmbrechts, 

                      Tel. 09252/5082 

Do.,01.10.:  Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, 
                      Tel. 09231/8688
Fr.02.10.:     Kleintierzentrum Münchberg 
                      09251/8798800 
Sa., 03.10.:  Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 
                      0173/5774450 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de         Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Schuldner- und Insolvenzberatung -  Einzelberatung für überschuldete 

Bürger Landkreis Hof

Ihre Experten bei:  Schuldenregulierung - Budgetplanung – Übersicht 
Verschuldung – Existenzsicherung – Krisenintervention- psychosoziale 
Beratung – P-Konto – Umgang mit Geld - Verbraucherinsolvenz
Beratungszeit:  Dienstag ganztägig, Donnerstag Vormittag; Termine nach 
Vereinbarung,  Telefonsprechzeit: Dienstag 13 – 14 Uhr, Donnerstag 11:30 
– 12:30 Uhr. Kontakt: Diakonie Hochfranken Erwachsenenhilfe gGmbH 
– Schuldner- und Insolvenzberatung – Außenstelle Naila –  Marktplatz 8 
– 95119 Naila  Tel.: 09282-9621911, E-Mail: Sabine.Prell@diakonie-hoch-
franken.de, Internet: www. diakonie-hochfranken.de

Schuldner- und Insolvenzberatung
Diakonie Hochfranken in M8 Naila 
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Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 
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 Stephan Sohr, V.i.S.d.P.; Redaktion: Nicole Roesmer 
E-Mail: redfrankenwald@kurier.de; 
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Verlagskoordination Amts- und Mitteilungsblätter: 

Christian Wagner; Verantwortlich für Anzeigen: Stefan Sailer
Medienberater: Marc Aurel Henrici  
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Im Rahmen des internationalen Gastschülerprogramms der djo – 
Deutsche Jugend in Europa werden im Herbst 2026 und im Winter 
2027 zwei weitere Gruppen mit Jugendlichen aus Brasilien und Peru 
erwartet. Für einige der jungen Menschen werden noch engagierte 
und herzliche Gastfamilien gesucht. Die Jugendlichen sollen für eini-
ge Wochen als „Kind auf Zeit“ in einer deutschen Familie leben und 
dabei den Alltag, die Kultur und das Leben in Deutschland aus nächs-
ter Nähe kennenlernen. Gleichzeitig bietet der Austausch Familien 
die Möglichkeit, einen jungen Menschen aus einem anderen Land 
kennenzulernen und internationale Freundschaften entstehen zu 
lassen. Die djo – Deutsche Jugend in Europa organisiert als gemein-
nütziger Jugendverband seit mehr als 50 Jahren internationale Gast-
schülerprogramme. Im Mittelpunkt stehen der persönliche und kul-
turelle Austausch sowie die Begegnung junger Menschen aus ver-
schiedenen Ländern. Gesucht werden Familien, Paare oder Einzel-
personen, die Freude am interkulturellen Austausch haben und 
bereit sind, einen Jugendlichen für einige Wochen bei sich aufzuneh-
men. Besondere Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Entschei-
dend sind Offenheit, Herzlichkeit und die Bereitschaft, einen jungen 
Menschen in den Familienalltag einzubeziehen. Weitere Informatio-
nen zum Gastschülerprogramm gibt es bei der djo – Deutsche 
Jugend in Europa unter der Telefonnummer 0711 6586533 oder per 
E-Mail an gsp@djobw.de.

Gastfamilien für Jugendliche aus Brasilien 
und Peru gesucht

Mi., 7. Oktober  

Schwarzenbach a.Wald, 
Grund- und Mittelschule, 

Schulstr. 7, 
15.30 bis 19.00 Uhr

Mo., 12. Oktober  

Hof, BRK-Kreisverband, 
Ernst-Reuter-Str. 66 b, 

14.00 bis 19.00 Uhr

Mi., 28. Oktober 

Schwarzenbach/Saale, 
Grundschule, Breslauer Str. 9, 

16.00 bis 20.00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und einen reibungslosen Ablauf 

zu gewährleisten, ist für die Blut-

spendetermine eine Terminre-

servierung nötig. Diese kann 

über die Internetseite www. blut-

spendedienst.com/blutspende-

termine erfolgen oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800 11 949 11.

Blutspendetermine

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

Kostenloses Angebot und Beratung bei IhnenKostenloses Angebot und Beratung bei Ihnen

zuhause – wir sind Ihr regionaler Partner.zuhause – wir sind Ihr regionaler Partner.

Förderungen möglich!Förderungen möglich!

Jetzt beraten lassen:Jetzt beraten lassen:

TREPPENLIFTE – Beratung, Planung und Montage

ALLES FÜR IHRE 
PFLEGE ZUHAUSE
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 Oberfranken –  Mit dem Beginn 
des neuen Schuljahres kehren 
zahlreiche Schülerinnen und 
Schüler auf die oberfränkischen 
Straßen zurück. Damit der tägli-
che Weg zur Schule sicher bleibt, 
appelliert die Polizei an Kinder, 
Eltern und alle Verkehrsteilneh-
mer, besonders aufmerksam und 
rücksichtsvoll zu sein. Gerade zu 
den morgendlichen und mittäg-
lichen Schulwegzeiten treffen 
viele unterschiedliche Verkehrs-
teilnehmer aufeinander. Das 
erhöhte Verkehrsaufkommen im 
Umfeld von Schulen kann dabei 
schnell zu unübersichtlichen 
Situationen führen. Kinder und 
Jugendliche sind aufgrund ihrer 
geringen Erfahrung zudem oft-
mals noch nicht in der Lage, Ver-
kehrssituationen zuverlässig 
einzuschätzen.

Sichtbarkeit und 

dunkle Jahreszeit

Gerade in der dunkleren Jahres-
zeit sollten Kinder für andere 
Verkehrsteilnehmer gut 
erkennbar sein. Helle Kleidung 
und insbesondere reflektieren-
de Elemente an Jacken, Schul-
ranzen, Schuhen oder Rucksä-
cken erhöhen die Sichtbarkeit 
deutlich.
Je früher ein Kind erkannt wird, 
desto mehr Zeit bleibt dem 
anderen Verkehrsteilnehmer, 
um zu reagieren. Warnwesten 
und Reflektoren sind deshalb 
gerade bei Dunkelheit, Dämme-
rung und schlechter Sicht eine 
sinnvolle Unterstützung.

Elterntaxis sorgen für 

zusätzliche Gefahren

Problematisch kann der Bring- 
und Abholverkehr unmittelbar 
vor Schulen werden. Rangieren-
de Fahrzeuge, das Halten in 
zweiter Reihe und versperrte 
Sicht können gefährliche Situa-
tionen verursachen – insbeson-
dere wenn Kinder zwischen 
Fahrzeugen auf die Fahrbahn 
treten.
Die Polizei empfiehlt deshalb, 
Kinder zur Schule zu Fuß gehen 
zu lassen oder zumindest einige 
Hundert Meter entfernt von der 
Schule an einer geeigneten Stel-
le aussteigen zu lassen. Den 
restlichen Weg können sie zu 
Fuß zurücklegen. Das schafft 
Routine und mehr Sicherheit im 
Straßenverkehr – und darüber 
hinaus frische Luft und etwas 
Bewegung vor einem langen 
Schultag.

Polizeitipps zum Schulanfang

 Sicher ins neue Schuljahr

Zeit einplanen

Gerade in den ersten Tagen soll-
ten Eltern außerdem genügend 
Zeit einplanen. Zeitdruck führt 
schnell zu Stress und dazu, dass 
die Kinder wichtige Sicherheits-
maßnahmen, wie das sichere 
Anschnallen vernachlässigen 
oder schnell die Straße über-
queren wollen. Ein paar Minu-
ten mehr Zeit sind gut inves-
tiert, wenn dafür der Schulweg 
sicherer wird.

Besondere Vorsicht 

am Schulbus

An Schulbushaltestellen ist 
besondere Vorsicht gefragt. 
Wenn ein Bus mit eingeschalte-
tem Warnblinklicht an eine Hal-
testelle heranfährt, darf er nicht 
überholt werden. Hält der Bus 
mit Warnblinklicht an der Hal-
testelle, darf nur mit Schrittge-
schwindigkeit und ausreichen-
dem Abstand vorbeigefahren 
werden – das gilt auch für den 
Gegenverkehr auf derselben 
Fahrbahn. Der Grund ist ganz 
einfach: Kinder können sich an 
einer Bushaltestelle anders ver-
halten als Erwachsene erwarten. 
Sie laufen möglicherweise noch 
schnell zum Bus, steigen aus 
und wollen unmittelbar die 
Straße überqueren oder treten 
zwischen parkenden Autos her-
vor.
Deshalb der Appell an Autofah-
rer: Im Bereich von Schulbus-
haltestellen Fuß vom Gas, auf-
merksam sein und jederzeit 
damit rechnen, dass ein Kind 
plötzlich auf die Fahrbahn läuft. 

Lieber einmal zu viel warten als 
einmal zu spät reagieren.

Polizei verstärkt vor 

Schulen präsent

Die Polizei Oberfranken ist in 
den ersten Tagen verstärkt vor 
Schulen präsent und steht 
Schülerinnen und Schülern als 
Ansprechpartner zur Verfü-
gung. Neben der Überwachung 
der Verkehrssicherheit liegt ein 
besonderer Schwerpunkt auf 
der Prävention.
Die oberfränkische Polizei greift 
in der Filmreihe zur Verkehrs-
prävention „Wally und Rob – im 
Straßenverkehr TOP!“ viele der 
genannten Themen kindgerecht 
auf, z.B. das sicherer Überque-
ren der Straße, den toten Winkel 
oder auch die Sichtbarkeit auf 
dem Schulweg. Es lohnt sich 
also, diese kurzen Videos 
gemeinsam mit den Kindern zu 
schauen und darüber zu spre-
chen, wie die Inhalte auf den 
individuellen Schulweg passen. 
Eltern finden diese Videos über 
die Homepage der Polizei Bay-
ern oder direkt auf YouTube.
Gemeinsam sicher unterwegs
Sicherheit auf dem Schulweg 
gelingt nur gemeinsam. Kinder 
müssen lernen, Gefahren zu 
erkennen und Verkehrsregeln 
einzuhalten. Eltern unterstüt-
zen sie dabei durch Übung und 
ihr eigenes Vorbild. Und alle 
Verkehrsteilnehmer sind aufge-
fordert, gerade zu den Schul-
wegzeiten besonders aufmerk-
sam und rücksichtsvoll zu fah-
ren.

Polizei Oberfranken gibt Tipps zum Schulanfang. Foto: Polizei Oberfranken  

Infos für Mandanten

www.brett-einsiedel.de

GOLDAMMERWEG 28 · 95119 NAILA · TEL. 09282 / 9822-0

ONLINE
BEWERBUNG

INFOS
STEUER

Infos für Bewerber

STEUER
KANZLEIG

a
n
z in Ihrer Nähe.



seit 1925

Hannes Fischer  
B.Eng. Holzbau und Ausbau / Schreiner 

Sportplatzweg 5 · 95152 Selbitz/Neuhaus
Fax 0 92 82 /9 52 51

schreinerei.fischer@freenet.de

DorfwirtshausDorfwirtshaus
HildnerHildner

Neuengrün, Tel. 09262/8433

www.dorfwirtshaus-hildner.de 

Kirchweih
vom 2. Oktober

bis 5. Oktober 2026

Freitag, 02. Oktober
ab 17.15 Uhr 	 Kirchweihspeisen

	 �Haxen, Schnitzel, Gans-

brust und versch. Braten

Samstag, 03. Oktober (Feiertag) 
ab 11.15 Uhr – 13.30 Uhr  

	 Kirchweihspeisen

	� Gansbrust, Braten, Wild 

Schnitzel, Lammhaxen

Sonntag, 04. Oktober 
ab 11.15 Uhr – 13.30 Uhr  

	 Kirchweihspeisen

	� Gansbrust, Lammhaxen, 

Wild und versch. Braten 

Montag, 05. Oktober 
ab 11.15 Uhr – 13.30 Uhr

	 Mittagstisch

ab 17.15 Uhr 	 Abendkarte

Alle Speisen auch zum Mitnehmen.

Wir bitten um rechtzeitige 
Tischreservierung

Auf Ihren Besuch freut sich
das Team vom DORFWIRTSHAUS

Fa. Gebhardt
Tel.: 09293/1500

Große Auswahl auf 400 m²!

TRÖDEL IN DER HALLE
95180 Berg · OT Schnarchenreuth

SAMSTAG, 26.09.2026
von 12 bis 15 Uhr geöffnet

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Kaufe Ihren 
gebrauchten PKW

gegen Barzahlung

09288/218
Mo.-Fr. von 8-17 Uhr

Ruhige 2-3-Zi.-Whg.

bevorzugt Einliegerwhg.
mit Terrasse u. evtl. Garten

in Naila und Umgebung
zu mieten gesucht.

Z 0160/94675311

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

Tel.: 03431/615652 
Mobil: 0170/5077265

Ich komme zu Ihnen vor Ort. 
04741 Roßwein, Mesweg 1

Kundendienst, Verkauf und Beratung  
von Nähmaschinen in Geroldsgrün, Kreis Hof

Garagenflohmarkt
Freitag und Samstag
von 11 Uhr bis 15 Uhr

Staudenweg 7
in Issigau

Bad Steben, EG, 2 Zi. Whg.,
große Wohnküche, DU/WC,

Keller, Garten,
Nähe Bahnhof ab 01.11.2026
zu vermieten! Miete 500.-- €

+ Nebenkosten
Z 0171 – 831 42 75

Mehr Platz zum genießen...
Das Frankenlädla verkauft sein Einzelhandelssortiment ab und 
schafft mehr Platz für frisch belegte Baguettes, knackig frische 
Salate, warme Paninis oder einfach einen leckeren Cappuccino.

Ihre Gutscheine behalten weiterhin Ihre Gültigkeit an der Frischetheke.Ihre Gutscheine behalten weiterhin Ihre Gültigkeit an der Frischetheke.

Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag 09.00 – 14.00 Uhr

Dienstag, Donnerstag 09.00 – 17.00 Uhr

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

LichtenbergGemeinsam
sind wir stark

Jedes Wochenende kostenlos in Ihrem Briefkasten!
Auflage: 14 725 Exemplare

Issigau

Bad Steben

Schwarzenbach a.Wald

Naila

Geroldsgrün

Berg

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung
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Hof – Unter dem Motto „Damit 
Pflege zuhause gelingt“ lädt die 
Leitstelle Pflege Hofer Land am 
Mittwoch, 7. Oktober 2026, von 
11 bis 16 Uhr zum Tag der offe-
nen Tür am Berliner Platz 3 in 
Hof ein. Anlässlich ihres vier-
jährigen Bestehens verbindet 
die Leitstelle dabei Information 
und Beratung mit einem beson-
ders praxisnahen Angebot. Mit 
vielfältigen Informationsange-
boten und Mitmach-Stationen 
möchte die Leitstelle Pflege ins-
besondere pflegende Angehöri-
ge unterstützen, aber auch alle 
interessierten Bürgerinnen und 
Bürger erreichen.
Während des Tages der offenen 
Tür stehen die Fachleute der 
Leitstelle Pflege und seiner 
Netzwerkpartner an Informa-
tions- und Beratungsstände für 
persönliche Gespräche und 
Austausch zur Verfügung. Mit 
dabei ist auch die Demenzbera-
tung der Fachstelle für Demenz 
und Pflege Oberfranken. Zudem 
werden spannende Einblicke in 
innovative Anwendungen gebo-
ten, die die Versorgung von Pfle-
gebedürftigen erleichtern: Das 
KiPf – Kompetenzcluster inno-
vative Pflege präsentiert 
moderne Technologien und 
digitale Lösungen zum Anfas-
sen, die Pflege und ein mög-
lichst selbstständiges Leben 
zuhause unterstützen können. 
Der Partner Revex FLEX bringt 
ein behindertengerecht umge-
bautes Fahrzeug mit nach Hof. 
Besucherinnen und Besucher 
können das Fahrzeug direkt vor 
Ort ansehen, sich verschiedene 
Umbaumöglichkeiten zeigen 
lassen und individuelle Fragen 
stellen. Und weil zu einem Tag 
der offenen Tür auch das Mitei-
nander und Geselligkeit gehö-
ren, gibt es Hofer Wärschtla.
Der Besuch des Tages der offe-
nen Tür sowie der Informations- 
und Beratungsangebote ist 

selbstverständlich ohne Anmel-
dung möglich.
Darüber hinaus werden Mit-
mach-Stationen zum Selbstaus-
probieren angeboten, für die 
aufgrund begrenzter Plätze eine 
vorherige Anmeldung nötig ist. 
Es werden hilfreiche Handgriffe 
und Lösungen für mehr Sicher-
heit bei der Pflege zuhause 
gezeigt.
Im Mittelpunkt steht hier ganz 
bewusst „Pflegewissen zum 
Anfassen“. Dabei geht es um 
praktische Fragen wie: Wie 
gelingt ein sicherer Transfer 
vom Bett in den Rollstuhl? Was 
ist bei Schluckstörungen zu 
beachten? Welche Handgriffe 
helfen bei der täglichen Körper-
pflege – und welche Hilfsmittel 
können den Pflegealltag zuhau-
se tatsächlich erleichtern?
An vier Mitmach-Stationen gibt 
es praktische Tipps für typische 
Situationen aus dem Pflegeall-
tag. 
•Mobilität & Transfer: Sicher 
bewegen und den Rücken ent-
lasten Entlastung im Alltag
Sicher vom Bett in Rollstuhl 
oder Sessel: Lernen Sie rücken-
schonende Handgriffe kennen 
und probieren Sie praktische 
Transfer- und Lagerungshilfen 
selbst aus.
• Ernährung & Schluckstörun-

gen: Sicher essen und trinken
Erfahren Sie, woran Sie Schluck-
störungen erkennen, was beim 
Essen und Trinken wichtig ist 
und welche praktischen Hilfs-
mittel den Alltag erleichtern.
• Grundpflege praktisch erle-
ben: Einfach erklärt, richtig 
angewendet 
Körperpflege im Bett, am 
Waschbecken oder in der 
Dusche: Lernen Sie wichtige 
Handgriffe zu Hygiene, Haut-
pflege und rückenschonendem 
Arbeiten kennen.
• Hilfsmittel testen: Erleichte-
rung entdecken — Selbständig-
keit fördern
Entdecken und testen Sie prak-
tische Hilfsmittel für zuhause – 
von Aufsteh- und Greifhilfen 
über Hausnotruf, digitale 
Lösungen bis hin zu hilfreichen 
Küchenutensilien.
Die Mitmach-Stationen starten 
jeweils um 12 Uhr, 13 Uhr, 14 Uhr 
und 15 Uhr und dauern ca. 25 bis 
30 Minuten. Interessierte kön-
nen alle vier Stationen nachei-
nander besuchen oder gezielt 
einzelne Themen auswählen. 
Aufgrund begrenzter Kapazitä-
ten ist hierfür eine vorherige 
Anmeldung erforderlich unter 
Telefon: 09281 / 5469949 oder 
E-Mail info@leitstelle-pfle-
ge.de

Mittwoch, 7. Oktober, von 11 bis 16 Uhr 

Tag der offenen Tür der Leitstelle 
Pflege Hofer Land

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau

Telefon: 09288 550773

DIE GRÖSSTE AUSWAHL
IN DER REGION!

95152 Selbitz | Bachgasse 5 | 09280-311 | info@kirschner-bodenbelag.de

Mo - Do 8:00 -18:00 | Fr + Sa 8:00 - 13:00

Teppichboden, Teppiche, Läufer, 
CV, PVC, Laminat, Parkett *gilt für Lagerartikel

Herbstaktion -
Radikale Preisreduzierungen!

Restbestände, auch in Zimmergröße!

Ab
€ 5,-/m² *

Sonderangebot

-Sessel-Sessel
2 mot. m. Aufstehhilfe 2 mot. m. Aufstehhilfe 

 

Unternehmen
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Altmöbelentsorgung
(Polsterei)
Reparaturen und Neu

bei Neukauf

ubezüge

290 143/76
Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz
Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben

Mo. – Fr. 9.00 – 12 Uhr · 13.00 – 17 Uhr
– Mi. geschlossen –

Sa.: 9:00 – 12:00 Uhr od. nach telef. Vereinbarung
www.dietz-moebel.de

Wir

renovieren!

+10% Extrarabattauf Abverkaufsware
bis zu 50% auf Ausstellungs-

stücke

(Teil-) Räumungs-
verkauf wegen
Renovierung

SONDERANGEBOT
– nehmen Sie Platz!

Lieferung und Entsorgung gg. Aufpreis.

2.025 €

1.499 €
(Abh.)

Kombi 
wie Abb.

191 x 298 cm

• auch   

 seitenverkehrt,

• gr. Typenplan 

 und   

 Stoffauswahl 

• Rücken höhen-

 verstellbar

Ihr Spezialist für Frische
und Qualität
EU-Zugelassener
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

28.09. – 03.10.2026

100% Strohschwein – unabhängig zertifiziert durch die Qal Bayern.
Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den
angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche amMittwoch,
Donnerstag und Freitag.
Bestellungen sind möglich per tel, mail, whatsapp ,messenger und natürlich komfortabel über
die BestellApp bis spätestens 9 Uhr am Liefertag.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Langheinrich Thomas, Scharten; Pöhlmann Gerhard, Förbau
Rinder: Steve Bähr, Blintendorf; Franz Gerhard, Draisendorf

Schnitzel aus der Oberschale
vom Strohschwein 100g 1,49 €

Rohpolnische ohne Kümmel 100g 1,69 €

Göttinger 100g 1,69 €
Zwiebelfleischkäse,
auch zum Selberbacken 100g 1,49 €

Schichtsalat 100g 1,39 €

Käse „Schweizer Appenzeller“ 100g 2,89 €

7Wir im Frankenwald

https://www.dietz-moebel.de


Hof – Im Rahmen der Wochen 
der seelischen Gesundheit zeigt 
die Alzheimer Gesellschaft 
Regionalgruppe Hof/Wunsiedel 
e.V. mit Kooperationspartner 
der Lokalen Allianz für Men-
schen mit Demenz im Hofer 
Land am 19.10.26, 18.30 Uhr den 
deutschen Spielfilm von 2026 
„Der verlorene Mann“ im Cen-
tral Kino Hof, Altstadt 8. 
Einlass ist ab 18.00 Uhr. Gäste 
können sich im Foyer zum The-
ma Demenz, Pflege und Senio-
ren bei den Fachstellen für pfle-
gende Angehörige, der Leitstel-
le Pflege Hofer Land und der 
regionalen Alzheimer Gesell-
schaft informieren. 
Landrat Dr. Oliver Bär begrüßt 
die Gäste, die sich auf einen Film 
des Regisseurs und Drehbuch-
autor Welf Reinhart freuen dür-
fen. 
Erzählt wird die Geschichte der 

Künstlerin Hanne (Dagmar 
Manzel) und ihres Ehemanns 
Bernd (August Zirner), deren 
langjährige Ehe durch das 
unerwartete Auftauchen von 
Hannes früherem Mann Kurt 
(Harald Krassnitzer) durchei-
nandergerät. 
Aufgrund seiner Demenz-
erkrankung erinnert sich Kurt 
nicht daran, dass die Ehe längst 
geschieden ist – und bringt 
damit eine neue, zunächst bele-
bende, später zunehmend 
herausfordernde Dynamik in 
das Leben des Paares. 
Im Anschluss an den Film wird 
ein kurzes Podiumsgespräch 
moderiert, um die vielfältigen 
Entlastungsangebote der regio-
nalen Alzheimer Gesellschaft 
vorzustellen.
Der Eintritt ist als einmalige 
Besonderheit in diesem Jahr 
frei, die Kosten trägt die regio-

Demenzkino am 19. Oktober im Central Kino Hof

„Der verlorene Mann“

nale Alzheimer Gesellschaft. 
Daher sind im Vorfeld kein Vor-
verkauf und keine Reservierung 
möglich. Informationen erteilt 
Ute Hopperdietzel unter 
09281/57500 oder hopperdiet-
zel@demenz-pflege-oberfran-
ken.de

•Informationen zu Recht
•Alltagsbegleitung bei Demenz
•Pflegeversicherung und Ent-
lastungsangebote
•Herausfordernde Situationen 
und Pflege
•Entlastung der Angehörigen

Info: Da die Anzahl der Plätze 
begrenzt ist, ist eine Anmeldung 
erforderlich unter eveeno.com/
hilfebeimhelfen oder bei Ute 
Hopperdietzel telefonisch über 
09281 / 57 500 oder per E-Mail 
an hopperdietzel@demenz-
pflege-oberfranken.de

pflegende An- und Zugehörige 
in Oberfranken, die bereits Men-
schen mit Demenz zu Hause ver-
sorgen sowie Interessierte, die 
sich rechtzeitig Wissen aneig-
nen möchten, um von Beginn an 
eine Pflegesituation gestärkt 
meistern zu können.
Martha Link, Referentin der Alz-
heimer Gesellschaft Regional-
gruppe Hof/Wunsiedel e.V., 
informiert mit vielen prakti-
schen Impulsen zu den folgen-
den Themen:
•Wissenswertes über Demenz
•Demenz verstehen

Hof –  Die Fachstelle für Demenz 
und Pflege Oberfranken bietet 
gemeinsam mit dem Schulungs-
träger Deutsche Alzheimer 
Gesellschaft, Landesverband 
Bayern e.V., Selbsthilfe Demenz 
und der Barmer Krankenkasse 
als Förderer die vierteilige Semi-
narreihe „Hilfe beim Helfen“ an. 
Die Reihe findet am 19., 20., 23. 
und 25. November 2026 jeweils 
von 16.00 bis 20.00 Uhr online 
über Microsoft Teams statt. Eine 
Teilnahme an allen vier Termi-
nen ist erforderlich.
Das Programm richtet sich an 

Häusliche Pflege und Betreuung von Menschen mit 
Demenz – Kostenlose Online-Seminarreihe

Münchberg – Ab 15. Oktober 2026 findet am Amt für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten in Münchberg zum fünfzehnten Mal das 

Bildungsprogramm Wald (BiWa) statt. Alle Waldbesitzer aus den 

Landkreisen Hof und Wunsiedel sind herzlich eingeladen. An sie-

ben Kursabenden, jeweils am Donnerstag von 19.30 Uhr bis 21.30 

Uhr, informieren die Försterinnen und Förster des AELF Bayreuth-

Münchberg über alle wichtigen Themen für eine gute Waldbewirt-

schaftung. 

Zur Vertiefung des Kursinhaltes finden zur Theorie noch drei Praxis-

tage im Wald im Zeitraum November 2026/Januar 2027 statt (Frei-

tagnachmittag bzw. Samstagvormittag). 

Eine Anmeldung ist erforderlich! Interessierte werden gebeten, sich 

bis spätestens 30.09.2026 online über den Link auf der Homepage 

www.aelf-bm.bayern.de unter „Wald und Forstwirtschaft“ – Wald-

besitzer – Bildungsprogramm Wald (BiWa) 2026/2027 anzumelden. 

Hier sind auch nähere Informationen über den Kurs zu finden.

 Die Teilnehmerzahl ist auf 24 Personen begrenzt. Die Anmeldungen 

werden nach dem Eingangsdatum berücksichtigt.

Bildungsprogramm für Waldbesitzer im 
Landkreis Hof und Wunsiedel

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus, flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Joseph uon Eichendorff

Wir haben in Dankbarkeit Abschied genommen von unserer
herzensguten Mutter, Oma und Uroma

Margot Schnabel
* 20. 12. 1936 1. 9. 2026

Schnarchenreuth, Von-Reuß-Straße 10, den 26. September 2026

In Liebe

Deine Familie

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil und das Atmen
zu schwer wurde, legte er seinen Arm um dich und sprach: „Komm heim.”

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von

Heinz Vogler
* 24. 1. 1935 † 16. 8. 2026

Schwarzenbach am Wald, im September 2026

Familie Klaus Hagen
Familie Antje Vollert
Kätchen Beyer

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, dem 29. September 2026, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Schwarzenbach am Wald statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.

Wer so geschafft wie du

im Leben, wer so erfüllte

seine Pflicht, dem kann

nur Gott das Beste

geben, und wir vergessen

deiner nicht.

Deine Renate

Deine Kerstin und Hans-Christian

Deine Geschwister, Schwäger, Schwägerinnen,

Patenkinder, alle Verwandten, Freunde

und Wegbegleiter

Die Urnenbeisetzung fand am 18. September 2026

statt. Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Bad Steben, im September 2026

Wir werden Dich sehr vermissen.
Danke für die vielen schönen Jahre.

Fredy Diezel
*03.01.1954 † 28.08.2026
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Die Bekleidungsfachschule begrüßt 
ihre „Neuen“ 

Naila – Die CSU Naila lädt am Sonntag, 27. September 2026, von 
14.00 bis 17.00 Uhr zum traditionellen Kartoffelfest nach Naila ein. 
Treffpunkt ist das Gelände hinter der Firma Forrás am Kugelfang 26 
(ehem. BN-Werkzeugbau).  Direkt auf dem Kartoffelacker der Familie 
Matthes kann man wieder erleben, was schon früher zum „Ärp-
flgroum“ gehörte. Wer möchte, kann selbst beim Kartoffelgraben 
mitmachen – bitte hierfür eine eigene Hacke mitbringen – und natür-
lich die frisch geernteten „Ärpfl“ direkt vor Ort genießen. Für das leib-
liche Wohl ist mit typischen Kartoffelspezialitäten, Kaffee und 
Kuchen sowie Getränken bestens gesorgt. Auch für die kleinen Besu-
cher ist einiges geboten: Neben dem Kartoffelgraben gibt es ein bun-
tes Kinderprogramm mit Basteln und einer Schatzsuche. Ein weite-
rer Höhepunkt ist die  Kürung des Nailaer Kartoffelkönigs/der Kartof-
felkönigin. Parkmöglichkeiten bestehen auf dem Firmengelände der 
Firma Forrás oder am Kugelfang. Der Weg zum Kartoffelacker ist aus-
geschildert.

Traditionelles Kartoffelfest der CSU Naila

Die nichtöffentliche Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossen-
schaft Schnaid findet am  Freitag, 23.10.2026 um 18:00 Uhr im 
Jugendheim Schnaid statt. Alle Jagdgenossen sind hierzu herzlich 
eingeladen.

Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Schnaid

Sparnberg – Unter dem Motto „Altbewährtes & Überraschungen“ fei-
ert die Ev. Kirchgemeinde Sparnberg am Sonntag, 4. Oktober, um 16 
Uhr ihr 20. Konzert mit Henry Schneider aus Stelzen, in der Evangeli-
schen Kirche St. Simon und Judas Thaddäus zu Sparnberg. 
Die Besucher erwartet eine einzigartige Fusion aus klassischer Musik 
und modernem Rhythmus. Sieben Instrumente - ein unvergesslicher 
Klangkörper: Violine, Orgel und Cembalo laden zum Träumen ein, 
Schlagzeug und Marimbafon bringen Frische und dynamische Ener-
gie. Saxophon und die traditionelle schwedische Nyckelharpa sor-
gen für ganz neue Klangkomponenten und echte Überraschungsmo-
mente. 
Bei freiem Eintritt wird um Spenden zur Erhaltung der denkmalge-
schützten Kirche in Sparnberg gebeten. 
Herzlichen Dank sagt die Kirchengemeinde Sparnberg der Kreisspar-
kasse-Saale-Orla, die diese Tradition ins Leben rief und auch in die-
sem Jahr wieder finanziell unterstützt.

20. Konzert in der Kirche Sparnberg

Naila – 14 Bekleidungstechni-
sche Assistenten und sieben 
Bekleidungstechnische Helfer 
starteten an der Staatlichen 
Bekleidungsfachschule in Naila 
am ersten Schultag in ihre Aus-
bildung. Die Ausbildung zum 
Bekleidungstechnischen Assis-
tenten umfasst zwei Jahre, die 
zum Helfer drei Jahre. Der stell-
vertretende Leiter des Staatli-

chen Beruflichen Schulzent-
rums Ahornberg und Münch-
berg, Joseph Wolpert,  begrüßte 
gemeinsam mit der Zweiten 
Bürgermeisterin der Stadt Naila, 
Dorothea Hollerbach, die „Neu-
en“ nicht nur in der Schule, son-
dern auch in der Stadt Naila. Sie 
kommen aus ganz Bayern, aber 
auch aus den benachbarten 
Bundesländern Thüringen und 

Sachsen. Dem Willkommen 
schlossen sich die Klassenleite-
rinnen Petra Baron-Kammerer 
und Petra Schmieder an. Unser 
Bild zeigt die „Nailaer Neubür-
ger“ mit Zweiter Bürgermeiste-
rin Dorothea Hollerbach, dem 
stellvertretenden Schulleiter 
des Schulzentrums Joseph Wol-
perer und den Klassenlehrerin-
nen. 

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht

SOFA PIRANO
273 x 219cm, inkl. Kopfteilverstellung,

Stoff wählbar, individuell planbar
Gesamtpreis in Bezug Cord wie abgebildet:   

1490,-
AKTION

Zeit zum Einkuscheln
Unsere Sofas machen gemütliche Herbstabende noch schöner. 
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Naila –  – Einen umfassenden 
Überblick über ein vielseitiges 
Veranstaltungsjahr der Sude-
tendeutschen Landsmann-
schaft gab Orts- und Bezirksvi-
zeobmann Adolf Markus bei der 
Jahreshauptversammlung der 
Sudetendeutschen Landsmann-
schaft Naila/Ofr., zu der er erst-
mals Ersten Bürgermeister Paul 
Bernhard Wagner begrüßen 
konnte. Dabei konnte er neben 
dem 1. Sudetendeutschen Tag in 
Brünn auf große Fortschritte in 
der sudetendeutsch-tschechi-
schen Zusammenarbeit, auch 
gefördert durch den aufge-
schlossenen, europafreundli-
chen tschechischen Staatsprä-
sidenten Petr Pavel hinweisen. 

Mahnendes Gedenken 

In seinem Rückblick beleuchte-
te Markus einige wichtige Ver-
anstaltungen. Am jährlichen 
Weltvertriebenen-Gedenktag 
sei es für die Sudetendeutsche 
Volksgruppe verpflichtend, 
neben den Verbrechen durch 
Hitler-Nazis , Stalin und Benes, 
auf Leid und Traumatisierung 
der 15 Millionen deutschen Ver-
triebenen, darunter 3,5 Millio-
nen Sudetendeutsche, sowie der 
heutigen Vertreibungen zu 
gedenken.
Angesichts des Putin-Rußland-
Krieges gegen das ukrainische 
Volk und des durch den radika-
len Islamismus gefährdeten 
Existenzrechts Israels sei das 
jährliche 4. März-Gedenken für 
das Selbstbestimmungsrecht 

der Sudetendeutschen immer 
wieder mahnend aktuell, gegen 
politisch radikale Spaltung, für 
eine stabile Demokratie. 
Gedenkveranstaltungen behin-
derten keinesfalls die Dialog- 
und Versöhnungsarbeit. Zuneh-
mende eindrucksvolle Gesten 
des tschechischen Respekts vor 
sudetendeutschen Opfern seien 
dazu förderlich. Mit unserer 
eigenen Geschichte ins Reine zu 
kommen, die Gesellschaft 
eigenverantwortlich zusam-
menzuhalten, erfordere, auch, 
unserer eigenen Opfer zu 
gedenken, gegen Vergessen und 
Geschichtsverfälschungen, 
konstatierte Markus. 

Entwicklung Böhmens 

und Mährens

Die Arbeit der Sudetendeut-
schen Landsmannschaft basiere 
im Kontext zur 1000-jährigen 

Geschichte der Volksgruppe, die 
der Referent informativ dar-
stellte. Nach keltischen, germa-
nischen und slawischen Stäm-
men besiedelten und kultivier-
ten Deutsche um die Jahrtau-
sendwende, z.B, durch Kloster-
gründungen, die größtenteils 
gebirgigen Randgebiete Böh-
mens, Mährens und Sudeten-
schlesiens. Ab dem 12. Jahrhun-
dert riefen böhmische Landes-
fürsten deutsche Siedler, um ihr 
Land strukturell und wirtschaft-
lich zu erweitern.
Eine zentrale Persönlichkeit sei 
Kaiser Karl IV. gewesen, der Prag 
zur Hauptstadt des Hl. Römi-
schen Reiches machte, es wis-
senschaftlich und kulturell ent-
wickelte. Ab 1526 habe sich die 
sudetendeutsche Bevölkerung 
im Habsburger Reich stark ent-
faltet. In den industriellen Zent-
ren des 19. Jahrhunderts hätten 

sudetendeutsche Unternehmer 
und Fachkräfte 75% der gesam-
ten vielfältigen Industriepro-
duktion der Habsburg Monarchie 
getragen, mit bedeutenden Per-
sönlichkeiten aus Technik, Wis-
senschaft, Musik und Literatur. 

Weltkriege und 

Heimatvertreibung

Nach dem 1. Weltkrieg 1918 sei 
es durch den Nationalismus der 
Tschechen und Deutschen unter 
Benes und Hitler zu Unterdrü-
ckung und 2. Weltkrieg gekom-
men, was auch den 3,5 Mio 
Sudetendeutschen durch Mas-
saker, Enteignung und Vertrei-
bung als Racheakt durch die 
tschechische Benes-Regierung 
zum Verhängnis wurde. Der 
Neuanfang in großer Not sei mit 
Zuversicht, Fleiß und Können 
der Vertriebenen gelungen, 
stellte Obmann Adolf Markus 

fest und nannte Zahlen der 
Bevölkerungszunahme durch 
die Vertriebenen, z.B. 50 Pro-
zent in Naila und 40 Prozent  im 
Landkreis Naila.
Bügermeister Wagner freute 
sich über die Einladung und die 
für ihn weiteren Erkenntnisse 
über die Problematik der Ver-
treibungen 1945/46 und dem 
Neuanfang in einer durch den 
Weltkrieg notleidenden Bevöl-
kerung. Er dankte der Sudeten-
deutschen Landsmannschaft 
für die Pflege der Erinnerungs-
kultur über die dunklen Zeiten. 
Dieses zu dokumentieren und 
zu informieren ermunterte er 
den SL-Vorstand im Hinblick auf 
unsere unsichere Situation.
Am Anfang der Versammlung 
gedachten die Teilnehmer der 
verstorbenen Mitglieder Pfr. 
Msg. Herbert Hautmann, Juliane 
Zeckl, Christine Quecke und 
Bernhard Kuhn.
Nach dem Kassenbericht durch 
Simone Buckreus und der Ent-
lastung folgte die Ehrung von 
verdienten Mitgliedern Erika 
Mildner, Edeltraud Schötz und 
Erika Rausch mit dem Ehrenzei-
chen der Sudetendeutschen.

Die Wahl der Vorstandschaft 

ergab: 1. Obmann Adolf Markus, 

stv. Obmänner Michael Quecke, 

Jürgen Nowakowitz, Kassiererin 

Simone Buckreus, Schriftführerin 

Maria Kraus, Beisitzer Horst 

Kaschel, Werner Peter, Kassen-

prüfer Robert Markus, Marianne 

Kraus. 

Sudetendeutsche Landsmannschaft Naila/Ofr.

Sudetendeutscher Tag Brünn mit Symbolcharakter

Im Bild von links: Erster Bürgermeister Paul Bernhard Wagner, Edeltraud Schötz, Erika Rausch, Erika Mildner und 

Obmann Adolf B. Markus Foto:  privat

 

„Du bist nicht mehr da, wo du warst, aber du bist überall, wo wir sind“ (Victor Hugo) 

D für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 

A für ein stilles Gebet,  

N für einen Händedruck oder eine Umarmung, wenn die Worte fehlten, 

K für sämtliche Kranz-, Blumen- und Geldspenden, 

E für die Anteilnahme bei der Beerdigung. 

 

Hans-Jürgen Hagen 

    *04.04.1958   †05.09.2026 

 

Es tut gut zu wissen, dass wir in dieser schweren Zeit nicht allein sind und 

so viele warmherzige Menschen an unserer Seite wissen. 

Familie Hagen und Familie Kuhne 
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Die Schützengesellschaft Bad Steben lädt am Samstag, 26.09. ab 17 

Uhr zum Weinfest ins Schützenhaus Bad Steben in der Höller Straße. 

Es gibt Musik mit Rocco, hausgemachte Schmankerl und Wein vom 

Weingut Gernert. Ab 19.30 Uhr findet die Preisverteilung des Bür-

gerschießens und die Proklamation der neuen Schützenkönige 

statt. Danach sorgen Rocco und Gustl für Stimmung. Herzliche Einla-

dung!

Weinfest der Schützengesellschaft 
Bad Steben am 26.09.26

Vortrag mit Dr. 
Adrian Roßner
In Zusammenarbeit mit 

dem Kulturverein sowie der 

Nachbarschaftshilfe 

Geroldsgrün

Thema:

Die zwei Reformer in Franken

Als Karl August von Hardenberg 1791 die Regierung in den beiden 

fränkischen Fürstentümern Ansbach und Bayreuth übernahm, sah er 

sich großteils mittelalterlichen Zuständen gegenüber. In den folgen-

den Jahren machte er sich daher – unterstützt durch die sogenannte 

„fränkische Clique“, zu der auch der junge Alexander von Humboldt 

gehörte – daran, mittels tiefgreifender Reformen Abhilfe zu schaffen. 

Gemeinsam gelang ihnen das anfangs Undenkbare: Die Strukturen 

grundlegend neu aufzubauen und so den ersten modernen Staat 

Europas zu schmieden!

Zeit und Ort:

Samstag, 26.09.2026, 14.30 Uhr: Kaffeekränzla, 15.00 Uhr: Vortrag in 

der „Scheune im Grünen“,  Keyßerstr. 46

Gebühr: Kulturverein und Nachbarschaftshilfe übernehmen den

 Eintritt. Es wird um eine freiwillige Spende gebeten.

Yoga - Deine Auszeit
Raus aus dem Alltag, rein in die Auszeit. Eine Stunde nur für Dich: zur 

Ruhe kommen, sanft bewegen, ausgleichend atmen, wohlig ent-

spannen und beruhigt in den Abend gehen.

Geeignet für Frauen und Männer, für Neugierige und Geübte

Zeit und Ort:

Sechsmal Mittwoch, 07.10. – 18.11, 18.00 bis 19.00 Uhr

Lothar- von-Faber Grundschule, Klassenzimmer

Bitte mitbringen: Matte, Sitzkissen, Decke

Gebühr: 45 Euro

Anmeldeschluss: 05.10.2026

Patchwork
Traditionelle Patchworkmuster begeistern immer wieder Junge und 

Alte. Aus Quadraten, Dreiecken, Rechtecken und Rauten entstehen 

fantastische Muster, die ganz nach Belieben zu Taschen, Kissen oder 

Wandbehängen weiterverarbeitet werden können. Probieren Sie die 

Vielfalt dieser Gestaltungsmöglichkeiten doch einfach einmal aus.

Termin: Donnerstag, 22.10. – 19.11.2026, 19.00 – 21.15 Uhr

im Handarbeitsraum der Lothar von Faber- Grundschule Gerolds-

grün

Dozent/in: Ulrike Oelschlegel, Fachlehrerin

Gebühr: 36,00 €

Anmeldungen bei:

Ulrike Horn

Keyßerstraße 25

95179 Geroldsgrün

Tel. 0 92 88 / 961 – 12

Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de

VHS Geroldsgrün

Chirurgisches Nahtmaterial Textile Implantate Lösungen

WIR SUCHENWIR SUCHENWIR SUCHEN   
DICH!DICH!DICH!
WIR SUCHEN 
DICH!
Ausbildungsplätze 2027 Weitere Infos

serag-wiessner.de/karriere

- Chemielaborant/-in (m/w/d)
- Industriekaufmann/-frau
  (m/w/d)
- Fachkraft für Lagerlogistik /
  Fachlagerist/-in (m/w/d)

SERAG-WIESSNER GmbH & Co. KG | Zum Kugelfang 8-12, 95119 Naila

personal@serag-wiessner.de

-  Einkauf & Verhandlung: Angebote vergleichen, Preise verhandeln, Lieferanten auswählen

-  Bestell- & Reklamationswesen: Termine, Auftragsbestätigungen und Lieferverzögerungen 

    überwachen

-  ERP- & Datenpflege: Stammdaten pflegen, Mindestbestände sichern und Bestände buchen
-  Wareneingang & Logistik: Güter prüfen, einlagern und für die Produktion bereitstellen

-  Inventur & Lagerordnung: Bestandskontrollen und Inventuren durchführen sowie Sicherheit 
    garantieren

-  Abgeschlossene kaufmännische oder technische Ausbildung, vorzugsweise im Bereich   
    Einkauf, Logistik oder Lagerwirtschaft

-  Berufserfahrung im Einkauf und/oder Lagerwesen von Vorteil
-  Sicherer Umgang mit Warenwirtschaftssystemen (ERP) und den gängigen 

    MS-Oæice-Anwendungen
-  Gute Deutsch- und Englischkenntnisse erforderlich 

In der Welt zuhause, 
in Oberfranken daheim

Weitere Infos zu aktuellen Stellenausschreibungen finden Sie auf: 

alaris.tech/careers

Kuhne electronic GmbH, Scheibenacker 3, 95180 Berg  bewerbung@kuhne.alaris.tech

Ihr Aufgabengebiet:

Ihr Profil:

Mitarbeiter Einkauf und Lager (m/w/d)
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Party-Szene aufgetreten – unter 
anderem mit Micaela Schäfer, 
Danielle Diaz, Sean Finn, Niels 
van Gogh, den Ostblockschlam-
pen, Marcapasos oder Janosh. 
Die Wasserwelten, das Sauna-
land und der Wellness-Dome 
haben an diesem Abend bis 24 
Uhr geöffnet. Auch diesmal dür-
fen sich die Gäste auf spektaku-
läre Lichterspiele und eine 
Cocktailbar am Sole-Außenbe-
cken freuen. Mit einem Drink in 
der Hand können sich die Bade-
gäste genüsslich in den 36 Grad 
heißen Sprudel-Liegen zurück-
lehnen. Passend dazu wartet die 
Thermen-Gastronomie mit 
leckeren Kreationen auf, wäh-
rend die Saunameister zu „Chill-
Out“-Aufgüssen und „Sinnesrei-
sen“ einladen. Es gelten die 
regulären Eintrittspreise. 
Beginn ist um 18 Uhr.
Die Veranstaltungsreihe „Lange 
Nacht der Sinne“ findet in die-
sem Jahr noch eine weitere Fort-
setzung: am Samstag, 24. Okto-
ber, ist DJ George Cooper zu Gast 
an den Turn-Tables.

Bad Steben  – Nach kurzer Som-
merpause startet die angesagte 
Veranstaltungsreihe „Lange 
Nacht der Sinne“ am Samstag, 

26. September, wieder durch. 
Diesmal ist Lokalmatador DJ 
Hannes Dahlberg in der Therme 
Bad Steben zu Gast, der nach sei-
nen gefeierten Auftritten ein 
weiteres Mal an den Turn-Tables 
am Sole-Außenbecken steht. 
Mit einem sanften Mix aus 
House und lässigen Beats sorgt 
er für Urlaubsstimmung pur und 
lädt zum Chillen und Feiern ein.
Hannes Dahlberg ist in der 
regionalen Party-Szene ein fes-
ter Begriff. Der Gute-Laune-DJ 
aus Naila ist regelmäßig bei der 
Langen Nacht der Sinne, den 
Oster-Beatz, der Airport- oder 
Filmtage-Party zu Gast. Hannes 
Dahlberg steht für Melodien und 
Rhythmen, die das Herz berüh-
ren und Gänsehaut-Momente 
schaffen: spür- und hörbare 
Augenblicke, wenn der Bass die 
Sinne berührt. Am DJ-Pult zeigt 
alle Facetten. Hannes Dahlberg 
ist bereits mit den Größen der 

Lange Nacht der Sinne: Hannes 
Dahlberg sorgt für chillige Beats

Bad Steben   – Mit dem 101-jäh-
rigen Hans Georg Einicke aus 
dem sächsischen Zwenkau bei 
Zwickau durfte die Therme Bad 
Steben dieser Tage ihren ver-
mutlich ältesten Badegast 
begrüßen. In Begleitung der 86-
jährigen Barbara Seidel aus 
Leipzig verbrachte der frühere 
Lehrer für Mathematik, Geogra-
fie und Astronomie einen ver-
gnüglichen Vormittag in den 
Wasserwelten und im Außenbe-
reich der Therme. Beide zeigten 
sich begeistert vom Wellness-
Angebot und den entspannen-
den Becken – gleichermaßen 
wie von der Schönheit des Kur-
parks mit seinen aufwändig 
gestalteten Gartenanlagen – 
und lobten insbesondere die 
Sauberkeit im gesamten Kurort. 
Wie der rüstige Senior erklärt, 
ist Bad Steben zu seiner „zwei-
ten Heimat“ geworden, „weil es 
uns hier einfach so gut gefällt.“ 
Mindestens schon zum sechsten 
Mal in Folge verbringe er als Pri-
vatgast einen Urlaub im Staats-
bad. Diesmal ist er für acht Tage 
zu Gast im Hotel Promenade in 
der Badstraße. „Alleine würde 
ich mir einen Thermenbesuch 

Ältester Badegast in der Wellness- und Gesundheits-Oase

  Mit 101 Jahren in der
 Therme Bad Steben 

nicht mehr zutrauen, in Beglei-
tung fühle ich mich aber sicher 
und rundum wohl in den war-
men Fluten“, betont der in jun-
gen Jahren sehr ausdauernde 
Schwimmer – einst auch ein 
guter Handballer und über 20 
Jahre Vorsitzender einer der 
größten Karnevalsvereine in 
Zwickau. Im letzten Jahr sei er 
noch selbst mit dem Auto ange-
reist. Diesmal wurde er jedoch 
von einem seiner beiden Söhne 
gefahren. Und er hofft – mit 
schelmischem Blick nach oben 
und dem typischen Zwinkern 

eines Karnevalisten – auch im 
nächsten Jahr wieder nach Bad 
Steben kommen zu dürfen. 
Unser Bild nach dem vormittäg-
lichen Schwimmen in der Ther-
me Bad Steben zeigt die beiden 
rüstigen Senioren zusammen 
mit Kurdirektor und Geschäfts-
führer Kai Hoffmann, der als 
kleine Aufmerksamkeit einen 
Blumengruß aus der Kurgärtne-
rei überreichte und den beiden 
Senioren weiterhin viel 
Gesundheit und einen schönen 
Aufenthalt in Bad Steben 
wünschte. 

Kur-Tour führt das Gesangsensemble in den Großen Kurhaussaal

Junge Tenöre in Bad Steben

Bad Steben  –  Bad Steben steht 
am Samstag, 3. Oktober 2026, 
ganz im Zeichen klassischer und 
unterhaltsamer Musik: Im Rah-
men ihrer Kur-Tour 2026 gastie-
ren Die Jungen Tenöre im Gro-
ßen Kurhaussaal. Das Konzert 
beginnt um 19 Uhr.
Die Jungen Tenöre sind für ihre 
vielseitigen Programme und 
ihre ausdrucksstarken Stimmen 
bekannt. Ilja Martin, Carlos San-
chez und Matthias Eger präsen-
tieren ein Repertoire, das klassi-
sche Arien ebenso umfasst wie 
bekannte Pop-Hits und traditio-
nelle Volkslieder. Als besonde-
rer Gast ist die Sopranistin Jas-
min von Brünken mit dabei.
Die Kur-Tour 2026 führt Die 
Jungen Tenöre durch mehrere 
renommierte Kurorte. Dabei 
verbindet das musikalische Pro-
gramm klassische Konzert-
atmosphäre mit dem besonde-
ren Ambiente der jeweiligen 
Veranstaltungsorte. Auch in Bad 

Steben dürfen sich die Besucher 
auf einen abwechslungsreichen 
Abend und eine musikalische 
Reise durch verschiedene Stil-
richtungen freuen. Das Konzert 
im Großen Kurhaussaal beginnt 
am 3. Oktober um 19 Uhr.
Tickets sind über die Website 
von Die Jungen Tenöre unter 
www.diejungentenoere.de 

erhältlich. Karten gibt es außer-
dem im Vorverkauf im Service-
Center Bad Steben (Eingang 
Therme), Badstraße 31, sowie an 
der Abendkasse.

Info: Der Eintritt kostet im Vor-
verkauf 25 Euro, an der Abend-
kasse 28 Euro. Schüler und Stu-
denten zahlen 19 Euro.
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Naila –  Beharrlichkeit und Lei-
denschaft sowie der feste Glau-
be an Gott haben Doron Schnei-
der, den sympathischen Israeli 
zu dem gemacht, was er 
heute ist: Einerseits ein außer-
gewöhnlich erfolgreicher Ge­-
schäftsmann, der sich anderer-
seits Monat für Monat eine 
Woche aus dem  „Big Business“ 
verabschiedet, um seiner Beru-
fung zu folgen und den Men-
schen tiefen Einblick in die der-
zeitige Nahost-Situation im 
Licht der Bibel zu geben. Er sagt: 
„Die Existenz Israels ist eine 
Tatsache, kein Zufall. Sie ist der 
Beweis, dass es Gott gibt!“
Schneider ist nicht nur Autor 
einiger wegweisender Bücher 
und Publizist in zahlreichen 
Print- und Internetmedien, son-
dern  mit mehr als 4.000 Refera-
ten einer der gefragtesten israe-
lischen Vortragsredner über-
haupt.  Als fachkundiger Kenner 
der politischen und gesell-
schaftlichen Lage in seiner Hei-
mat Israel, in Verbindung mit 
seinen umfassenden Kenntnis-
sen der Heiligen Schrift, gelingt 
es ihm wie keinem anderen 
einen tiefen prophetischen Ein-
blick in die derzeitige Nahost-
Situation zu geben. Der Vater 
von vier Kindern wurde in Düs-
seldorf geboren und lebt seit 
seinem elften  Lebensjahr in 
Israel. Dort leistete er seinen 
dreijährigen IDF-Wehrdienst in 
einer Spezialeinheit der israeli-
schen Marine ab. Doron Schnei-

Vortrag mit Doron Schneider am 30. September zum Thema: 

Israel zwischen Prophetie, Krieg und 
Wiederherstellung

der musste bereits an zwei „hei-
ßen“ Kriegen teilnehmen, in 
denen er nur durch göttliches 
Eingreifen überlebte.
Als Journalist und Mitbegründer 
der Nachrichtenagentur „Israel- 
Heute“, sammelte er seine 
umfangreichen journalisti-
schen Erfahrungen. Parallel 
dazu gründete er eine Gemeinde 
in der judäischen Wüsten und 
lebt heute in Tel Aviv.
Doron versteht sich als Dolmet-
scher zweier Kulturen und 
möchte Menschen inspirieren – 
ihnen eine neue Sicht von Israel 
vermitteln. Seine unverkrampf-

te, erfrischend lockere und mit-
reißende Art, den Zuhörern, das 
mit so vielen Vorurteilen und 
Fehlinterpretationen behafte-
ten Thema „Israel und die aktu-
elle Lage im Nahen Osten“ nahe 
zu bringen, vermittelt jede Men-
ge überraschende geistliche 
Impulse, die ermutigen und den 
Glauben stärken.

Der Vortrag findet am Mittwoch, 

30. September 2026, um 19 Uhr 

im Bonhoeffer-Haus in Naila 

statt. Der Eintritt ist kostenlos. 

Die Evangelische Allianz im 

Raum Naila lädt herzlich ein. 

Der Abfallzweckverband Stadt und Landkreis Hof (AZV) startet 

gemeinsam mit der Diakonie Hochfranken wieder eine spezielle 

„Hofer Schätzla“-Sammelaktion. Bis 24.10.2026 werden gebrauch-

te Weihnachts- und Adventsartikel gesammelt. Angenommen wer-

den nur gut erhaltene, unbeschädigte, funktionsfähige und saubere 

Gegenstände, wie beispielsweise Adventskränze, Christbaum-

schmuck, Plätzchenteller oder Weihnachtsdekoration.

Alle Bürgerinnen und Bürger aus Stadt und Landkreis Hof sind ein-

geladen, sich im Aktionszeitraum einen gekennzeichneten Umzugs-

karton am Wertstoffhof in Hof abzuholen, diesen mit weihnachtli-

chen Artikeln zu befüllen und am Wertstoffhof Hof oder direkt beim 

Zweitwerk (Schollenteichstr. 34) abzugeben. Alternativ können 

auch eigene gleichartige Umzugskartons verwendet werden. Grö-

ßere Gegenstände, die nicht in die Box passen, können gut verpackt 

abgegeben werden.

Bei einem Weihnachtsflohmarkt am 21.11.2026 im Zweitwerk der 

Diakonie (Schollenteichstraße 34) werden die gesammelten Gegen-

stände nach der Aktion angeboten. Alle Erlöse kommen der Arbeit 

des Zweitwerks zugute, welches langzeitarbeitslosen Menschen 

eine Beschäftigung bietet. Weitere Informationen beim AZV unter 

09281/7259-16 oder im Zweitwerk unter  09281/59535-20.

AZV sammelt Hofer Weihnachts-Schätzla

Karate-Do
Anfänger Kurs

 Pünktlich zum neuen Schuljahr
starten wir mit unseren

Anfängerkursen. Die Kinderkurse
starten am Freitag, 18.09.2026. 

 Zum Mitmachen reichen Jogging-
Hose und T-Shirt. Es wird barfuß

trainiert. Infos: www.karate-naila.de
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Naila – Am 3. Oktober startet 
der zweite Spendenlauf des Ver-
eins EventNetz Frankenwald. 
Die Veranstaltung kommt wie-
der dem BRK-Herzenswunsch-
Hospizmobil zugute. Nach der 
Premiere im Dauerregen hoffen 
die Mitglieder des im vergange-
nen Jahr gegründeten Vereins 
EventNetz Frankenwald dies-
mal auf besseres Wetter. „Wir 
haben zumindest trockenes 
Wetter bestellt“, sagen die jun-
gen Organisatoren um den Vor-
sitzenden Robin Schaller 
schmunzelnd. Start und Ziel 
sind erneut im Stadion Naila; 
Duschen und Umkleiden stehen 
in der benachbarten Franken-
halle bereit.
Die Veranstaltung wird in die-
sem Jahr von mehr Sponsoren 
unterstützt. Hauptsponsor ist 
zum wiederholten Male Karl-
heinz Ilius, Inhaber der Inter-
netapotheke Medikamente per 
Klick. Weitere Partner sind 
medika Medizintechnik GmbH, 
Raumedic AG, Rewe Naila, 
Wikutec GmbH, Tunershop 
GmbH und die VR Bank Bay-
reuth-Hof eG. „Ohne unsere 

men decken zunächst die Ver-
anstaltungskosten; der verblei-
bende Betrag fließt an das Her-
zenswunschmobil. Zusätzlich 
wird eine Spendenbox aufge-
stellt, deren Inhalt vollständig 
dem Projekt zugutekommt.
Auch die Anmeldung ist nach 
den Erfahrungen aus dem Vor-
jahr neu organisiert. Für jede 
Strecke soll es einen eigenen 
Anmeldebereich geben, um lan-
ge Warteschlangen zu vermei-
den. Eine Online-Anmeldung ist 
über spendenlauf.eventnetz-
frankenwald.de möglich. Wer 
sich dort registriert, muss sich 
vor Ort nicht erneut anmelden.

Der Spendenlauf zugunsten des 

BRK-Herzenswunsch-Hospizmo-

bils findet am Samstag, 3. Okto-

ber, im Stadion der Stadt Naila 

statt. Beginn ist um 14 Uhr, der 

Massenstart folgt um 14.30 Uhr. 

Angeboten werden Strecken 

über rund sechs, zehn und 15 

Kilometer sowie ein Halbmara-

thon als Kombination aus der 

sechs und der 15 Kilometer 

langen Route. Es gibt drei kosten-

lose Verpflegungsstationen.

Samstag, 3. Oktober, ab 14 Uhr 

Zweiter Spendenlauf des Vereins EventNetz Frankenwald

regionalen Sponsoren wäre der 
Spendenlauf nicht möglich“, 
betonen die Veranstalter.
Mitmachen können Einzelper-
sonen ebenso wie Sportvereine 
oder Freundesgruppen. Für 
jeden gelaufenen Kilometer 
spenden regionale Unterneh-
men einen Euro an das Herzens-
wunschmobil. Ob joggend, 
gehend oder mit Nordic-Wal-
king-Stöcken: Entscheidend ist 
die Teilnahme. Eine Zeitmes-

sung gibt es nicht, Leistungs-
druck soll bewusst vermieden 
werden. Zur Auswahl stehen 
Strecken über etwa sechs, zehn 
und 15 Kilometer sowie ein 
Halbmarathon, der aus der 
sechs und der 15 Kilometer lan-
gen Route kombiniert wird. Alle 
Strecken führen durch den Spie-
gelwald. „Jeder kann die Strecke 
in seinem eigenen Tempo 
bewältigen“, sagt Schaller. Das 
gemeinsame Ziel laute: bewe-

gen und Herzenswünsche erfül-
len.
Unterwegs sind drei kostenlose 
Verpflegungsstationen vorgese-
hen. Für medizinische Notfälle 
stehen Mitglieder der BRK-Be-
reitschaften bereit. Zudem wer-
den Vertreter des BRK-Herzens-
wunschmobils und der Hofer 
Fachberatungsstelle Schutz-
höhle vor Ort sein. Nach dem 
Lauf werden Grillgerichte und 
Getränke verkauft. Die Einnah-

Mit großen Bannern wirbt der Verein für den Spendenlauf. Im Bild (von links) Hannah, stellvertretender Vorsitzen-

der Vincent Krüger und Vorsitzender Robin Schaller, Milena, Nico und Sanna.  

Naila/Max-Marien-Quelle –  Die Ortsgruppe Frankenwald Ost des 

BUND Naturschutz in Bayern e.V. lädt zur Herbstwanderung ins 

Langenautal ein. Treffpunkt ist am Samstag, 17. Oktober,  um 8:30 

Uhr  am Bahnhof Naila. Von dort geht es mit Fahrgemeinschaften ins 

Langenautal. Von der Max-Marien-Quelle, einem Säuerlingsbrun-

nen, geht es auf schmalen Jägersteigen bergauf Richtung Burgstein 

und Kämmleinsfelsen. In den steilen Hängen schneiden sich frische 

Quellbäche ihren Weg ins Tal. Genau diese sedimentarmen, kleinen 

Wasserläufe sind für den Feuersalamander ideale Laichgewässer. 

Hier trifft man frühs bei kühlnassem Wetter diese mittlerweile selte-

ne Lurchart mit viel Glück auch einmal an. Rückkehr ist gegen 12 

Uhr  geplant.

Herbstwanderung mit den 
Naturschützern ins Langenautal

Der Feuersalamander ist stark bedroht und im Frankenwald noch zu fin-

den. Foto:  Martina Crasser

Gesellschaft für textile Kunststoffanwendung mbH & Co. KG

Nailaer Str. 6 • 95152 Selbitz

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte an:

• 30 Tage Urlaub
• Zeitkonto

• Fahrradleasing

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Industriekaufmann m/w/d
in Voll- oder Teilzeit  

für Auftragsbearbeitung und allgemeine  

Verwaltungstätigkeiten

Wir erwarten: 	

• abgeschlossene Schul- und Berufsausbildung

• Flexibilität, Teamfähigkeit, gute Auffassungsgabe

Wir bieten:

• 30 Tage Urlaub

• �Sonderzahlungen, Gutscheine und weitere Benefits

• Fahrradleasing
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Landkreis Hof –  – Ab Dienstag, 
6. Oktober 2026 geht das Prob-
lemstoffmobil des Abfallzweck-
verbandes Stadt und Landkreis 
Hof (AZV) nach der Sommer-
pause auf Herbst-Tour. Die 
mobile Sammlung findet, wie 
schon in den letzten Jahren, an 
den Wertstoffhofstandorten im 
Landkreis Hof statt. Die Stand-
zeiten sind ganztägig. Weiterhin 
ist die stationäre Problemab-
fallsammelstelle am Wertstoff-
hof Hof von Montag bis Samstag 
geöffnet. An den Dienstagen, an 
denen das Problemstoffmobil 
unterwegs ist, muss die statio-
näre Problemabfallsammelstel-
le jedoch ganztägig geschlossen 
bleiben.

Das Problemstoffmobil steht an 
folgenden Dienstagen von 10 bis 
12:30 Uhr und 13:15 bis 17 Uhr 
an dem jeweiligen Wertstoffhof:
06.10.2026:  Schwarzenbach/S. 
20.10.2026:   Helmbrechts
27.10.2026:  Selbitz
Wer an diese Termine erinnert 
werden möchte, kann unter 
www.azv-hof.de den AZV- 
News­letter abonnieren.

Am Problemstoffmobil können 
unter anderem abgegeben wer-

den: Abbeizmittel, Arzneien, 
Autobatterien, Batterien, Bau-
schaumdosen, Bremsflüssig-
keit, Chemikalien, Energiespar-
lampen, Farbreste, Fotochemi-
kalien, Entwickler, Holzschutz-
mittel, Kaltreiniger, Klebstoffe, 
Knopfzellen, Lacke, Laugen, 
Leuchtstoffröhren, Lösemittel, 
Ölfilter, Pinselreiniger, Pflan-
zenschutzmittel, Säuren, Spray-
dosen und Verdünner. Nicht 
angenommen werden Munition, 
Sprengkörper, Feuerwerkskör-
per, Feuerlöscher und Tierkada-
ver.
Feuerlöscher können nur bei der 
stationären Sammelstelle am 
Wertstoffhof Hof gegen Gebühr 
abgegeben werden.
Der Abfallzweckverband bittet 
die Abfälle in der Originalverpa-
ckung abzugeben, dies erleich-
tert die Klassifizierung des 
jeweiligen Abfalls. Altöl soll 
möglichst beim Händler zurück-
gegeben werden, da bereits 
beim Kauf für die Entsorgung 
bezahlt wurde. 
Der Abfallzweckverband weist 
darauf hin, dass nur haushalts-
übliche Mengen an Problemab-
fällen von Bürgerinnen und 
Bürgern aus dem Verbandsge-
biet angenommen werden. Die 

Anlieferung von gewerblichen 
Problemabfällen am Problem-
stoffmobil ist nicht möglich. 
Für die Annahme von Problem-
abfällen aus Kleingewerbe- und 
Handwerksbetrieben steht die 
stationäre Sammelstelle am 
Wertstoffhof Hof zur Verfügung. 
Gegen Gebühr werden dort auch 
Problemabfälle aus dem Gewer-
be angenommen. Infos hierzu 
finden sich unter www.azv-
hof.de. 
Die Sammelstelle ist ganzjährig 
(mit Ausnahme der Termine der 
mobilen Sammlung) von Mon-
tag bis Freitag, jeweils von 8 – 17 
Uhr und am Samstag von 8 – 12 
Uhr geöffnet. Letzter Einlass ist 
10 Minuten vor Betriebsende. 
Selbstverständlich können 
sowohl Bürger aus der Stadt als 
auch aus dem Landkreis Hof ihre 
haushaltsüblichen Mengen an 
Problemabfällen bei der statio-
nären Sammelstelle gebühren-
frei abgeben. 

Für Fragen steht die Abfallbera-

tung des Abfallzweckverbandes 

unter der Telefonnummer 

09281/7259-95 gerne zur Verfü-

gung. Weitere Informationen 

unter www.azv-hof.de.

Abfallzweckverband Stadt und Landkreis Hof (AZV) 

Problemstoffmobil geht auf 
Herbst-Tour

Marxgrün – „Wasser schafft“ ... heißt der Vortrag von 

Adrian Roßner beim Frankenwaldverein Marxgrün am 

Freitag, 9. Oktober, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Marxgrün. Für  

FWV-Mitglieder ist die Veranstaltung kostenlos, alle anderen kön-

nen gegen einen Unkostenbeitrag von 5 Euro teilnehmen. 

Wasser schafft ... Vortrag
 mit Adrian Roßner

Naila – Die Evang. Kirchengemeinde Naila lädt am Sonntag, 27. Sep-

tember,  um 10 Uhr herzlich zu einem Kantatengottesdienst in die 

Stadtkirche Naila ein. Erklingen wird die Kantate „Was Gott tut, das 

ist wohlgetan“ von J. S. Bach. Mitwirkende sind das Orchester „musi-

ca juventa“ aus Halle an der Saale, der Kirchenchor Bad Steben, die 

Kantorei Naila sowie weitere Solistinnen und Solisten. 

Kantatengottesdienst in der Stadtkirche

hudetz.
besser leben. 

Lust auf einen 

unkomplizierten Einstieg?

bewerbung@hudetz.de

www.hudetz.de/jobs

Wir suchen ab sofort

Du unterstützt unser Küchenteam bei der Versorgung der 

Bewohner:innen, hilfst bei der Zubereitung und Verteilung der 

Mahlzeiten und sorgst für Sauberkeit sowie die Einhaltung 

von Hygienevorgaben. 

Wenn du idealerweise Erfahrung in Küche oder Hauswirtschaft, 

Freude am Umgang mit älteren Menschen, Teamgeist, Zuverlässigkeit 

und die Bereitschaft zu Früh- und Spätdiensten sowie 

Wochenendarbeit (ohne Nachtschichten) mitbringst, 

freuen wir uns auf deine Bewerbung!

Für unser Seniorenheim Haus Frankenhöhe | Geroldsgrün

Küchenhilfen (m/w/d)

Teilzeit (20-30 Std.)

Mitarbeitende mit Herz gesucht!
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 Bad Steben – „Die sanfte Heil-
weise der Bachblüten – wie Bach-
blüten uns helfen, unser seeli-
sches Gleichgewicht wiederher-
zustellen“
Bei der Original Bach-Blütenan-
wendung, entwickelt in den 
1930er Jahren durch den engli-
schen Arzt Dr. Edward Bach, geht 
man davon aus, dass jeder Krise 
oder Erkrankung eine Störung 
unseres seelischen Gleichge-
wichts vorausgeht, die den 
Zugang zu intuitivem Wissen 
und unseren Selbstheilungskräf-
ten blockiert.
Ziel dieser sanften Methode ist 
die Lösung seelischer Blockaden, 
die konstruktive Bewältigung 
individueller Alltagsprobleme 
oder anhaltender seelischer 
Stress- und Krisensituationen 
von Kindern, Jugendlichen oder 
Erwachsenen. Bei akuten und 
chronischen Erkrankungen kann 
sie die spezifische Behandlung 
durch den Arzt, Heilpraktiker 
oder Psychotherapeuten sinnvoll 
ergänzen. Heike Lorenz verfügt 
über mehr als 20 Jahre Erfahrung 
in der Erziehungs- und Familien-

Dienstag, 20. Oktober, Kurhaus  Bad Steben:

Die sanfte Heilweise der 
Bachblüten 

beratung und ist über die Bach-
Foundation in der Bach-Blüten-
anwendung ausgebildet. Als 
registrierte Practitionerin ist sie 
verantwortlich für die Durchfüh-
rung der Beratung und Bach-Blü-
tenanwendung nach der Origi-
nal-Methode.

Info: Die Veranstaltung findet 
am  Dienstag,20. Oktober,  um 
19.00 Uhr im Vortragssaal des 
Kurhauses  Bad Steben statt.  Kar-
ten an der Abendkasse  zu 8 Euro 
(mit Gastkarte 7 Euro).

Am Donnerstag 15. Oktober,  im Kurhaus in Bad Steben: 

Multivisionsschau über Schottland

Bad Steben –  Wind, Regen und 
Licht beherrschen die Hügelket-
ten der Highlands, die wilden 
Felsformationen der Steilküste, 
verwunschene Seenlandschaf-
ten und die einsam im Meer trei-
benden Inseln – entrückte Stil-
le, großartige Verlassenheit, 
unglaubliche Lichtstimmungen 
– Schottland! Doch natürlich 
dürfen auch Dudelsack pfeifen-
de Hochländer, Männer in 
karierten Röcken, Rinder mit 

Beatles-Frisuren und prunkvol-
le Adelsschlösser nicht fehlen.
Sigrid Wolf-Feix entführt die 
Zuschauer auf eine unterhaltsa-
me Reise zu einsam im Meer 
treibenden Felsen, wie dem Bass 
Rock, zu den Orkney Inseln, zu 
Südseestränden und geheim-
nisvollen „Stehenden Steinen“ 
auf den Hebrideninseln Lewis 
und Harris. Zu unglaublich wil-
den, archaischen Landschaften 
auf der Isle of Skye und in abge-

schiedene Täler der Highlands. 
Doch auch romantische Klos-
terruinen, die Whisky-Kultur, 
die Highland Games, und die 
Nationalhelden William Wal-
lace und Robert The Bruce prä-
gen das Bild von Schottland.

Karten für diese faszinierende 

Bilderreise am 15. Oktober, um 

19 Uhr, im Bad Stebener Kurhaus 

gibt es zu 10 Euro (ohne Gastkar-

te 11 Euro) an der Abendkasse.

Am  21. Oktober, im Kurhaus Bad Steben

USA – „Landscapes” – 
der Südwesten

Bad Steben  – Am Mittwoch, 21. 
Oktober, um 19.00 Uhr, zeigt der 
Profi-Fotograf und Fotoreise-
Guide Jürgen Müller aus Hof im 
Bad Stebener Kurhaus eine live 
moderierte Landschaftsschau 
der Extraklasse mit faszinieren-
den Bildern aus dem Südwesten 
der USA - auf Großleinwand mit 
modernster Beamertechnik. 
Die international prämierte 
Schau „Landscapes“ wartet mit 
grandiosen Landschaftsaufnah-

men „untermalt“ mit einfühlsa-
mer Musik und Sprüchen der 
indigenen Ureinwohner auf: 
Zion National Park, Antelope 
Canyon, Grand Canyon, Arches 
National Park, Bryce Canyon 
und Mono Lake, um nur einige 
zu nennen.  Die Schau beginnt 
um 19.00  Uhr.

  Info: Die Eintrittskarten hierfür 

gibt es  zu 12 Euro (ohne Gastkar-

te 14 Euro) an der Abendkasse. 

Bilderreise am Donnerstag, 29. Oktober im Kurhaus Bad Steben

Teneriffa und Gran Canaria in 
faszinierenden Bildern

Bad Steben –  Am Donnerstag, 
29. Oktober 2026, um 19 Uhr lädt 
das Kurhaus in Bad Steben zu 
einer eindrucksvollen Reise auf 
die Kanaren ein. Der Hofer Foto-
graf und Reisejournalist Horst 
Pur präsentiert seine Multivi-
sionsschau „Kanaren – Tenerif-
fa + Gran Canaria“.
Die beiden beliebten Inseln ste-
hen dabei von ihren unter-
schiedlichsten Seiten im Mittel-
punkt. Spektakuläre Vulkan-
landschaften und schwarze 
Strände treffen auf charmante 
Bergdörfer und lebendige Küs-
tenorte. Zu den Höhepunkten 

gehören die beeindruckenden 
Landschaften rund um den 
majestätischen Teide ebenso 
wie die Kontraste zwischen den 
nebelverhangenen Lorbeerwäl-
dern im Norden und den son-
nenverwöhnten Dünen im 
Süden.
Horst Pur zeigt dabei nicht nur 
bekannte Sehenswürdigkeiten, 
sondern führt auch zu weniger 
bekannten Orten abseits der 
klassischen Touristenpfade. 
Authentische Begegnungen, 
persönliche Erlebnisse und 
praktische Reisetipps ergänzen 
die eindrucksvollen Aufnah-

men. Mit großformatigen Bil-
dern und spannenden 
Geschichten entsteht ein facet-
tenreiches Porträt von Teneriffa 
und Gran Canaria, das Urlaubs-
träume weckt und zugleich inte-
ressante Einblicke in Land-
schaft, Menschen und Lebensart 
der Kanarischen Inseln vermit-
telt.

Die Multivisionsschau beginnt 

am Donnerstag, 29. Oktober 

2026, um 19 Uhr im Kurhaus Bad 

Steben. Karten kosten 10 Euro, 

ohne Gastkarte 11 Euro, und sind 

an der Abendkasse erhältlich.
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Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

ANZEIGE

inklusive des Vortragspro-
gramms, finden Interessierte 
online unter www.bubmann-
messen.de.
Nutzen Sie die Gelegenheit, 
sich inspirieren zu lassen, wert-
volle Kontakte zu knüpfen und 
von Expertenwissen zu profi-
tieren. Die Messe „Wohnen 
Bauen Ambiente“ ist der ideale 
Ort, um Ihre Ideen für ein 
modernes und nachhaltiges 
Zuhause in die Tat umzusetzen. 

Von innovativen Materialien bis 
hin zu nachhaltigen Bauweisen 
– es ist für jeden etwas dabei.
Ein weiterer Vorteil: Kinder und 
Jugendliche bis 18 Jahre haben 
freien Eintritt, während 
Erwachsene für nur 5 Euro 
Zugang zu allen Bereichen der 
Messe erhalten. Dies macht die
Veranstaltung auch für Fami-
lien zu einem attraktiven Aus-
flugsziel.
Alle aktuellen Informationen, 

Hof – Die Messe „Wohnen Bau-
en Ambiente“ Hof – Inspiration 
und Innovation für Ihr Zuhause
Am Wochenende vom 3. bis  4. 
Oktober 2026 verwandelt sich 
die Freiheitshalle in ein Zent-
rum für alle, die ihr Zuhause 
neu gestalten, renovieren oder 
ein Haus bauen möchten. Die 
Messe
„Wohnen Bauen Ambiente“ öff-
net an den Tagen von 10 bis 18 
Uhr ihre Tore und bietet eine
einzigartige Gelegenheit, sich 
über die neuesten Trends und 
Technologien in den Bereichen
Wohnen, Bauen und nachhalti-
ges Renovieren zu informieren.
Mit über 60 regionalen und 
nationalen Ausstellern ver-
spricht die Messe, sowohl junge
Familien, die ihr Traumhaus 
planen, als auch erfahrene 
Hauseigentümer, die auf 
Modernisierung setzen, zu 
begeistern. Die Besucher erwar-
tet ein umfassendes Angebot, 
das von moderner Küchenpla-
nung bis hin zu innovativen 
Energietechniken reicht. Von
aktueller Gartengestaltung bis 
zum modernen Holzbau ist alles 
dabei. Ein besonderes Highlight 
ist die kostenlose Vortragsrei-
he, die an den Messetagen im 
Vortragsraum stattfindet. 
Experten beleuchten dort 
hochaktuelle Themen wie 
Energieeffizienz, Photovoltaik, 
Wärmepumpen. Auch Themen 
wie energetische Sanierung und 
die aktuellsten Fördermittel für 
Ihr Eigenheim werden anschau-
lich präsentiert. Diese Vorträge 
bieten nicht nur praktische 
Tipps, sondern auch fundierte 
Einblicke in die Zukunft des 
Wohnens und Bauens. „Wir 
möchten unseren Besuchern 
mehr als nur Inspiration bieten 
– sie sollen konkrete Lösungen 
für ihre Projekte mitnehmen“, 
betont Veranstalter Wieland 
Bubmann.
Neben der inhaltlichen Vielfalt 
beeindruckt die Messe auch 
durch ihr einzigartiges 
Ambiente.
Die Freiheitshalle bietet die 
perfekte Kulisse für eine Veran-
staltung, die Information und 
Erlebnis miteinander verbin-
det. Hier können die Besucher 
nicht nur mit erfahrenen Fach-
leuten ins Gespräch kommen, 
sondern auch die neuesten Pro-
dukte hautnah erleben.

Messe „Wohnen Bauen Ambiente“ am 3. und 4. Oktober 2026 in 
der Freiheitshalle Hof

Trends und Innovationen  für Haus 

und Garten

Tickets und VVK zu den Veranstaltungen an der Theaterkasse  

oder auf unserer Webseite: www.friedrichsforum.de

 Veranstaltungen des Friedrichsforums  Großer Saal    Kleiner Saal   

 Balkonsaal    Hofgartensaal    Wandelgang    Lounge

In seinem neuen Programm „Reg’ dich 
nicht auf. Gibt nur Falten!“ nimmt 
Bernd Stelter die kleinen und großen 
Ärgernisse des Alltags humorvoll aufs 
Korn. Zwei Stunden voller Lachen, guter 
Laune und Unterhaltung – ganz ohne 
Botox und Schönheitschirurgie.

Veranstaltung 

O
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l) Do. 01. 19:30 Theater Hof: Evviva Mamma!

Sitten und Unsitten am Theater  
Komische Oper von Geatano Donizetti

Fr. 02. 19:30 Annett Louisan
22 Jahre Bohème - Das Jubiläumskonzert

Fr. 02. 21:30 100% feinRIPP - kostenfrei

Oberfrankens Band des Jahres 2026 verbindet Punk 
im Stil von Nina Hagen mit Indie und Alternative

Sa. 03. 11:00 Kinder entdecken den Kürbis - kostenfrei

Kochkurs für kleine Küchenprofis um  
11:00, 13:00 und 16:00 Uhr

Sa. 03. ab 

20:00

  

Electro Night - kostenfrei

20:00 Uhr: Warmup 
mit loungigen Klängen von Tongranulat
21:30 Uhr: apanorama  
Live Electro in der Lounge des Friedrichsforums
22:30 Uhr: TongranulatKlubnacht mit Residents  
des Bayreuther Kollektivs

So. 04. 10:00 Inklusiver Brunch mit Musik  
und Kleinkunst - kostenfrei

Gutes Essen, inklusive Kunst und herzliche  
Begegnungen im offenen Raum – in Kooperation  
mit der Stadtmission

So. 04. 12:00 Zirkus Jazzino
Zirkusabenteuer für Kids: Mit Swingen, Tanzen und 
Jazzmusik die Anfänge der Manege entdecken!

So. 04. 14:00 DJ Workshop für Jugendliche  
mit no merzy
Ein Workshop für 13–18-Jährige.

Do. 08. 19:30 Joschka Fischer liest
„Wer sind wir? Deutschland auf der Suche nach 
seiner Identität“
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Sa. 10. 14:00
 

Freiwilligenmesse 2026
Engagement entdecken, Menschen kennenlernen 
und gemeinsam etwas bewegen

Sa. 10. 19:30 ZUCCHINI SISTAZ   
„Eleganz oder gar nicht“
Retro-Pop mit Stil, Witz und jeder Menge Grün!

So. 11. 10:00 Jazz Girls Day - Bandworkshop mit 
Grammy-Nominees
Jazz-Workshop für Mädchen

So. 11. 18:00 La Diva
Ein berauschender Abend in der Oper

Do. 15. 20:00 Bernd Stelter
Reg‘ dich nicht auf. Gibt nur Falten!

Fr. 30. 20:00 Wollen Sie wippen? 
Satirisches Schauspiel mit Elisabeth Hart & Rhaban 
Straumann

Sa. 31. 19:30 Ein deutsches Requiem
Der RBS Europa Choir und die Vogtland 
Philharmonie spielen Johannes Brahms

15.10.
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HIGH 
LIGHT

HIGH 
LIGHT

HIGH 
LIGHT

HIGH 
LIGHT

HIGH 
LIGHT
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Naila –       Der Erlebnismarkt 
„Nailaer Herbst“ mit verkaufs-
offenem Sonntag findet in die-
sem Jahr am 4. Oktober statt. 
Bereits zum 30. Mal beginnt ab 
11.00 Uhr das Markttreiben in 
der Innenstadt. Bis 18.00 Uhr 
kann in Nailas Innenstadt 
gebummelt, gekauft und 
genossen werden. Von 12.00 
Uhr bis 17.00 Uhr ist Nailas Ein-
zelhandel mit dabei und öffnet   
die Geschäfte.  Wie in allen Jah-
ren ist für ein attraktives Rah-
menprogramm gesorgt und die 
Veranstaltung wird mit vieler-
lei Informationen und Aktio-
nen das Interesse von Groß und 
Klein wecken.

Lesen Sie in der nächsten Aus-

gabe mehr Details zu der Veran-

staltung.

                                  

Am Sonntag, 4. Oktober 2026 ab 11.00 Uhr in Nailas Innenstadt 

Nailaer Herbst – das große Stadtfest

 ANZEIGEN SPEZIAL 

Sonntag, 04.10.2026
Verkaufsoffener Sonntag
12.00 bis

17.00.Uhr
Innenstadt Naila

Erlebnismarkt
Nailaer

Herbst
...das große Stadtfest

Inh. Rico Roth

DACHDECKEREI · KLEMPNEREI · GERÜSTBAU · PHOTOVOLTAIK

Weststraße 46 · 95119 Naila
Tel.: 09282/1724 · www.dachdecker-frank.de
info@dachdecker-frank.de
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Am Sonntag, 4. Oktober 2026 ab 11.00 Uhr in Nailas Innenstadt

Nailaer Herbst – das große Stadtfest

 ANZEIGEN SPEZIAL 

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Reparaturen aller Fabrikate PKW

Blütenzauber 
im Herbst - 
entdecke unsere 
schönsten 
Herbstpflanzen.

Für dich geöffnet:  

Montag – Samstag von 7 bis 20 UhrSelbitztalstr. 1 • 95119 Naila

Genießen Sie beim Nailaer 
Herbst unsere Bratwürste, 

Steaks, Schaschlik, Pommes 
und Smashed Burger

Unsere kompetenten Mitarbeiter beraten Sie gern.

Bobengrün  Tanna      &
+49 (0) 9288/ 9749-0

Weidenberg                      
62030-0+49 (0) 9278/ 

www.therma.de info@therma.de                        

Fensterbau GmbH

Ihr Fachmann für Fenster - 
Balkontüren - Haustüren - 

Insektenschutz -
Beschattung und Sicherheit 

Wir verwirklichen Ihre Träume
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

vom 28.09. bis 04.10.2026 (Kalenderwoche 40)

Marlesreuth, Naila

      Gelbe Tonne und Restmülltonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

  Biotonne  (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Zum Nailaer Herbst am Sonntag, den 4. Oktober 2026 werden folgende Straßen bereits 
am Freitag, den 2. Oktober 2026 ab 13.00 Uhr für den Fahrzeugverkehr voll gesperrt:

– Bahnhofstraße ab Hausnr. 6 (Zufahrt zum Zentralparkplatz ist möglich)
– Walchstraße
– Hofer Straße ab Abzw. Frankenwaldstraße in Richtung Ortsmitte
– Kronacher Straße ab Ortsmitte bis Abzw. Mühlstraße
– Hauptstraße bis Abzw. Weststraße / Anger
– Marktplatz
– Bergstraße
– Karlsgasse
– Kirchberg

Die Einbahnstraßenregelung in der Bachstraße wird aufgehoben, so dass die Zufahrt 
zum Parkplatz in der Bachstraße von der Kurzen Straße aus möglich ist. Der Aufbau der 
Marktstände beginnt bereits am Freitag, den 2. Oktober 2026 um 13.00 Uhr. Wir bitten alle 
Anwohner/-innen, ihre Fahrzeuge außerhalb des Veranstaltungsbereichs abzustellen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Naila, 14.09.2026
Stadt Naila

Paul-Bernhard Wagner
Erster Bürgermeister

Straßensperrungen zum Nailaer Herbst am 4. Oktober 2026

26.09. 21.00 Uhr FSV Naila Bayern 1 Disco mit Band und DJ Frankenhalle Naila

29.09. 13.30 Uhr PröD Naila
Halbtagesausflug nach Ölsnitz: Besuch 
des Teppichmuseums

Anmeldung:  1. Vorsitzender Strobel: 09281/ 
7531477; Abfahrt 13.30 Uhr ab Bahnhof Naila 

30.09.
14.00 bis 
17.00 Uhr

 Herbstlicher Seniorentanz zur Kerwazeit Saal der Gaststätte Froschgrün

03.10.  14.00 Uhr EventNetz Frankenwald e. V. Spendenlauf für das BRK Wunschmobil  Frankenhalle Naila

04.10. 11.00 Uhr  30. Nailaer Herbst Innenstadt von Naila

04.10.
14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Letzter Sonntagsfahrbetrieb in diesem Jahr mit 
den Parkeisenbahnen bei schönem Wetter

Froschgrüner Park

07.10. 14.00 Uhr Junggebliebenenrunde Monatliches Treffen Gaststätte Froschgrün

09.10. 
14.30 bis 
17.00 Uhr

 Stadt Naila
Ballon-Cafe mit interessanten Geschichten rund 

um die Ballon-Flucht
Forum Naila

14.10. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – Alle Freunde des
 Modellbaus sind herzlich willkommen

Gaststätte Froschgrün

Veranstaltungen in der Stadt Naila

Am Donnerstag, den 22.10.2026, 19.00 Uhr, findet im Großen Bürgersaal des Forums 
Naila, Bachstraße 1, 95119 Naila, eine Bürgerversammlung für Naila und das gesamte 
Stadtgebiet statt.

Tagesordnung:

1. Bericht des Ersten  Bürgermeisters
2. Sonstiges 

Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung sind bis spätestens 15.10.2026 bei der Haupt-
verwaltung zu stellen.

Naila, 22. September 2026
Stadt Naila

Paul-Bernhard Wagner
Erster Bürgermeister

Bürgerversammlung

Einführung eines Jugendstadtrates in Naila: Vorstellung verschiedener 
Modelle durch Kreisjugendpfleger Johannes Wurm
Kreisjugendpfleger Johannes Wurm teilte mit, dass in Naila 1.872 junge Menschen im 
Alter von 0 bis 21 Jahren leben würden. In der Altersgruppe 6 – 17 gäbe es 827 Kinder und 
Jugendliche. Ziel der Einführung eines Jugendstadtrates sei eine Jugendbeteiligung. Die 
Jugendlichen würden in diesem Rahmen Demokratie lernen. Wer mitgestalten könnte, 
würde sich mehr an seine Heimatstadt gebunden fühlen. Vielleicht würde sich der eine 
oder andere Jugendliche aus dem Jugendparlament später im Stadtrat wiederfinden. 
Jugendbeteiligung gäbe es in Form des klassischen Jugendsprechers bis hin zum 
Jugendparlament mit gewählten Vertretern. Sofern ein solches Jugendparlament einge-
richtet werden solle, müsse man sich Gedanken machen über die Größe des Gremiums, 
das Alter der dort teilnehmenden Jugendlichen, die Amtszeit, welche Rechte – z.B. Vor-
tragsrecht im Stadtrat – eingeräumt werden sollen, Bestimmung einer festen Ansprech-
person sowie die Festlegung eines Budgets. Die Mitglieder des Jugendparlamentes 
könnten in offenen Wahlen oder über die Schulen in den Schulklassen gewählt werden. 
Im Jugendparlament gäbe es keine Parteibindung.
Die Mitglieder des Hauptverwaltungsausrschusses stehen der Einrichtung eines Jugend-
parlamentes in Naila positiv gegenüber. Im Rahmen der Diskussion sprachen sich die Mit-

Aus der öffentlichen Sitzung des Hauptverwaltungs-
ausschusses der Stadt Naila vom 21.09.2026

Aus der öffentlichen Sitzung des Hauptverwaltungs-
ausschusses der Stadt Naila vom 21.09.2026

glieder für eine Begrenzung des Alters der zu wählenden Jugendlichen z.B. von 14 – 18 
Jahren aus. Das Gremium sollte nicht zu groß werden. Die Mitglieder des Jugendparla-
mentes sollen in die Entscheidungsfindung auf kommunaler Ebene eingebunden werden.
Die Mitglieder des Hauptverwaltungsausschuss einigten sich darauf, dass die Verwal-
tung Optionen erarbeiten und einen Vorschlag unterbreiten werde, welcher in den Frak-
tionen bzw. im Stadtrat diskutiert werden soll.

Bezuschussung von höherwertigen Feuerwehrstiefeln
Stiefel für Feuerwehrdienstleistende der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Naila sind 
von der Stadt zu stellen. Bisher hat die Stadt wahlweise die Feuerwehrstiefel beschafft 
oder die Anschaffung von höherwertigen Stiefeln bezuschusst. Ab dem Jahr 2023 koste-
ten die von der Stadt beschafften Lederstiefel 100,00 €. Der Zuschuss für den Kauf von 
höherwertigen Stiefeln beträgt ab dem Jahr 2023 ebenfalls 100,00 €. Fast 90 % der Feuer-
wehrdienstleistenden der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Naila haben ihre Stiefel 
selbst beschafft. Nach Recherchen der Kämmerei kosten die derzeit günstigsten verfüg-
baren Stiefel zwischen 80,00 € und 100,00 €.
Der Hauptverwaltungsausschuss beschloss, die Bezuschussung von höherwertigen 
Feuerwehrstiefeln weiterhin vorzunehmen und bei 100,00 € zu belassen. Gleichzeitig 
wurde die Verwaltung beauftragt, eine regelmäßige Überprüfung dahingehend vorzu-
nehmen, inwieweit eine Anpassung des Zuschusses erforderlich ist und dann entspre-
chende Vorschläge zu unterbreiten. 

20 Wir im Frankenwald



Aus Naila

Mit drei Einschulungsfeiern hat die 
Grundschule Naila ihre neuen Erstkläss-
lerinnen und Erstklässler willkommen 
geheißen. Jede der drei ersten Klassen 
wurde zum Schulstart mit Eltern, 
Geschwistern, Paten und Großeltern in 
der Turnhalle begrüßt. Für die Mädchen 
und Jungen begann damit ein neuer 
Lebensabschnitt – oft auch als „Ernst 
des Lebens“ bezeichnet. Die Klasse 1a 
übernimmt Nathalie Angermeier, die 
Klasse 1b leitet Angela Lauterbach und 
die Klasse 1c Tanja Seidlitz. Schulleite-
rin Annette Schaumberg hieß die Abc-
Schützen gemeinsam mit dem Nailaer 

Bürgermeister Paul-Bernhard Wagner 
und dem Issigauer Bürgermeister Dieter 
Gemeinhardt willkommen. Wagner 
erlebte den ersten Schultag zugleich als 
Vater einer Erstklässlerin.
 Die Gäste wünschten den Kindern Freu-
de und Spaß am Lernen, den Lehrkräf-
ten Energie und Geduld sowie den 
Eltern den Mut, ihre Kinder auf dem 
Weg in ein Stück Selbstständigkeit los-
zulassen. 
Für einen passenden Rahmen sorgte 
Schaumberg mit der Geschichte „Mut-
murmeln für den ersten Schultag“, die 
sie zu Bildern auf der Leinwand vorlas. Die Klasse Klasse 1a  mit Nathalie Angermeier

Die Klasse 1b mit Angela Lauterbach Die Klasse 1c mit Tanja Seidlitz

Erster Schultag an der Grundschule Naila

Erster Schultag an 
der Schule am Martinsberg

Die „Schule am Martinsberg“ in Naila begrüßt sieben Schüler. Die Erstklässler werden 

von Klassenlehrerin Vera Sorgenfrei unterrichtet. 

In der evangelischen Schule Naila starteten sieben Mädchen und 13 Jungen als Abc-

Schützen ins neue Schuljahr 2026/27. Die 20 Erstklässler werden von Erstklasslehrerin 

Maria Rödel unterrichtet. 

20 Erstklässler an 
der evangelischen Schule 
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Aus Naila

da“. Stündlich gab es wieder eine 
Tombola, moderiert von Pfarrer 
Andreas Hesse, bei der es tolle 
Preise zu gewinnen gab. Hier gilt 
der Dank des Vereins allen 
Sponsoren.
Als Ehrengast konnte der OGV 
Marxgrün-Hölle auch den Ers-
ten Bürgermeister der Stadt Nai-
la, Paul-Bernhard Wagner, unter 
den zahlreichen Gästen begrü-
ßen.

Der Obst- und Gartenbauverein 
Marxgrün-Hölle hat am 
Wochenende sein traditionelles 
Weinfest veranstaltet und zahl-
reiche Besucherinnen und Besu-
cher in das Gemeindehaus 
gelockt. Bei angenehmem Spät-
sommerwetter bot der Verein 
ein abwechslungsreiches Ange-
bot aus erlesenen Weinen, frisch 
gebackenem Zwiebelkuchen 
sowie hausgemachtem „Obatz-

Weinfest des OGV Marxgrün-Hölle gut 
besucht

Wenn der Herbst mit bunten Blättern und gemütlicher Stimmung 

Einzug hält, ist es wieder Zeit für einen geselligen Tanznachmittag: 

Am Mittwoch, 30. September 2026, von 14 bis 17 Uhr lädt der Senio-

rentanz zur Kerwazeit in den Saal des Gasthauses Froschgrün in

 Naila ein. Für die passende musikalische Stimmung sorgt Allein-

unterhalter Klaus Kittel mit beliebten Klassikern und schwungvollen 

Melodien. Neben dem Tanzen bleibt natürlich genügend Zeit für net-

te Gespräche und geselliges Beisammensein. Kaffee, Kuchen und 

herbstliche Leckereien runden den Nachmittag ab. Alle Tanzfreunde 

und Tanzfreundinnen sind herzlich eingeladen, einen schönen Nach-

mittag in geselliger Atmosphäre zu verbringen. Gerne dürfen auch 

Freunde und Bekannte mitgebracht werden. Der Unkostenbeitrag 

beträgt 4 Euro pro Person. Bei Fragen stehen die Stadtverwaltung 

unter 09282/6869 sowie die Organisatorin Dorothea Hollerbach 

unter 0160/928 79697 gerne zur Verfügung. Die Veranstalter freuen 

sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher und auf einen 

beschwingten Herbstnachmittag mit Musik, Tanz und guter Gesell-

schaft.

Herbstlicher Seniorentanz zur Kerwazeit

Bei der kostenlosen Schulung 
„Krisenscout“ im Forum Naila 
bleibt es nicht bei Theorie. Die 
Teilnehmer greifen selbst zu, 
probieren aus und erleben, 
worauf es ankommt, wenn 
plötzlich nichts mehr selbstver-
ständlich ist. Am Ende steht 
eine Frage im Raum: „Was kann 
ich tun, um gut vorbereitet zu 
sein?“ Was, wenn der Strom 
nicht nur für ein paar Minuten, 
sondern flächendeckend aus-
fällt? Wenn Hochwasser Stra-
ßen und Keller überflutet, ein 
Hang ins Rutschen gerät oder 
Starkschnee Wege unpassierbar 
macht? Solche Szenarien wirken 
fern, bis sie eintreten.
Das Starkregenereignis 2021 im 
Landkreis Hof und der Blackout 
in Berlin in diesem Jahr haben 
gezeigt, wie rasch der vertraute 
Alltag aus den Fugen geraten 
kann. In solchen Momenten 
zählt jede sichere Entscheidung. 
Es gilt, unmittelbar zu handeln, 
einen kühlen Kopf zu bewahren 
und füreinander da zu sein.
Genau darauf bereitet die „Bay-
ern-Allianz für Resilienz“ vor. 
Sie wurde von der Deutschen 
Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
(DLRG), dem Arbeiter-Samari-
ter-Bund (ASB) und dem Medi-
zinischen Katastrophen-Hilfs-
werk (MHW) gegründet.

Praxis für den Krisenfall

Sechs Ausbilder aus ganz Bay-
ern bringen das nötige Wissen 
nach Naila. In drei praxisnahen 
Modulen erklären sie Inhalte, 
beantworten Fragen und lassen 
die Teilnehmer üben. Im ersten 
geht es um Notbevorratung, 

Krisenscouts üben im Forum Naila

Wenn der Ernstfall plötzlich da ist

verlassen kann. Viele machen 
sich Notizen. Später erhalten sie 
die Broschüre „Vorsorgen für 
Krisen und Katastrophen“ und 
einen Feuerstahl.
Sebastian Brandler, DLRG-Bay-
ern-Vizepräsident,   sowie die 
Grußwortredner Landrat Dr. 
Oliver Bär, Erster Bürgermeister 
Paul-Bernhard Wagner, Kreis-
brandmeister Maximilian 
Schaller, Jürgen Lindner vom 
Landratsamt Hof und Klaus 
Adelt vom ASB machen deut-
lich: Im Mittelpunkt steht nicht 
die Angst vor Krisen, sondern 
eine praktische Frage: „Was 
kann ich tun, um gut vorbereitet 
zu sein?“
Die Schulung soll die persönli-
che Vorsorge stärken. Zugleich 
soll sie die Fähigkeit fördern, 
sich selbst und anderen zu hel-
fen. Am Ende bleibt mehr als 
eine Reihe praktischer Übun-
gen. Es bleibt Wissen, das seinen 
Wert durch Weitertragen voll 
entfaltet. Die Veranstalter und 
Grußwortredner bringen diesen 
Gedanken auf den Punkt: „Sie 
alle sind Multiplikatoren, tragen 
Sie ihr Wissen weiter.“

Trinkwasseraufbereitung und 
das richtige Notgepäck.
Das zweite Modul führt in die 
Erste Hilfe in Krisen, in Hygiene 
bei eingeschränkter Versorgung 
und in die Frage, wie Kommuni-
kation gelingt, wenn die 
gewohnten Informationswege 
verstummen. Im dritten Modul 
wird es besonders handfest. Auf 
dem Programm stehen Kochen 
und Heizen in Notlagen, alter-
native Energieversorgung, rich-
tiges Verhalten im Brandfall und 
praktisches Feuerlöschen am 
Firetrainer.

Krisenvorsorge im Alltag

Zwischen Filtern, Verbandsma-
terial und Feuerlöscher wächst 
die Erkenntnis, dass Krisenvor-
sorge nicht mit spektakulären 
Maßnahmen beginnt, sondern 
mit einfachen, alltagstaugli-
chen Handgriffen. Trinkwasser 
filtern. Einen Feuerlöscher rich-
tig bedienen. Einen Druckver-
band anlegen.
Was eben noch theoretisches 
Wissen war, bekommt plötzlich 
Gewicht. Es wird zur Erfahrung, 
auf die man sich im Ernstfall 
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Aus Naila

Carolin Bayer und Ron Lenk aus Naila wurden im Forum Naila von 
Standesbeamtin Carina Wilke getraut. Im Anschluss folgte eine 
freie Trauung in Wallenfels. Zur Seite standen dem Paar die Trau-
zeugen Johannes Spörl und Yvonne Eis sowie Mandy Lang und 
Andreas Eis.

Hochzeit im Forum Naila

Nach dem Gottesdienst lud die 
Kirchengemeinde zum Weiß-
wurstfrühstück ein, das großen 
Zuspruch fand. Am Nachmittag 
folgten ein Kirchweihquiz sowie 
ein gemütliches Kaffeetrinken, 
bei dem Jung und Alt zusam-
menkamen.
Bereits am Samstag stand die 
traditionelle „Kärwa Gaudi“ auf 
dem Programm. Höhepunkt war 
das „Talermännchen“, ein altes 
Kirchweihspiel für Männer ab 
dem 70. Lebensjahr, das in Lip-
pertsgrün seit Generationen 
gepflegt wird und für viel Hei-
terkeit sorgte.
Mit Gottesdienst, Musik, Tradi-
tion und geselligem Beisam-
mensein zeigte die Kirchenge-
meinde eindrucksvoll, wie 
lebendig die Kirchweih in Lip-
pertsgrün auch nach 75 Jahren 
bleibt.

sowie dem Männergesangver-
ein Lippertsgrün umrahmt. Der 
MGV gratulierte zudem im 
Namen aller Lippertsgrüner 
Dorfvereine zum Kirchenjubilä-
um.
Ein herzliches Grußwort sprach 
Erster Bürgermeister Paul-
Bernhard Wagner. Er betonte, 
dass die Kirche die Menschen 
„in Trauer wie in freudigen 
Ereignissen zusammenbringt“ 
und eine besondere Verbunden-
heit im Ort schaffe. Wagner 
zeigte sich dankbar, „dass es 
noch eine Kirche im Dorf gibt“, 
und würdigte alle, die das Got-
teshaus über Jahrzehnte hinweg 
gepflegt und erhalten haben.
Auch die Partnergemeinde 
Döbra gratulierte zum Jubiläum 
und überreichte als Zeichen der 
Verbundenheit einen Gutschein 
für eine Osterkerze.

Mit einem festlichen Gottes-
dienst hat die Kirchengemeinde 
Lippertsgrün am Wochenende 
die diesjährige Kirchweih gefei-
ert. Zugleich ein besonderer 
Anlass: Die Martin Luther Kir-
che blickt auf ihr 75-jähriges 
Bestehen zurück. Zahlreiche 
Besucher aus dem Ortsteil und 
der Umgebung füllten das Got-
teshaus, das für den Jubiläums-
tag festlich geschmückt war.
Den Gottesdienst leitete Gast-
prediger Heinz Bogner, der in 
seiner Ansprache die Bedeu-
tung der Kirche als Ort des 
Glaubens, der Gemeinschaft 
und der Hoffnung hervorhob. 
Den Segen spendete Dekan 
Andreas Maar, der der Gemein-
de für ihr langjähriges Engage-
ment dankte.
Musikalisch wurde die Feier 
vom Kirchenchor Lippertsgrün 

Festliche Kirchweih in Lippertsgrün

75 Jahre Martin Luther Kirche 

meintliche „Reiseschreibma-
schine“ als einfacher Kugel-
schreiber, die „Jagdausrüstung“ 
als Fliegenklatsche und der 
angekündigte „Wärmespender“ 
als ein schlichtes Stück Kohle.
Die Mischung aus Spielspaß, 
Spannung und humorvollen 
Einlagen kam bei Alt und Jung 
hervorragend an. Mit gut gefüll-
ten Preiskörben und bester Lau-
ne traten die Teilnehmer den 
Heimweg an.

das beliebte Gewinnspiel. Als 
altbewährter „Bingomeister“ 
fungierte Eberhard Fischer, der 
mit seiner gewohnt humorvol-
len und schlagfertigen Art 
gekonnt durch die Spielrunden 
führte und für beste Stimmung 
sorgte.
 Neben klassischen Sachpreisen 
sorgten vor allem die traditio-
nellen Scherzgewinne für schal-
lendes Gelächter im Publikum. 
So entpuppte sich eine ver-

Zu einem gelungenen und 
unterhaltsamen Bingo-Nach-
mittag kamen die Mitglieder des 
VdK Ortsverbandes Marlesreuth 
im Sportheim zusammen. Die 
Ortsvorsitzende Ingrid Steiner 
begrüßte die Teilnehmer herz-
lich. Bei Kaffee und einer Aus-
wahl an Kuchen nutzen die 
Besucher die Gelegenheit, sich 
in geselliger Runde ausgiebig 
auszutauschen. Im Mittelpunkt 
des Nachmittags stand jedoch 

VdK Marlesreuth begeistert mit Geselligkeit und 
Spielfreude beim traditionellen Bingo-Nachmittag

Die Trauzeugen Johannes Spörl und Mandy Lang, das Brautpaar Ron Lenk 

und Carolin Bayer, Standesbeamtin Carina Wilke, die Trauzeugen Andreas 

Eis und Yvonne Eis. 

Vielleicht haben Sie das Passende?

Liebe Eigentümer, ich suche Oma’s oder Opa’s 

älteres Haus mit Gärtle in der Region, für glückliche 

Eltern mit Kindern und handwerklichem Geschick. 

Renovierungsarbeiten sind kein Problem. 

Lage flexibel. Ich freue mich über Ihren Anruf. 

Ihre Maklerin Jessica Wagner

Tel. 01590 1839384 

j.wagner@garant-immo.de

Mehr als ein Makler.
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Aus Naila

Jägerschaft der Kreisgruppe Naila im Bayerischen Jagdverband

kürzte das Ensemble den Gästen 
die Wartezeit bis zur Ausgabe der 
gegrillten Wildsau. „Wir wün-
schen unseren Gästen einen 
kurzweiligen Nachmittag bei 
guten Gesprächen und Aus-
tausch“, sagte Eul. Zudem lud er 
für Samstag, 7. November, um 18 
Uhr zur Hubertusmesse in die 
Bartholomäuskirche  Döbra ein.

willkommen. Unter ihnen waren 
auch Erster Bürgermeister Paul-
Bernhard Wagner mit seiner 
Familie sowie weitere Stadträte. 
Besonders dankte Eul den beiden 
Jagdhornbläserinnen aus Kro-
nach, die die Jagdhornbläser-
gruppe an diesem Tag verstärk-
ten. Mit Jagdsignalen, Märschen 
und weiteren Musikstücken ver-

Duft der Speisen Appetit. Im 
Mittelpunkt stand die Wildsau 
am Spieß, die seit den frühen 
Morgenstunden langsam garte. 
„Seit sechs Uhr dreht sich der 
Spieß“, sagte Christian Strobel.
Auch Pulled-Bock und Wildbrat-
würste aus der Bruzelbude lock-
ten die Besucher an. Kreisvorsit-
zender Stefan Eul hieß die Gäste 

Unter der Leitung von Michael 
Franz eröffneten die Jagdhorn-
bläser das Fest mit dem Signal 
„Sammeln der Jäger“. Es folgten 
die „Begrüßung“ und die „Hege-
waldfanfare“. Parforce- und 
Fürst-Pless-Hörner erfüllten das 
Gelände mit ihrem Klang.
Während die Klänge über das 
Festgelände zogen, machte der 

Schon von Weitem waren am 
Jägerhaisla in Naila-Froschgrün 
die Klänge der Jagdhörner zu 
hören. Die Jägerschaft der Kreis-
gruppe Naila im Bayerischen 
Jagdverband hatte zu ihrem tra-
ditionellen Herbstfest ans Ver-
einsheim „Jägerhaisla“ eingela-
den. Zahlreiche Gäste waren 
gekommen.

Herbstfest mit Jagdhörnern und Wildsau vom Spieß

gelandet ist. Die Familien Strel-
zyk und Wetzel haben den Bal-
lon mit Gondel der Stadt Naila 
geschenkt. Nicht nur die Origi-
nal-Ballonhülle sowie die Gon-
del ist zu sehen, auch Filmdoku-
mentationen werden gezeigt 
und die Ballonflucht kann von 
Besuchern mithilfe von VR-Bril-
len hautnah miterlebt werden, 
was auch von den Besucherin-
nen und Besuchern gern 
genutzt wurde. 
Unter dem Beifall der Versamm-
lung bedankte sich 1. Vorsitzen-
der Roland Strobel bei 
Museumsvereinsvorsitzenden 
Marko Hader und seinem Vor-
gänger Wolfgang Brügel für die 
ausgezeichnete Führung.

Nächste Termine: Ausflug nach 
Ölsnitz mit Besuch des Teppich-
museums am 29. September, 
Abfahrt um 13.30 Uhr ab Bahn-
hof Naila
 Monatsversammlung am Diens-
tag, dem 27.10. 2026, 14.30 Uhr, 
Gasthaus Froschgrün, mit Erstem 
Bürgermeister Paul-Bernhard 
Wagner als Referent. 

Häusern und einer Schäferei. 
Auch ein Hammerwerk befand 
sich unter den sechs Häusern. 
Dieses Gelände, wird auch heute 
noch im Volksmund als die 
„Teppich“ bezeichnet. 
Beim Rundgang durch die Räu-
me wurde den interessierten 
Gästen die Geschichte vom 
Ursprung der Stadt vermittelt. 
Angefangen beim Bergbau, über 
das Handwerk der Gerber, 
Weber, Zinngießer oder Töpfer, 
die Weißnäherei,   die Schuh-
industrie oder das Brauwesen 
erfuhren die Besucher Wissens-
wertes. Einige der Besucher 
konnten ihre eigene Geschichte 
und Erfahrungen dazu weiter-
geben. Exponate, wie z.B. das 
„Nailaer Tafeltuch“ fand große 
Beachtung. Das Museum Naila 
bewahrt und vermittelt aber 
auch die Geschichte rund um die 
spektakuläre Flucht zweier 
Familien aus der damaligen 
DDR im selbst gebauten Heiß-
luftballon. Insgesamt acht  Per-
sonen befanden sich auf der 
Gondel, als am 16.9.1979 der 
Ballon am Finkenflug in Naila 

Zum Besuch des Museums im 
Forum Naila trafen sich die Mit-
glieder des Vereins der Pensio-
nisten und Rentner des öffentli-
chen Dienstes – PRöD Naila. 
1. Vorsitzender Roland Strobel 
und der Vorsitzende des 
Museumsvereins Naila, Marko 
Hader, freuten sich über das 
große Interesse am Nailaer 
Museum.
In zwei Gruppen, geführt von 
Marko Hader und Wolfgang Brü-
gel, wurden die Besucher durch 
das Museum geleitet. Unter der 
sachkundigen Führung der bei-
den Herren erfuhren auch „ech-
te“ Nailaer Neues über ihre 
Stadt. Für den Standort des Hei-
matmuseums konnte kein bes-
seres Areal gefunden werden, 
als der Platz, an dem das Forum 
Naila etabliert wurde. Ist es 
doch das Fleckchen Erde, an 
dem Naila einst gegründet wur-
de und entstanden ist. Hier am 
Dreigrün-Bach, der unter dem 
Gebäude fließt, dürfte die Keim-
zelle der Stadt gelegen haben. 
Überlieferungen zufolge war der 
Ursprung ein Schloss mit sechs 

PRöD Naila: Besuch im Forum Naila

Die PRöD-Mitglieder stellten sich unter der Originalgondel des Flucht­-
ballons zu einem Erinnerungsfoto.
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von Oberlemnitz über die Gren-

ze hinweg bis zum Landeplatz 

am Finkenflug, wo die Familien 

erschöpft, aber frei ankamen. 

Dass die Ballonflucht bis heute 

auf großes Interesse stößt, zeig-

te nicht nur der vollbesetzte 

Bürgersaal im Forum Naila, son-

dern auch die vielen Fragen und 

Gespräche im Anschluss. Die 

Geschichte kann im Museum 

Naila mithilfe moderner 3D-

Brillen eindrucksvoll nacherlebt 

werden, auch der Orginal-Bal-

lon ist zu sehen. Zudem ist der 

gesamte Fluchtverlauf auf 

www.ballonflucht.de von Gün-

ter Wetzel nachzulesen. 

 Das Museum im Forum Naila ist 

immer sonntags von 14.00 bis 

17.00 Uhr geöffnet.

Im ersten Teil seines Vortrags 

schilderte Wetzel eindrucksvoll 

die zunehmende Unzufrieden-

heit in der DDR, die allgegen-

wärtige Kontrolle durch die Sta-

si und die wachsende Hoff-

nungslosigkeit, die beide Fami-

lien schließlich zu dem Ent-

schluss führte, ihr Leben zu ris-

kieren, um in Freiheit leben zu 

können. Seine Schilderungen 

machten deutlich, wie groß der 

Druck und wie gefährlich jeder 

einzelne Schritt der Vorberei-

tung war. 

 Im zweiten Teil nahm Wetzel die 

Zuhörer mit auf die Reise jener 

Nacht: von der ersten Idee über 

den Bau des Ballons bis hin zur 

waghalsigen Flucht, die - Gott 

sei Dank - ein glückliches Ende 

in Naila fand. Der Weg führte 

Ein Stück Weltgeschichte, das in 

Naila endete: Vor 47 Jahren 

gelang den Familien Wetzel und 

Strelzyk die spektakuläre Flucht 

aus der DDR mit einem selbst-

gebauten Heißluftballon. Am 

16. September 1979 landeten sie 

nach einer dramatischen Nacht 

am Finkenflug bei Naila - ein 

Ereignis, das bis heute Men-

schen bewegt und fasziniert. 

Zum Jahrestag berichtete Gün-

ter Wetzel, einer der Flüchtlin-

ge, im vollbesetzten Bürgersaal 

des Forums Naila über die Hin-

tergründe, die Planung und die 

Durchführung dieser außerge-

wöhnlichen Flucht. Wetzel hat-

te den Ballon entworfen, genäht 

und schließlich mit seiner Frau, 

den Kindern und der Familie 

Strelzyk bestiegen. 

Vortrag von Günter Wetzel im Forum Naila 

47 Jahre Ballonflucht

Museumsleiter Marco Hader, Zeitzeuge Günter Wetzel und Erster Bürger-

meister Paul-Bernhard Wagner.

Am 12.09.2026 gaben sich Sascha Eberhardt und Sandra Griesbach 

im Trauzimmer des Rathauses Naila vor Erstem Bürgermeister und 

Standesbeamten Paul-Bernhard Wagner das Jawort. Im Anschluss 

fand die kirchliche Trauung in der Simon-Judas-Kirche in Marles-

reuth statt. Das Foto zeigt das Brautpaar Sandra und Sascha Eber­-

hardt mit den beiden Trauzeugen Andreas Griesbach (links) und 

Andreas Erben (rechts).

Hochzeit in Naila

Anerkennung und versicherten, 

dass sie dem Frankenwald und 

dem Gästehaus Förster weiter-

hin treu bleiben möchten. Für 

Gastgeber Helmut und Renate 

Heinrich ist die langjährige Ver-

bundenheit ein schönes Zei-

chen dafür, dass echte Gast-

freundschaft weit über eine 

gewöhnliche Urlaubsbeziehung 

hinausgehen kann.

Freunden geworden sind. Der 

Erste Bürgermeister der Stadt 

Naila, Paul-Bernhard Wagner, 

würdigte die außergewöhnliche 

Treue der Urlauber. Er betonte, 

wie wertvoll solche langjährigen 

Gäste für die Region seien und 

überreichte als Dank einen Bild-

band der Stadt Naila. Martine 

und Heinz Häußler zeigten sich 

sichtlich erfreut über die 

Seit nunmehr 15 Jahren verbrin-

gen Martine und Heinz Häußler 

aus Unterfranken ihren Urlaub 

im Gästehaus Förster in Marx-

grün. Die beiden schätzen die 

Ruhe, die Natur und die herzli-

che Atmosphäre in der Region – 

und vor allem die Gastfreund-

schaft ihrer Vermieter Helmut 

und Renate Heinrich, die im 

Laufe der Jahre zu echten 

15 Jahre Urlaub im Frankenwald

Treue Gäste im Gästehaus Förster 
geehrt

Hinten: Erster Bürgermeister Paul-Bernhard Wagner, Nadine Aziz vom TourismusService der Stadt Naila, Heinz 

Häußler und Günther Börner (Urlaubsgast aus Rosenheim). Vorne: Renate Brix (Urlaubsgast aus Rosenheim), 

Renate Heinrich, Martine Häußler und Helmut Heinrich.
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Herrn Gerhard Busch, Döbra, Parkweg 1
zum 92. Geburtstag (26.09.)

Herrn Klaus-Dieter Machate, Rodeck 36
zum 91. Geburtstag (27.09.)

Frau Wilhelmine Flügel, Hochstraße 26
zum 92. Geburtstag (30.09.)

Frau und Herrn Ayse und Sadik Avdal, Kirchstraße 22
zum 60. Hochzeitstag (27.09.)

Frau und Herrn Cäcilie und Alfred Les, Bernstein a.W., Burgstall 12
zum 50. Hochzeitstag (29.09.)

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Ein Teilabschnitt in der Josef-Witt-Straße ist – von der Schützenstraße kommend, im 
Bereich des neuen Kindergartens Einbahnstraße. Die Geschwindigkeit beträgt 20 km/h 
um die Sicherheit der Kinder zu gewährleisten.
Geändert wurde nun, dass Radfahrer frei sind, d.h. Fahrräder dürfen entgegen der Fahrt-
richtung durch diese Einbahnstraße fahren. Das Rechtsfahrgebot ist zu beachten.

Für Radfahrer frei

Wie bereits vor ca. 2 Wochen vom Staatlichen Bauamt Bayreuth bekanntgegeben, wird 
die Fahrbahn zwischen Schwarzenbach a.Wald (ab Einfahrt Netto-Markt) bis kurz nach 
dem Wanderparktplatz Großvater (nach Abzweigung Richtung Geroldsreuth/Bad Ste-
ben) erneuert. Während der Bau- bzw. Vorbereitungsarbeiten führt dies zu Beeinträchti-
gungen für die Verkehrsteilnehmer. Diese möchten wir hiermit nochmals erläutern.
• Ab Montag, 21.09. Vollsperrung nach der Einfahrt Göhren bis Geroldsgrün wegen Holz-

erntemaßnahmen der Bayerischen Staatsforsten bis zum Freitag, 25. September. Die 
Umleitung über eine für alle Verkehrsarten geeignete Strecke ist beschildert. Für PKW-
Fahrer mit Ortskenntnis gibt es Alternativen. Der Schulbus fährt wie gewohnt und 
Anwohner von Grubenberg werden über die Zufahrtsmöglichkeiten gesondert infor-
miert.

• Ab Montag, 28.09. beginnt der 1. Bauabschnitt von der Mitte der Einfahrt zum Netto-
Markt (ist vom Postplatz aus erreichbar) bis zur Mitte der Einfahrt in das Gewerbegebiet 
Altes Gericht (auch Zufahrt zum Rewe-Markt). Das Gewerbegebiet und auch der Rewe-
Markt sind für den Gesamtverkehr nur von der B 173 erreichbar). Zusätzlich öffnet die 

Stadt Schwarzenbach a.Wald den Weg oberhalb des Rewe-Marktes (Verlängerung 

Nordstraße) nur für PKW. Im Bereich der Einmündungen ist besonders auf Begeg-
nungsverkehr zu achten. Die Geschwindigkeit wird beschränkt. Wer diese Behelfsumlei-
tung nicht nutzen möchte, dem steht neben der für alle Verkehrsarten geeigneten 
beschilderten Umleitungsstrecke auch noch die Ausweichroute über Gottsmannsgrün 
oder Culmitz zur Verfügung. Die Arbeiten in diesem Bauabschnitt dauern voraussicht-
lich eine Woche (bis 02.10.). Der Schulbus fährt wie gewohnt.

• Ab (voraussichtlich) Montag 05.10. folgt der 2. Bauabschnitt von der Mitte der Einfahrt 
zum Gewerbegebiet Altes Gericht bis zur Auffahrt auf die B 173. Die Arbeiten dauern 
voraussichtlich vier Tage.

• Der 3. Bauabschnitt erstreckt sich von der Einmündung der Kreisstraße HO 28 bei Straß-
dorf bis kurz hinter der Abzweigung der Kreisstraße HO 32 in Richtung Geroldsreuth/
Gerlas. Hierfür sind ca. vier Wochen Bauzeit vorgesehen.

Soweit als Information zum derzeit der Stadt Schwarzenbach a.Wald bekannten Stand. 
Die konkrete verkehrsrechtliche Anordnung durch die übergeordneten Behörden liegen 
uns derzeit nur für die Holzerntemaßnahme vom 21. bis 25.9. vor. Sobald der Stadt Ände-
rungen, bzw. Details für die weiteren Bauabschnitt bekannt sind, werden wir die Öffent-
lichkeit wieder informieren, auch auf der Homepage www.schwarzenbach-wald.de.
Abschließend weisen wir darauf hin, dass es sich um eine Baumaßnahme des Staatlichen 
Bauamtes Bayreuth und nicht um eine städtische Maßnahme handelt. Nach Abstim-
mung mit dem Landratsamt Hof, wird die Umleitungsbeschilderung nach Sorg nicht 
angepasst. Die Behelfszufahrt über Lerchenhügel funktioniert und der untere Teil von 
Sorg kann über Thiemitz angefahren werden.
Die Stadt Schwarzenbach a.Wald bittet die Verkehrsteilnehmer um Verständnis, dass es 
während der ca. 6 Wochen Maßnahmenzeit zu Beeinträchtigungen kommt. Andererseits 
ist die Fahrbahnerneuerung dringend erforderlich. 
Stand 18.09. – Änderungen vorbehalten!

Information zur Fahrbahnerneuerung zwischen 
Schwarzenbach a.Wald und Geroldsgrün (Staatsstraße 2194)
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Aus Schwarzenbach a.Wald

26.09. 14.00 Uhr ATSV und OGV Schwarzenstein Gemeinsames Gartenfest Sportheim Schwarzenstein

26.09. 19.00 Uhr KULT  17 Konzert mit Simon & Garfunkel Revival Band Schulturnhalle

02.10. 17.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Schwarzenbach a.Wald Monatstreff An der Peunthe, Vereinshütte

09.10 18.00 Uhr OGV Schwarzenstein
Gärtnern für Faule – Vortrag von Birgit Wunderatsch 

(Kreisverband), anschließend Stammtisch
ASTV-Sportheim

10.10. 14.00 Uhr Dorfgemeinschaft Meierhof Dorfcafé Meierhof, Dorf 1 

Jeden 

Dienstag

18.30 und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Sa./So.

ab 15.00 

Uhr
SSV Schwarzenbach DAZN Fußball: Bundesligakonferenz Sportheim 

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Die nächste öffentliche Bauausschusssitzung findet am Donnerstag, den  15. Oktober 
2026, um 17 Uhr im Fraktionszimmer des Rathauses statt. Die Tagesordnung hierfür ist 

sowohl im Internet unter www.schwarzenbach-wald.de als auch an der Amtstafel im Rat-

haus einzusehen.

Seit dem 01. März 2021 müssen Bauanträge direkt beim Landratsamt Hof digital oder 

übergangsweise in Papierform eingereicht werden (Pilotprojekt „Digitales Baugenehmi-
gungsverfahren im Landkreis Hof“). Dies übernimmt in der Regel der Entwurfsverfasser. 

Die Architektenbüros sind über den neuen Verfahrensablauf informiert.

Wenn Ihr Bauvorhaben in der anstehenden Bauausschusssitzung behandelt werden 

soll, muss die Stadt Schwarzenbach a.Wald mindestens acht Tage vor dem Sitzungster-
min vom Landratsamt Hof über das Vorliegen des Bauantrags informiert sein. Eine recht-
zeitige Abgabe beim Landratsamt ist deshalb angeraten.

Nach wie vor müssen folgende Anträge in Papierform bei der Gemeinde eingereicht wer-

den:

• Genehmigungsfreistellungsverfahren 

• Anträge auf Ausnahmen und Befreiungen 

• Unterlagen für genehmigungsfreie Abgrabungen im Geltungsbereich 

     eines Bebauungsplans.

Öffentliche Bauausschusssitzung am 
Donnerstag, den  15. Oktober 2026

Die nächste öffentliche Stadtratssitzung findet am Donnerstag, den  22. Oktober 2026, 

um 18.00 Uhr, Sitzungssaal des Rathauses statt.

Öffentliche Stadtratssitzung am Donnerstag, 
den  22. Oktober 2026

• Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage auf FlNr. 37/1 Gmkg. 
    Döbra
Die Bauherren planen den Neubau eines eingeschossigen Wohnhauses mit Walmdach 

im Haidengrüner Weg in Döbra. Das Vorhaben fügt sich im unbeplanten Innenbereich 

ein. Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt.

• Bauantrag auf Neubau einer landwirtschaftlichen Lagerhalle mit Hofwerkstatt 
    und Hackschnitzelbunker auf FlNr. 602 Gmkg. Döbra
Der Bauherr plant in Thron den Neubau einer rd. 60 Meter langen und 21 Meter breiten 

Lagerhalle mit Satteldach. Das Vorhaben ist für den landwirtschaftlichen Betrieb im pla-

nungsrechtlichen Außenbereich zulässig, das gemeindliche Einvernehmem wurde 

erteilt.

• Bauantrag auf Auffüllung einer bestehenden Rodungsfläche zur Umformierung zu 
    Grünland mit Weidenutzung auf FlNr. 657 Gmkg. Döbra
Der Bauherr plant südlich von Thron auf einer genehmigten Rodungsfläche eine Auffül-

lung. Rd. 5.000 m³ Erdstoff sollen auf einer Fläche von ca. 3.500 m‘ eingebaut werden, 

damit eine Senke künftig als Grünland genutzt werden kann. Das gemeindliche Einver-

nehmen wurde erteilt.

• Bauantrag auf Neubau einer Fluchtwegtreppe an der Außenfassade des Landgast-
    hauses Döbraberg au FlNr. 293 Gmkg. Schwarzenbach a.Wald
Die Stadt plant an der Südseite des Gebäudes in der Zeppelinstraße im Biergarten die 

Errichtung einer vierfach gewendelten Stahl-Spindeltreppe. Diese muss als zweiter 

Fluchtweg für die oberen Geschosse geschaffen werden. Das baurechtlich erforderliche 

gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt.

Bauausschusssitzung vom 17.09.2026
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Schönbrunn. Erstmals wurde 
vom neuen Löschwasserbehäl-
ter (100 Kubikmeter), im Schul-
pausenhof Wasser entnommen 
und zwei fast 400 Meter lange 
Schlauchstrecken zum 
„Betreuten Wohnen“ verlegt. 
Der Waldbrand-Pickup diente 
zur Absicherung.
Für die zahlreichen Zuschauer 
war die Übung, die sie aus 
nächster Nähe erleben konn-
ten, eine spannende Aktion.
Das Resümee durch Komman-
dant Fabian Nisle, der auch der 
Diakonie für das Einsatzobjekt 
dankte, war positiv. So dauerte 
es vom Alarm bis zur ersten 
Menschenrettung nur 11 Minu-
ten. KBM Christopher Lenz 

fand es gut, dass die älteren 
Bewohner auch den Ablauf 
eines Einsatzes kennenlernen. 
Es zeigte sich, dass neben der 
Stützpunktwehr auch die Orts-
wehren richtig gut aufgestellt 
sind. Bleibt zu hoffen, dass die 
Wehren noch einige Freiwillige 
dazubekommen.
Bürgermeister Reiner Feulner 
sah in der Übung, wie viel Aus-
bildung erforderlich ist und 
dass die Kameraden mit viel 
Engagement die Hilfe am 
Nächsten üben. Die Stadt tut 
ihr Möglichstes, um Fahrzeuge 
und Ausrüstung zu beschaffen, 
aber ohne Personal geht nichts.
Wer noch mehr Feuerwehr 
wollte, konnte zwischen Kaffee, 

Kuchen oder Bratwürsten den 
Fuhrpark der Stützpunktwehr 
mit dem neuen HLF20 und dem 
Waldbrand-Pickup besichti-
gen. Dazu lud Vorsitzender 
Gerhard Thüroff ein. Techni-
sche Details wurden von den 
Kameraden gezeigt und erklärt. 
Dazu gab es Mitmach-Aktionen 
– natürlich mit Wasser. Hier 
konnten Kinder und Erwachse-
ne ihre Fähigkeiten u.a. mit der 
Kübelspritze testen.
 Die Hüpfburg wurde wieder 
ununterbrochen genutzt und 
zum Ertasten hatten die Helfer 
vor Ort eine Fühlbox dabei. 
Darin waren einige Utensilien, 
die beim Einsatz gebraucht 
werden.

bald die ersten Fahrzeuge. Für 
den Einsatzleiter (Fabian Nisle) 
mit der gelben Weste stellte 
sich die Frage: Was habe ich für 
ein Gebäude, wie sind die Gege-
benheiten, welches Personal 
habe ich? Er gab Anweisungen 
für die Personenrettung. Inzwi-
schen war die Feuerwehr Naila 
mit der Drehleiter eingetroffen. 
Für die Menschenrettung mit 
drei verletzten Personen waren 
das HLF20, die FF Lippertsgrün 
und die FF Straßdorf zuständig. 
Dazu wurden Atemschutzträ-
ger eingesetzt.
Die Wasserförderung erfolgte 
durch die Feuerwehren 
Schwarzenstein, Döbra, Meier-
hof und Gottsmannsgrün-

Was macht die Feuerwehr, 
wenn die Sirene ertönt? Wo 
kommt das Löschwasser her? 
Wie werden Menschen geret-
tet?
Auf all diese Fragen gab es die 
Antworten bei Feuerwehr haut-
nah erleben. Mit einer detail-
lierten Moderation während 
der ganzen Übung erklärte der 
stellvertretende Kommandant 
der Stützpunktwehr, Max Thü-
roff, die Schritte bzw. den Ein-
satz von Anfang bis Ende, von 
der Alarmierung bis zur 
Abschlussbesprechung.
Als Objekt wurde das „Betreute 
Wohnen“ in der Hans-Richter-
Straße 25 ausgesucht. Nach 
dem Ertönen der Sirene kamen 
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Aus Schwarzenbach a.Wald

gelhütte“ ging der Referent auf 
das Hauptthema „Ziegelhüt-
tenweg“ umfangreich ein. Als 
sichtbare Zeichen hatte er 
einen hunderte Jahre alten 
Lehmziegel und Stücke von 
ausgeschmolzenen Erz und 
Schlacke dabei, alles wurde 
gefunden bei Nachgrabungen 
im Bereich des im Rodachtal-
grundes gestandenen Hammer-
werkes.
 In seinen Ausführungen sprach 
Pfefferkorn auch über die Was-
serversorgung, 1884 erstmals in 
Holzrohrleitungen, 1905 Neu-
bau des Wasserhauses bis zur 
jetzigen Zeit mit der Hochbe-
hälter-Bauerweiterung zur 
Wasserspeicherung von 1000 
m³. Er dankte für die hohe Auf-
merksamkeit den vielen Teil-
nehmern und für das Geschenk 
von der VHS Frau Rittweg und 
beendete die Führung.

berei am Marktplatz. Jeder 
Markt oder größerer Ort hatte 
früher eine Mahlmühle, in der 
Verlängerung gesehen führt 
unser Mühlenweg zur Dor-
schenmühle. 
Umfangreich erläuterte Pfeffer-
korn die über 500 Jahre alte 
Geschichte dieser Mühle mit 
den vielen Familien, die dort 
dieses Müllerhandwerk betrie-
ben. Gemeinsam ging es dann 
ich Richtung Steinbühl. Auf 
einem herumgereichten Lage-
plan aus dem Jahre 1752 war das 
Gerichtsgebäude sichtbar. 
1150 und 1492 wird in Urkun-
den auf die Gerichtsbarkeit hin-
gewiesen, Stock, Galgen, Hals-
gericht und Helfgericht waren 
Kurzthema des Referenten. Mit 
der Sage vom „Taler im Michels-
holz“, dem Steinbruch „Glo-
ckenklang“, der ehemaligen 
„Michelshütte“ und der „Zie-

Die Leiterin der VHS Schwar-
zenbach a.Wald Frau Christine 
Rittweg hatte zu einer Stadt-
führung im Neubaugebiet „Zie-
gelhütte“ eingeladen. Ihr Gruß 
galt allen Interessierten wie 
auch dem Referenten Dieter 
Pfefferkorn welcher zu den neu-
en Straßennamen heimatge-
schichtliche Erläuterungen gab.
Das Schützenhaus 1883 erst-
mals errichtet, brannte 1907 ab, 
wurde aber an gleicher Stelle 
1908 wieder aufgebaut und 
stand bis Oktober 2010. Er zeig-
te ein Farbbild vom Gebäude, 
sprach über die beiden Eistei-
che und führte dann die Gruppe 
zum Siechen-oder Ziegenbrun-
nen, welcher vor der Bebauung 
freilaufend und auch heute 
noch alle unterliegenden Tei-
che mit Wasser versorgt. Er 
erläuterte den Namen Brun-
nenstraße, sprach über die Ger-

Stadtführung Neubaugebiet

Fit mit 80
der Firma Le Kress Modelle, 
Braut- und Abendkleider, selb-
ständig machte. 1998 gründete 
er mit seiner Frau Bettina Holly-
wood Fashion, Firma für festli-
che Kindermode. Seit 2018 ist er 
im verdienten Unruhestand und 
genieß das Leben in seinem Gar-
ten. Mit täglicher Gymnastik, 
Radfahren, Wandern und Lesen 
hält er sich fit. Kontaktpflege mit 
Freunden ist ihm wichtig.
Die beiden Söhne und vier Enkel 
leben im Ruhrgebiet und kom-
men öfters zu Besuch. Für seine 
Heimatstadt hat er sich als 
Ideengeber und Initiator des 
Skulpturenwegs sehr engagiert.
Bürgermeister Reiner Feulner 
verfolgte das bewegte Leben 
und wünschte mit einem Prä-
sent Gesundheit und viele 
gemeinsame Jahre mit seiner 
Frau.

Wolfgang Lenz aus der Zegast-
talstraße konnte mit seiner Frau 
und vielen Freunden seinen 80. 
Geburtstag feiern. Der Jubilar 
hat schon als kleiner Junge im 
Laden seiner Mutter, während 
sie einkaufte, Strümpfe und 
Schützen verkauft. Das, und sei-
ne Lehre bei der Buntweberei 
C.Seyffert in Naila, hat in ihm die 
Liebe zu Textilien geweckt. Es 
folgte eine Ausbildung bei einer 
amerikanischen Kaufhauskette, 
die er in 15 verschiedenen Städ-
ten Deutschlands absolvierte 
und 24jährig als Geschäftsleiter 
beendete. Nach 10 Jahren Tätig-
keit erweiterte er sein berufli-
ches Wissen in Dortmund mit 
einem Studium zum Betriebs-
wirt. Danach war er 10 Jahre Ver-
kaufsleiter bei der Firma Klee-
meier in Hof, bis er sich in 
Schwarzenbach a.Wald 1987 mit 
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Aus Schwarzenbach a.Wald

abgespielt und so mancher ver-
drückte eine Träne. Ein Rock-
pastor aus Finnland sang und 
spielte an der Gitarre Amazing 
Grace und erzählte aus seinem 
Leben. Außerdem wurde der 
Gottesdienst gemeinsam von 
den Chören Light&Cross, der 
Kantorei und dem Kirchenchor 
Bernstein begleitet.
Die Predigt von Schübel stand 
unter dem Motto: Dienet dem 
Herrn mit Freude. Das kann sich 
auf viele Bereiche beziehen wie 
Sport, Freizeit oder auch die 
Arbeit. Und wenn man die mit 
Freude macht, dann wird man 
was, dann ist man erfolgreicher 
und das ist das doch eine gute 
Grundlage, so Schübel.
„Ungewöhnlich, dass man einen 
Ruheständler in den Ruhestand 
verabschiedet, erwähnte Dekan 
Andreas Maar schmunzelnd. 
Schübel vertrat eine halbe Stel-
le, aber nur auf dem Papier. 
Maar erwähnte das Matthäus 
Evangelium, Kapitel 6, Vers 31: 
Ruhet ein wenig, ist der Rat von 
Jesus. Die Ruhe habe sich Schü-
bel nach 47 Jahre Dienst und 
vorherigem Studium verdient. 
Mit den Worten „Du bist frei“ 
nahm Maar die Entpflichtung 
vor, die Ordinatsrechte für 
einen Pfarrer gelten allerdings 
ein Leben lang. Dann folgte die 
Segnung des Ehepaares Schü-
bel.
Mit einem Sketch von Ulrich 
Schlee und Sieglinde Löhner 
über den Vakanzretter, der 
schon fast ein Bernsteiner ist, 
wurden Augenblicke festgehal-
ten und als Geschenk überreich-
ten sie eine Mütze mit Aufdruck 
Pfarrer im Unruhestand.
Weitere gute Wünsche gab es 
vom Kirchenvorstand mit Gun-
ter Hagen, Dirk Grießbach vom 
Pfarrkapitel, Samuel Ossendorf 
im Namen der Freien Christen-
gemeinden und vom Bern-
steiner Seniorenkreis durch 
Egolf Reuther.
Bürgermeister Reiner Feulner 
dankte für seinen Dienst im 
Namen der politischen Gemein-
de. Er betonte, dass Pfarrer 
Schübel sein „Aushilfsamt“ 
intensiv ausgeübt hat, egal ob 
Beerdigungen, Geburtstag, Got-
tesdienste, Spatenstich und 
Richtfest vom Kindergarten 
oder die Einweihung der Feuer-
wehrhütte in Löhmar. Und beim 
Feuerwehrgerätehauses in 

Döbra sprang seine Frau als Prä-
dikantin zum Richtfest ein. 
Berührungspunkte hab es viele. 
Zur Verabschiedung überreich-
te Feulner ein Bild mit verschie-
denen Motiven der Christuskir-
che.

Zur Person

Der Großvater aus Gottsmanns-
grün war bei der landeskirchli-
chen Gemeinschaft. Hier fand er 
seine innere Einstellung und 
wusste: ich soll Pfarrer werden.

1979 führte der berufliche Weg 
den Theologen als Vikar nach 
Eckersdorf. Weitere Stationen 
seines Wirkens waren Aiden-
bach in Niederbayern, Weißen-
stadt und Arzberg. Seine letzte 
Pfarrstelle vor dem Ruhestand 
hatte er wiederum in Eckersdorf. 
Pfarrer in Ruhestand und Ver-
tretung war er sechs Jahre in 
Schwarzenbach a.Wald. Bewor-
ben für seine Stadt hatte er sich 
nie, er sah die ihm zugewiese-
nen Pfarrstellen als die Wege 
des Herrn.

Hochzeit feiern.
Die Familie ist dabei nicht zu 
kurz gekommen. Da gibt es vier 
Söhne und eine Tochter sowie 
inzwischen neun Enkelkinder – 
verstreut in Waldershof, Buben-
reuth, Berlin, Wermelskirchen 
(NRW) und Manchester.
Folgt nun wirklich der zweite 
Ruhestand? Pfarrer Schübel 
lächelt: „Nicht ganz, die Senio-
renarbeit und den Bibelge-
sprächskreis will ich weiter mit 
meiner Frau und einem Team in 
beiden Kirchengemeinden 
übernehmen“. All sein Tun steht 
unter dem Motto: Liebe deinen 
Nächsten wie dich selbst! Dies 
fand seinen Ausdruck auch 
darin, dass er über 20 Jahre die 
Notfallseelsorge im Landkreis 
Wunsiedel und später Bayreuth 
leitete.

Festgottesdienst

In der Christuskirche nahmen 
viele Bürger und auch Pfarrer 
aus der nächsten Umgebung 
teil. Bewohner des Seniorenhei-
mes waren gekommen. Ein Lied, 
dass sie für Pfarrer Schübel per-
sönlich geschrieben und auf-
nehmen haben lassen, wurde 

Als Pfarrer Reinhard Schübel 
wieder nach Schwarzenbach a. 
Wald, seiner Geburtsstadt, zog, 
um sein Rentendasein zu genie-
ßen, ging der Weg in eine andere 
Richtung. Er wurde als Aushilfe 
gebraucht, weil im Stadtgebiet 
das Pfarramt unterbelegt war. 
Für den Seelsorger kein Prob-
lem, denn dieser und alle ande-
ren seiner Wege sind von Gott 
bestimmt und so nahm er auch 
diese Aufgabe an.
Aus einer Zeitlang aushelfen 
wurden sechs Jahre, in denen 
Schübel für die Kirchengemein-
den Bernstein a.Wald und dann 
Schwarzenbach a.Wald seine 
Zeit opferte. Nein, er opferte sie 
nicht, er sah dies als Berufung 
für die Bürger da zu sein, um 
Gottesdienste zu halten, Trau-
ernden Trost zu spenden, Kran-
ke oder Geburtstagskinder zu 
besuchen. Der Glaube oder ein 
Gebet gaben und geben ihm 
Kraft, auch den Ruhestand zu 
versetzen. Unterstützt wurde er 
immer von seiner Frau Ingrid, 
die auch als Prädikantin in der 
Kirchengemeinde tätig ist. Bei-
de haben ein großes Herz, auch 
für Israel, dem Land der Bibel. 
Dorthin führten sie auch Reise-
gruppen.
Reinhard Schübel und Ingrid 
blicken auf ein erfülltes Leben 
zurück. Kennengelernt hatte er 
die spätere Volksschullehrerin 
aus Geroldsgrün bereits in sei-
ner Jugend durch die Arbeit im 
CVJM und in der Kirchenge-
meinde. Es sei Fügung gewesen, 
dass seine Frau zu ihm und sei-
nem Beruf passte. Vor kurzem 
durfte das Paar seine Goldene 

Verabschiedung Pfarrer Reinhard Schübel

Segnung für Reinhard und Ingrid Schübel durch Dekan Andreas Maar.

Bürgermeister Reiner Feulner mit Pfarrer Reinhard Schübel.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

ATSV und OGV Schwarzenstein laden ein zum

am 26.09.2026 ab 14 Uhr am Sportheim

Für die Besucher gibt es Pflanzen, ein Kinderprogramm, Kaffee, 

Kuchen, Bratwürste, Steaks und Fischbrötchen.

Gartenfest

Kleine 
Begrüßung

Die Schülerinnen und Schüler 

der beiden ersten Klassen beka-

men in den ersten Schultagen 

noch eine Mini-Zuckertüte auf 

einem kleinen Grußkärtchen, 

gebastelt von Susanne Ruckde-

schel. Die Vorsitzende legte 

auch einen Flyer des Förderver-

eins dazu. Hier konnte man 

sehen, was der Verein schon 

alles für die Schule aus zahlrei-

chen eigenen Aktionen ange-

schafft hat. Die Stadt gab einen 

Gutschein für das Hallenbad 

dazu

Freitag, 25.09.26, 

18.00 Uhr: Kirchweihessen: 

Schlachtschüssel, Krenfleisch, 

Käsespätzle u. Kochkäse

Samstag, 26.09.26, 

19.00 Uhr: Showeinlage der 

Kirchweihtanzgruppe, Musik 

aus der Dose, Essen aus dem 

Glas

Sonntag, 27.09.26, 

10.00 Uhr: Frühschoppen

15.00 Uhr: Kaffee u. Kuchen, 

Steaks u. Bratwürste vom Grill, 

Kinderspiele

Montag, 28.09.26: 

10.00 Uhr: Frühschoppen

18.00 Uhr: Kirchweihausklang 

mit den „Freunden der Blasmu-

sik“, Kirchweihessen „Blaue 

Zipfel“ u. andere Speisen

Kärwa in Bernstein

SpVgg Döbra
 Samstag, 26.09. 

16 Uhr  A-Junioren (SG) bei SV Froschbachtal in Thier-

bach

16 Uhr 2. Herrenmannschaft (SG) bei ATS Selbitz 2

Sonntag, 27.09.

 10:30 Uhr  Frauenmannschaft (SG) bei TSV Kulmbach

11.30 Uhr B-Junioren (SG) geg. JFG Frankenwald in Selbitz 

15 Uhr 1.Herrenmannschaft Heimspiel geg. VfR Steinbach

Freitag, 02.10. 

18:30 Uhr  A-Junioren (SG) geg. TSV Köditz (SG) in Selbitz 

FC Döbraberg
Herren

Sonntag, 27.09.2026 in Geroldsgrün

13:00 Uhr SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün 2 gg. SV Selbitz 2

15:00 Uhr SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün gg. FC Frankenwald

C-Junioren

Sonntag, 27.09.2026, 11:00 Uhr  

SG Hochfranken gg. SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg

Freitag 25.09.2026 in Thierbach

SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg 2 gg. VFB Moschendorf

E-Junioren

Freitag, 25.09.2026 um 17:00 Uhr

1.FC Höllental gg. SG FCR Geroldsgrün/FCR Döbraberg

Samstag, 26.09.2026 um 11:15 Uhr

TSV Köditz 3 gg. SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg

F-Junioren

Sonntag, 27.09.2026, 10:00 Uhr

 ATS Selbitz gg. SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg 

SV Meierhof-Sorg 
Freitag, 25.09., 19.00 Uhr:  

164. Wertshaussinga mit den „Grenzlandbuam“ im Sport-

heim Lerchenhügel

Sonntag, 27.09., 15.00 Uhr 

Heimspiel in Meierhof: SV Meierhof-Sorg - VfB Helmbrechts

Sonntag, 04.10., 15.00 Uhr 

 Heimspiel in Meierhof: SV Meierhof-Sorg - VfB Moschendorf

Jeden Freitag, 18.30 Uhr - Training,  Fußballplatz Lerchenhügel

SSV Schwarzenbach a.Wald 
Frauen-Kreisliga:
Freitag, 25.09.2026, 17:30 Uhr

SSV Schwarzenbach a.Wald – VFB Moschendorf

Trainingszeiten:

Dienstag und Freitag, jeweils um 18.00 Uhr

auf dem Sportgelände des SSV Schwarzenbach a.Wald

Du bist mindestens 15 Jahre alt und hast Lust auf Fußball?

Egal ob Anfängerin oder erfahrene Spielerin – neue Spielerinnen 

sind jederzeit herzlich willkommen!

Instagram: @ssvschwarzenbachwald, Telefon: 0174 9063737

SG Döbraberg Geroldsgrün 
Training: 

G-Jugend U7, Mittwoch 17:30-18:30 Geroldsgrün/ Straß-

dorf wechselweise 

F-Jugend U9, Dienstag 17:30-18:45 Geroldsgrün

E-Jugend U11, Mittwoch 17:30-19:00 Geroldsgrün/ Straßdorf wech-

selweise 

D-Jugend U13, Mittwoch 17:30-19:00 Geroldsgrün/ Bad Steben 

wechselweise 

C-Jugend U15, Montag und Donnerstag 18:00-19:30 Geroldsgrün 

Die SG würde sich über weitere Nachwuchskicker freuen.

Kontaktpersonen: Benjamin Wolfrum: 0170 8371107 und Sascha 

Krauß: 0171 8535685

Fußball in Schwarzenbach a.Wald
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Ausrichter
Wasserwacht

OG Schwarzenbach a.Wald

Veranstalter
Stadt
Schwarzenbach a.Wald

Samstag   -  Sonntag 24. Oktober 25. Oktober
14 Uhr                                                 14 Uhr

Hallenbad Schwarzenbach a.Wald
Stunden

chwimmen25

www.schwarzenbach-wald.de 

20
26

20
26
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Als Marktgemeinde sind wir grundsätzlich offen für Rückmeldungen und Anregungen 

aus der Bevölkerung. 

Wir sind dankbar, wenn Bürgerinnen und Bürger uns über Missstände oder auch positi-

ve Auffälligkeiten informieren. Wenn Sie im Ortsgebiet Schäden an öffentlichen Ein-

richtungen oder Verunreinigungen feststellen, können Sie sich gerne telefonisch oder 

per Mail an Frau Rodler (Tel. 09288/7422 oder rathaus@badsteben.de) wenden. 

Ihr direkter Draht ins Rathaus

Büro für Nachbarschaftshilfe

Das Büro der Nachbarschaftshilfe Bad Steben im Rathaus erreichen Sie jeden Dienstag 

persönlich von 9.30 bis 11.00 Uhr oder telefonisch unter 09288 7427.  Außerhalb dieser 

Zeit ist die Nachbarschaftshilfe unter der Mobilnummer 0160/ 925 648 85 Montag bis 

Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr (nicht an Feiertagen) erreichbar.

Kontakt und Öffnungszeiten des Marktes Bad Steben

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Eingerahmt von Kurhaus und Säulenwandelhalle, den repräsentativen Bauten aus 
der Prinzregentenzeit, unter einem historischen Quellen-Pavillon und doch mitten 
im Grünen. Was kann es Schöneres geben als in einem solchen Umfeld den Bund fürs 
Leben zu schließen?
Gut überdacht und doch in der freien Natur heiraten Sie in traumhafter Umgebung mit 

einzigartiger Ausstrahlung.

Nach Voranmeldung können Sie dort standesamtlich getraut werden. Termine für das 

Jahr 2027 sind nach Absprache bereits jetzt schon möglich.

Wenn Sie interessiert sind fragen Sie einfach nach, wir helfen gerne weiter:

Tel. 09288/7437 oder Email: standesamt@badsteben.de

Hochzeiten im Kurpark Bad Steben

Zurzeit werden die Straßenbauarbeiten in der Krötenmühlstraße, in Richtung HO 29 aus-

geführt. 

Es ist geplant, in der 43. KW den Asphalt von der unteren Krötenmühlstraße bis zum 

Anwesen Krötenmühlstraße Haus Nr. 5a komplett einzubauen. Im Anschluss soll der rest-

liche Straßenbau bis kurz unterhalb der Kreisstraße HO 29 ausgeführt werden. 

Im Siemesweg, ab Schleeknockstraße bis Anwandweg, wird derzeit der Schmutzwasser-

kanal verlegt. Diese Arbeiten dauern voraussichtlich noch bis Ende September an. 

Danach werden die Kanalbauarbeiten im Siemesweg, ab Ende Dorfplatz bis Schleek-

nockstraße, fortgeführt.

An der Schmiede werden die Kanalbauarbeiten ab der 41. KW wieder aufgenommen. 

Baustelleninfo Carlsgrün

Der Markt Bad Steben hat in seinem Haushalt 2026 wieder 5.000 € an Fördermittel für die 

Jugendarbeit von örtlichen Vereinen und Organisationen bereitgestellt. Die Mittel sollen 

wie folgt verteilt werden:

1. Auf Antrag gewährt der Markt Bad Steben jedem örtlichen Verein bzw. Organisation mit 

anerkannter Jugendarbeit eine Pauschalförderung in Höhe von 200,00 €. Antragsbe-

rechtigt sind die Vereine und Organisationen, welche beim Kreisjugendring bzw. 

Jugendamt des Landkreises Hof gelistet und anerkannt sind. Eine öffentliche Zugäng-

lichkeit muss gewährleistet sein.

2. Darüber hinaus können örtliche Vereine und Organisationen, welche eine pauschale 

Betriebskostenförderung durch den Landkreis Hof erhalten, einen weiteren Zuschuss 

beantragen. Die Verteilung der nach der Mittelvergabe im Zuge der Ziffer 1 vorhande-

nen Restmittel erfolgt entsprechend der vom Landratsamt Hof per Bescheid festgeleg-

ten Sportbetriebsförderung nach den ermittelten Mitgliedereinheiten.

Die Anträge für das laufende Jahr sind schriftlich (am besten per Mail) und formlos bis 

zum 30.09.2026 zu stellen (E-Mail-Adresse: kaemmerei@badsteben.de). Soweit ein 

Antrag nach Ziffer 2 gestellt wird, ist diesem eine Kopie des Bescheides des Landkreises 

Hof über die „Pauschale Sportförderung des Freistaates Bayern und des Landkreises 

Hof“ für das laufende Jahr beizufügen. Die Anträge können ab sofort an den Markt Bad 

Steben gestellt werden. Die Verteilung der Mittel erfolgt voraussichtlich im Oktober/

November 2026.

Maximilian Stöckl

Erster Bürgermeister

Haushaltsmittel für die Jugendförderung

Im Gemeindegebiet stehen unseren Bürgerinnen und Bürgern Glas- und Altkleidercon-

tainer zur Verfügung. Die Container werden in regelmäßigen Abständen geleert und 

kontrolliert. Der Markt Bad Steben steht hierzu auch regelmäßig mit den zuständigen 

Entsorgungsbetrieben in Kontakt, die für die Leerung der Container verantwortlich sind. 

Dennoch kann es im Einzelfall kurzfristig vorkommen, dass einzelne Container bereits 

vollständig gefüllt sind und kein weiterer Einwurf mehr möglich ist.

Bitte stellen Sie keine leeren Gläser, Müllsäcke oder sonstige Abfälle neben den Contai-

nern ab

Das Abstellen von Abfällen außerhalb der dafür vorgesehenen Container stellt eine 

unerlaubte Müllablagerung dar und beeinträchtigt zudem das Ortsbild. Das Ordnungs-

amt verfolgt diese Fälle und erstattet bei Bedarf Anzeige. 

Bitte nutzen Sie in diesem Fall einen anderen Containerstandort oder warten Sie, bis der 

betreffende Container wieder geleert wurde oder der Wertstoffhof geöffnet ist.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis.

Glas- und Altkleidercontainer: Bitte keine Ablagerungen neben 
den Containern

Am Montag, 28.09.2026, um 19:00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses Bad Steben 

eine

Sitzung des Marktgemeinderates

mit folgender Tagesordnung statt.

Tagesordnung:

1  ­­­­­               Anbau einer Zimmerei und Unterstellhalle an das bestehende Gebäude auf den 

                    Grundstücken Fl.Nrn. 32 und 33/5 der Gemarkung Carlsgrün

2                Vertretung in der Schulverbandsversammlung

3                Bekanntgaben und Anfragen

4                Sitzungsniederschrift vom 13. Juli 2026, öffentlicher Teil

Mit freundlichen Grüßen

Maximilian Stöckl

Erster Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Wichtige Information!

Wegen einer Personalveranstaltung bleiben 
das Rathaus, die Bauverwaltung und der Bauhof

am Donnerstag, 1. Oktober 2026, 
ganztags geschlossen.

Markt Bad Steben

33Wir im Frankenwald



Veranstaltungen in Bad Steben

Das über die Grenzen hinaus bekannte und beliebte 

Wirtshaussingen findet das nächste Mal am Samstag, 

dem 26. September an einem neuen Austragungsort statt: In der 

Turnhalle des TSV Carlsgrün / Frankenwald 1923 e.V., im Turnhallen-

weg 2 in 95138 Carlsgrün.  Einlass ist um 17.00 Uhr, die Veranstal-

tung beginnt um 19.00 Uhr. Als Mitwirkende agieren die „Sorger 

Buam“ und „Quetschenrock“, zusätzlich sorgt der TSV Carlsgrün für 

lustige Einlagen. Voranmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist 

wie immer  frei.  Für das leibliche Wohl vor und während des Pro-

gramms, sowie gute  Laune und jede Menge Musik zum Mitsingen 

und Zuhören ist wie immer bestens gesorgt! Die Musikanten und 

der TSV Carlsgrün freuen sich auf viele sangesfreudige Gäste!

Traditionelles Wirtshaussingen
 beim TSV Carlsgrün

Seit 1990 wird in der Markt-

gemeinde ein Dankgottes-

dienst zum Tag der Deut-

schen Einheit gefeiert und 

auch in diesem Jahr wird 

diese Tradition gepflegt. Im 

Zusammenspiel von Markt-

gemeinde, Evangelischer 

Kirche und CVJM wurde der 

Gottesdienst organisiert 

und findet am 3. Oktober 

um 9.45 Uhr in der Paulus-

Kirche in Bobengrün statt. 

Neben Pfarrer Dirk Grießbach werden der Projektchor, Organistin 

Margarete Stöcker sowie der Posaunenchor Bobengrün unter Lei-

tung von Klaus Jahn den Gottesdienst mitgestalten.

Dieses Jahr wird im Gottesdienst zum Tag der Deutschen Einheit ein 

besonderer Zeitzeuge zu Gast sein: Pfarrer Kornelius Holmer, der in 

den Kirchengemeinden Lichtenberg und Issigau tätig ist. Sein Vater 

hat nach der Wende dem ehemaligen Staatschef der DDR, Erich 

Honicker, und seiner Frau aus Nächstenliebe Unterkunft gewährt. 

Kornelius Holmer hat all das damals hautnah miterlebt. 

Nach dem Gottesdienst laden die Organisatoren zu einem Empfang 

in den Gemeindesaal der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bobeng-

rün ein!

Eine Tradition lebt fort: Dankgottesdienst 
zum Tag der Deutschen Einheit

Pfarrer Kornelius Holmer mit Frau Dana 

Foto: Sandra Hüttner

nicht infrage.
Grußworte überbrachten Vor-
sitzender Oliver Rabel und 
Frank Herpich von der Feuer-
wehr Obersteben. Herpich 
blickte in Reimform auf die 
Geschichte und die gemeinsa-
men Aktivitäten zurück. Mit 
Blick auf die Rosenmontagsfei-
ern erhielten die Frauen einen 
Korb mit verschiedenen Fla-
schen Eierlikör.
In Wort und Bild sowie mit 
einem musikalischen Beitrag 
ließen die Damen das Wirken 
und Schaffen ihres Stammti-
sches „Eberstemmer Rockn­-
stoum“ in den vergangenen 40 
Jahren Revue passieren. Sie 
genossen die Geselligkeit und 
schwelgten in Erinnerungen. 
Zum Abschluss überreichten die 
Vorsitzenden Karin Gebelein 
und Irene Rank jeder Stamm-
tischdame eine weiße Rose.

Jahreszeit aufgestellt werde.
Auch der geplante Anbau an das 
Feuerwehrgerätehaus war The-
ma des Abends. Dieser solle 
zugleich als Dorfgemein-
schaftsraum dienen. „Ideal wäre 
es, diese Maßnahme im Zuge 
des Baus der Oberstebener Stra-
ße umzusetzen. Gespräche mit 
dem Amt für Ländliche Ent-
wicklung finden statt. Aber wie 
so oft liegt es an der Finanzie-
rung, und da kann ich nichts 
versprechen“, erklärte Stöckl. 
Der Damenstammtisch könne 
den Raum später mit Leben fül-
len, fügte er hinzu. Im Laufe der 
Jahrzehnte haben Gasthäuser in 
Obersteben geschlossen. Gäste 
empfängt nur noch „Neuners 
Gaststätte“, die an den Wochen-
enden geöffnet ist. Doch die 
Damen treffen sich immer mitt-
wochs und somit kommt das 
Lokal für ihre Zusammenkünfte 

Seit 40 Jahren gibt es die „Eber­-
stemmer Rocknstoum“. Dass 
sich der Frauenstammtisch bis 
heute mit großem Engagement 
für den Ort einsetzt, zeigte sich 
auch beim Jubiläumsabend im 
Gasthaus „Café Gemütlich“: 
Vorsitzende Karin Gebelein 
überraschte Bürgermeister 
Maximilian Stöckl mit einem 
Scheck über 1.000 Euro für die 
Sanierung des Spielplatzes im 
Bad Stebener Ortsteil Oberste-
ben, dem Sitz des Stammti-
sches.
Kurz zuvor hatte Stöckl in sei-
nem Grußwort angekündigt, 
dass die Gemeinde den Kinder-
spielplatz im Rahmen ihrer 
begrenzten finanziellen Mög-
lichkeiten auf Vordermann 
bringen wolle. „Wir wollen 
Akzente setzen, das hat auch 
mit dem Jubiläum zu tun“, sagte 
der Bürgermeister. Der Spiel-
platz geht auf eine Initiative des 
Stammtisches zurück und wur-
de 1996 eingeweiht.
Stöckl würdigte das ehrenamtli-
che Engagement des Stammti-
sches in Obersteben, durch das 
bereits vieles geschaffen wor-
den sei, und appellierte an die 
Mitglieder: „Macht bitte weiter 
so.“ Zudem informierte er darü-
ber, dass die zur Sicherheit der 
Schulkinder geforderte 
beleuchtete Bushaltestelle an 
der Äußeren Steinbacher Straße 
noch vor Beginn der dunklen 

40 Jahre Frauenstammtisch „Eberstemmer Rockn­stoum“

Zum Jubiläum ein Scheck für den 
Spielplatz

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

25.09. 15.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Wildkräuter-Spaziergang mit Katja Stölzel-Sell Anmeldung in der Tourist-Info

25.09. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Wunschkonzert mit dem Kurensemble „Amoroso“ Prinzregent-Luitpold-Saal

26.09. 13.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Wanderung mit Wanderführern Anmeldung in der Tourist-Info

26.09. 17.00 Uhr Schützengesellschaft Bad Steben Weinfest mit Rocco und Gustl Schützenhaus

26.09. 17.00 Uhr TSV Carlsgrün Wirtshaussingen mit den Sorger Buam und Quetschenrock Turnhalle des TSV Carlsgrün

27.09. 10.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Führung durch die Wehrkirche St. Walburga kostenfrei

27.09. 13.00 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben Herbstwanderung nach Hermesgrün Treffpunkt: Bahnhof

27.09. 14.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Flanieren der Biedermeier-Freunde Kurpark Bad Steben 

29.09. 16.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Ortsführung; 4   Euro,  kostenlos mit Gastkarte Treffpunkt: Spielbank Bad Steben

03.10. 18.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Carlsgrün Herbstfest Dorfgemeinschaftshaus

07.10. 14.30 Uhr Nachbarschaftshilfe Bad Steben Naturheilkundlicher Vortrag  mit Dr. Antje Heinlein Rathauskeller

16.10. 14.00 Uhr Katholische Pfarrgemeinde Gedächtnistraining mit Anne Browa Pfarrsaal der der katholischen Kirche 
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Herzliche Einladung am Freitag, 16. Oktober 2026 zum gemeinsa-
men Gedächtnistraining mit praktischen einfachen Übungen. Beginn 
ist um 14.00 Uhr im Pfarrsaal der der katholischen Kirche , Badstr. 17, 
Bad Steben.  Die Referentin Anne Browa von der Volkshochschule 
Hofland e. V. trägt abwechslungsreiche und spielerische Aufgaben 
für die „grauen Zellen“ vor. Mit vielseitigen Übungen und einfachen 
Bewegungen zeigt sie, wie wir unsere Konzentrations- und Merkfä-
higkeit im Alltag erhalten und fördern können.  Dabei heißt es: Mit-
machen und Spaß haben! Die Übungen sind für alle geeignet und 
verbinden geistige Aktivität mit kleinen körperlichen Bewegungen.  
Das Pfarrgemeinderatsteam sorgt für das leibliche Wohl. Bei Kaffee 
und Kuchen sind alle Gäste, Gemeindemitglieder, Seniorinnen und 
Senioren herzlich eingeladen, miteinander ins Gespräch zu kommen 
und einen geselligen Nachmittag zu verbringen.  Zum Abschluss 
besteht um 16.15 Uhr die Möglichkeit, die „Orgelträume“ in der 
katholischen Kirche, Badstraße 17, 95138 Bad Steben zu besuchen. 
So klingt der Nachmittag mit Musik stimmungsvoll aus.  Freuen Sie 
sich auf einen abwechslungsreichen und geselligen Nachmittag mit 
Gedächtnistraining, praktischen Übungen, kleinen Bewegungen, 
Kaffee und Kuchen sowie einem musikalischen Ausklang. 

Gedächtnistraining mit 
praktischen Übungen

Betten zur Verfügung: 30 vertei-
len sich auf drei Räume, zwei 
weitere befinden sich in einem 
Gruppenleiterzimmer. Zusätz-
lich gibt es ein Matratzenlager 
mit 20 Plätzen. Die Vertreter der 
Stiftung zeigten sich von der 
Umsetzung überzeugt und 
bezeichneten die Unterstützung 
als gut angelegt. „Die Duschen 
sind nun auf dem Stand der 
Zeit“, lautete ihr Fazit. Als 
Nächstes steht die Sanierung 
der Toiletten an. Sie seien zwar 
voll funktionsfähig, entsprä-
chen jedoch nicht mehr dem 
heutigen Standard, erklärt 
Schaller. Zugleich dankte er den 
Stiftungsvertretern für die 
finanzielle Unterstützung der 
erfolgten Sanierung.

arbeiten sei es in diesem Jahr bis 
Ende März geschlossen gewe-
sen, berichtet Engelhardt. 
Inzwischen sei das Haus bis 
Ende November an jedem 
Wochenende ausgebucht. Vier 
Hochzeitsfeiern hätten in die-
sem Jahr bereits in der Pergola 
stattgefunden.
Im Juli habe zudem eine 90-köp-
fige Gruppe aus Bad Homburg 
zwei Wochen lang ihre Jugend-
freizeit auf dem Zeltplatz ver-
bracht und natürlich auch das 
Haus mitgenutzt.
Die Pergola bietet rund 200 Sitz-
plätze. Hinzu kommen 45 Plätze 
in der Scheune mit offenem 
Kamin, 20 im Frühstücksraum 
und 35 in der Kachelofenstube.
Für Übernachtungen stehen 32 

Rund 50.000 Euro hat die Orts-
gruppe Bobengrün des Franken-
waldvereins in die Sanierung der 
Duschräume im Jugend- und 
Wanderheim Gerlaser Forsthaus 
investiert. Die Stiftung der Raiff-
eisenbank Berg-Bad Steben 
unterstützt das Bauprojekt mit 
1.500 Euro.
Seit 2014 gibt es die Stiftung mit 
dem Zweck, Bildung und Erzie-
hung, Kinder- und Jugendhilfe, 
Behindertenhilfe, Sport, 
Umwelt- und Naturschutz, Kul-
tur, Kunst, Denkmalpflege, 
Brauchtum und Heimatpflege in 
Berg und Bad Steben zu fördern.
Den symbolischen Scheck über-
gaben der Stiftungsvorstands-
vorsitzende Johannes Herzog 
und Vorstandsmitglied Rudolf 
Degelmann an den stellvertre-
tenden Vorsitzenden der Orts-
gruppe, Stefan Schaller, sowie an 
Hüttenwart Achim Engelhardt.
Die letzte Sanierung der Dusch-
räume lag Ende der 1980er-Jahre 
und war damit dringend erfor-
derlich. „Das Wanderheim 
befindet sich im Besitz des 
Hauptvereins, die Sanierung 
haben wir als Ortsgruppe jedoch 
selbst gestemmt“, sagt Schaller 
bei einem Rundgang.
Die Duschen und die zugehöri-
gen Umkleiden präsentieren 
sich nun in Weiß. Neue Beleuch-
tung, Waschbecken und große 
Spiegel ergänzen die moderni-
sierten Räume.
Das ehemalige Gerlaser Forst-
haus wird als Wanderheim stark 
genutzt. Wegen der Umbau-

Stiftung der Raiffeisenbank Berg-Bad Steben unterstützt Sanierung

Neue Duschräume fürs
 Gerlaser Forsthaus

Mit 1.500 Euro unterstützt die Stiftung der Raiffeisenbank Berg-Bad Steben 
die Sanierung der Duschen und Umkleiden im Jugend- und Wanderheim 
Gerlaser Forsthaus. Im Bild (von links): Stiftungsvorstand Rudolf Degel-
mann, der stellvertretende FWV-Vorsitzende Stefan Schaller, Hüttenwart 
Achim Engelhardt und Stiftungsvorstandsvorsitzender Johannes Herzog.

gegen den Winterblues durch 
Licht, Bewegung an der frischen 
Luft 
• Und wenn man doch mal krank 
wird: Wirkung von Heilkräutern 
und gelassen bleiben
Der Vortrag  mit Dr. phil. Antje 
Heinlein findet am 07.10.2026 um 
14.30 Uhr  im Rathauskeller 
statt.  Um Anmeldung unter 
0160/ 925 648 85 oder per 
E-Mail: nachbarschaftshil-
fe@badsteben.de wird gebeten. 

den Winter zu kommen und die 
Selbstheilungskräfte zu stär-
ken: Natürliche Methoden nach 
der Kneipp-Lehre, richtige 
Anwendung von Kalt-Warm-
Reizen und Saunieren
• Ernährung im Winter: Wert-
volles heimisches Wintergemü-
se und eine darmfreundliche 
Ernährung zur Infektvorbeu-
gung und Stärkung unseres 
Immunsystems
• Mentale Gesundheit: Tipps 

Der Winter kann kommen! 
Gesund bleiben mit Kräutern 
die jeder kennt. In dem einstün-
digen Vortag der Nachbar-
schaftshilfe Bad Steben   soll 
erklärt werden:
• Was unsere Konstitution mit 
der Krankheitsentstehung zu 
tun hat und was das überhaupt 
ist
• Abwehrkräfte stärken: Was 
kann mal selber tun ohne Pille 
und Spritze, um gesund durch 

Naturheilkundlicher Vortrag 
der Nachbarschaftshilfe

Der „Stammtisch für Jedermann“ des TSV Carlsgrün/Frankenwald ist 
seit Jahren beliebt. Vorstandsmitglied Karin Muhammad organisiert 
das Treffen jeden ersten Donnerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr im 
Vereinslokal Adelskammer am Carlsgrüner Dorfplatz. Willkommen 
sind alle – unabhängig von Alter, Geschlecht oder Vereinsmitglied-
schaft. Auf dem Programm stehen Gespräche, Spiele, Handarbeiten 
und Fachsimpeln; dazu gibt es Brotzeiten von der „Adel-Renate“ und 
hausgebackenen Kuchen ihrer Tochter, der „Adel-Simone“. 
Der nächste Stammtisch findet am Donnerstag, 1. Oktober,  statt. 
Wer einen unbeschwerten Nachmittag verbringen möchte, ist herz-
lich eingeladen.

TSV-Carlsgrün-Stammtisch  lockt Jung 
und Alt

In der Vereinsgaststätte bietet der TSV Bad Steben  
Schmankerl zur „Stemmer Kärwa“ mit frisch zubereite-
ten Gerichten an. 
Freitag, den 9.10.2026, ab 17:30 Uhr, im Sportheim
• Gänsschwarz mit Klößen
• Ochsenbäckchen mit Rotkohl und Klößen

Samstag, den 10.10.2026, ab 16:30 Uhr, im Sportheim 
• Grillhaxen mit Sauerkraut und Brötchen 

Montag, den 12.10.2026, ab 17:30 Uhr, im Sportheim
• Gansbrust mit Sauerkraut und Klößen
• Krenfleisch (Rind) mit Meerrettichsoße, Klößen und Salat

Alle Gerichte AUCH ZUM ABHOLEN oder MITNEHMEN !!
Abholzeiten: 
• Freitag, 9.10.2026, von 17:00-19:00 Uhr 
• Samstag, 10.10.2026, ab 16:30 Uhr 
• Montag, 12.10.2026, von 17:00-19:00 Uhr
• U m Vorbestellung und evtl. Tischreservierung für das Kirchweihes-
sen wird gebeten bis spätestens Dienstag, 6.10.2026. 
Liste zum Eintragen im Sportheim oder telefonisch unter: 
Tel. 09288/7703 
Zum Abholen: Bringen Sie bitte Ihre eigenen Behälter mit.
Der TSV mit seinem „Sportheimteam“ freut sich auf Ihren Besuch.

Kärwaessen beim TSV Bad Steben

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Wenn Clara Thümling über Bar-
celona spricht, klingt das nicht 
nach Urlaub. Kein Chillen am 
Strand, kein klassischer Städte-
trip – sondern eine Reise, auf 
die sich die 29-Jährige mit spür-
barer Vorfreude und ebenso viel 
Neugier vorbereitet. Seit Febru-
ar darf sie sich offiziell „Fuß-
ballheldin“ nennen. Ende Sep-
tember führt sie diese Aus-
zeichnung nun in die katalani-
sche Metropole: zu einer vom 
Deutschen Fußball-Bund (DFB) 
gesponserten Bildungsreise, die 
jungen Ehrenamtlichen aus 
ganz Deutschland neue Impul-
se, Begegnungen und intensive 
Fortbildungen bieten soll. Dass 
die 29-Jährige überhaupt aus-
gewählt wurde, verdankt sie 
ihrem Verein SV 05 Froschbach-
tal. Dort kennt man ihr Engage-
ment seit Jahren: als Spielerin, 
Kapitänin, Schiedsrichterin, 
Kassiererin und seit Kurzem 
auch als Mitglied im Bezirks-
schiedsrichterausschuss.
Der Bayerische Fußballverband 
(BFV) würdigt jedes Jahr ehren-
amtlichen Einsatz im Fußball; 
heuer standen Engagierte unter 
30 Jahren im Mittelpunkt. „Ich 
wusste gar nichts davon und die 
WhatsApp-Nachricht habe ich 
zuerst hinterfragt und gegoo-
gelt, ob es die Person überhaupt 
gibt“, erzählt Thümling 
lachend.
Auch der Spielkreis Hof/Tir-
schenreuth/Wunsiedel nomi-
nierte sie – und damit war der 
Weg frei für die Reise mit 21 
weiteren jungen Ehrenamtli-
chen aus den bayerischen Fuß-
ballspielkreisen sowie vielen 
weiteren aus ganz Deutschland.
Einen Vorgeschmack auf die 
Gemeinschaft der Geehrten 
bekam sie bereits in Regens-
burg, wo sich alle bayerischen 
Ehrenamtlichen trafen. „Das 
war schon sehr emotional“, sagt 
Thümling. Von jedem Ausge-
zeichneten gab es dort einen 
kurzen Einspieler. Bei ihr 
kamen ihre Mannschaft, die 
Frösche-Damen, und ihr Vater 
Ulrich zu Wort. „Einfach total 
schön“, erinnert sie sich.
Los geht es am 27. September in 
München, zurückkehren wird 
die Gruppe am 3. Oktober. Wer 
möchte, könnte auf eigene Kos-
ten fliegen. Thümling aber sieht 

schiedsrichter ist angekündigt. 
Wer genau, bleibt vorerst offen.
„Nicht alles wird verraten, hier 
nicht der Name, um den Span-
nungsbogen hochzuhalten“, 
sagt die Marxgrünerin und 
lacht. Einmal bleibt Zeit, Barce-
lona zu erkunden. Im Vorder-
grund aber steht für sie das Ler-
nen: Tipps und Tricks für das 
Ehrenamt, Einblicke in die 
Schiedsrichterpraxis und viel-
leicht die eine oder andere 
Geschichte „aus dem Nähkäst-
chen“. Ganz nebenbei bringt 
die Bildungsreise noch einen 
weiteren Vorteil mit sich: Sie 
zählt für die Verlängerung der 
Vereinsmanagerlizenz. Für Cla-
ra Thümling ist auch das ein 
Gewinn. „Win-Win“, sagt sie – 
und meint damit nicht nur die 
Lizenz, sondern vieles an dieser 
Reise, die für sie weit mehr ist 
als ein Aufenthalt in Barcelona.
Besonders freut sich Thümling 
auf Menschen, die ähnlich 
ticken wie sie selbst: jung, fuß-
ballbegeistert, engagiert. „Da 
kann ich sicherlich viele Kon-
takte knüpfen, mein Netzwerk 
erweitern, was unterm Strich 
auch dem Verein zugute-
kommt.“
In ihrem Kopf entstehen bereits 
konkrete Ideen. „Mir schwebt 
nicht nur der Austausch vor, 
sondern auch mal ein Testspiel 
über die Landesgrenzen hin-
weg. Gerade nach Thüringen 
oder Sachsen ist es ja nicht 
weit.“

schon die Busfahrt als Teil des 
Programms. „Schon im Bus 
beginnt das Kennenlernen und 
der Austausch, und bei zwölf bis 
15 Stunden ist viel Zeit.“
Genau dieses Miteinander ist 
für sie ein zentraler Reiz der 
Reise: Kontakte knüpfen, Erfah-
rungen austauschen, Netzwer-
ke erweitern – und vielleicht 
Ideen mit nach Hause nehmen, 
die am Ende auch dem Verein 
zugutekommen. Für die Reise 
nach Barcelona nimmt Thüm-
ling eigens Urlaub. Die Leiterin 
Prozess- und Projektmanage-
ment bei der BLG in Kelheim 
sagt, sie hätte für nichts darauf 
verzichtet. „Anders als bei-
spielsweise in Bremen gibt es in 
Bayern keinen Bildungs-
urlaub.“
Untergebracht sind die Ehren-
amtlichen samt Betreuerstab 
des DFB im Vier-Sterne-Hotel 
„Aquahotel Onabrava“, nicht 
weit vom Strand entfernt. Einen 
Strandgang gibt es auch, 
erzählt Thümling schmunzelnd 
– doch ein Blick ins Programm 
zeigt schnell: Urlaubsfeeling ist 
eher die Ausnahme.
Das Programm in Barcelona ist 
dicht getaktet. Fünf Tage lang 
warten theoretische und prak-
tische Fortbildungen, Athletik-
Einheiten, Training auf den 
Plätzen rund um die Unter-
kunft, Sprechzeiten mit Arzt 
und Physiotherapeut, Vorträge, 
Workshops und ein Hedis-Tur-
nier. Auch ein Bundesliga-

Clara Thümling an „ihrem“ Fußballplatz in Thierbach. Hier agiert sie in viel-
fältiger Weise, als Spielerin, Schiedsrichterin und auch als Kassiererin. 

Von Froschbachtal nach Barcelona: 

Eine Fußballheldin auf Bildungsreise

Tschechien –  vom Böhmerwald ins Tschechische 
Paradies –  Multimediavortrag
In Böhmen, dem westlichen Teil Tschechiens, bilden Franzensbad, 
Marienbad und Karlsbad das berühmte Bäderdreieck. In Soos erwar-
ten uns großartige Sumpflandschaften. Dem Fluss Eger folgend 
gelangen wir von der gleichnamigen Stadt nach Elbogen (Loket), das 
fast vollständig vom Fluss umschlungen wird. Prag, die Hauptstadt, 
bietet mit Hradschin, Karlsbrücke, Altstädter Rathaus und dem 
Judenviertel viele Höhepunkte. Auf Burg Karlstein können wir jahr-
hundertealte Sgraffiti bewundern. Die Bierstädte Pilsen und Bud-
weis werden entsprechend gewürdigt. In der mährischen Hauptstadt 
Brünn begegnen wir dem berühmten Drachen. Beeindruckende 
Landschaften mit riesigen Schluchten und Tropfsteinhöhlen finden 
wir im mährischen Karst. Gebühr: 3 Euro.
Donnerstag, 08. Oktober 2026 um 15:00 Uhr
Ort: Seniorenwohnpark, Ebene 6, Dr.-Gebhardt-Steuer-Straße 22-32, 
Referent: Fred-J. Jansch

Kraft aus der Mitte - Beckenbodentraining
 für Frauen und Männer
Der Beckenboden ist eine oft unterschätzte Muskelgruppe mit gro-
ßer Wirkung auf unsere Gesundheit und unser Wohlbefinden. Er sta-
bilisiert den Körper, unterstützt die Haltung und spielt eine wichtige 
Rolle bei Atmung und innerer Balance. In drei Abenden erlernen Sie 
Ihren Beckenboden bewusst wahrzunehmen, gezielt zu aktivieren 
und alltagsnah zu trainieren. Stärken Sie Ihre Körpermitte und beu-
gen Sie Beschweren vor! Der Kurs richtet sich gleichermaßen an 
Frauen und Männer - unabhängig von Alter oder Trainingsstand. Er 
eignet sich sowohl zur Prävention als auch zur Unterstützung bei 
bestehenden Beschwerden. Bitte mitbringen: Matte, Decke, ggf. ein 
Kopfkissen, zum Trinken Tee oder Wasser.
Die Übungen gibt es in Schriftform zum Mitnehmen (Unkostenbei-
trag). Anmeldung unbedingt erforderlich!

Gebühr: 15 Euro
08. Oktober 2026, 3x Donnerstag von 18:30 – 19:30 Uhr
Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermannstraße 2, 
Kursnummer: 31BS502201
Leitung: Monika Wolf, Entspannungspädagogin und Ergotherapeutin

VHS Bad Steben  – Leitung: Willi Prechtl 

Geschäftsstelle: Markt Bad Steben, 

Rathaus Hauptstraße 2 95138 Bad Steben 

Anmeldung: Silke Singer, Telefon: 09288/7438 

E-Mail: vhs@badsteben.de, 

Gesonderte Anmeldung für Vorträge  im Seniorenwohnpark: 

Elke Leupold, Seniorenwohnpark 

Dr.-Gebhardt-Steuer-Straße 22-32,  95138 Bad Steben, 

Telefon: 09288/920101, Fax: 09288/920109

Kurse der VHS Bad Steben –  
Herbst/Winter 2026

Am Samstag, dem 3. Oktober 2026, findet der traditio-
nelle ökumenische Gottesdienst zum Tag der Deutschen Einheit 
statt. Beginn ist um 9:45 Uhr in der Paulus-Kirche in Bobengrün. Die 
Freiwillige Feuerwehr Thierbach wird den Gottesdienst auch in die-
sem Jahr besuchen. Treffpunkt hierzu ist um 9:30 Uhr in Bobengrün. 
Die Vorstandschaft bittet um zahlreiche Teilnahme. 

Kirchgang der Freiwilligen 
Feuerwehr Thierbach

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Maximilian Stöckl, den stellver-
tretenden Schulleiter Stephan 
Franz, Lehrerin Jara Eisenbeis, 
den Lichtenberger Bürgermeis-
ter Kristan von Waldenfels, Leh-
rerin Anna Fehn und Schulleiter 
Gerhard Fischer.

meister des Schulverbandes Bad 
Steben-Lichtenberg begrüßten 
die beiden Lehrerinnen und 
überreichten ihnen jeweils eine 
Brotdose als Willkommensge-
schenk. Das Bild zeigt (von links) 
den Bad Stebener Bürgermeister 

Zum Beginn des Schuljahres ver-
stärken zwei neue Lehrkräfte das 
Kollegium der Alexander-von-
Humboldt-Grundschule in Bad 
Steben: Anna Fehn übernimmt 
die Klassenleitung der 1b, Jara 
Eisenbeis die der 3a. Die Bürger-

Zwei neue Lehrkräfte an der 
Grundschule Der ATSV Thierbach/Marxgrün veranstaltet auch 2026 vom 9. bis 12. 

Oktober eine Kärwa. Beginn ist am Freitag um 18:00 Uhr mit einem 
Spiel der AH-Mannschaft.  Anschließend ist Kärwaauftakt im Sport-
heim inklusive Singprobe und verschiedenen Schmankerln.
Am Kärwasamstag spielt ab 19:00 Uhr die Band Melody Match + Sem-
mel zum Kärwatanz auf und ab 22:30 Uhr legt DJ Cooper zur Kärwa-
party auf (Eintritt 7 Euro, Einlass nur ab 16 Jahren mit Mutti-Zettel), 
das Sportheim öffnet gegen 18:00 Uhr.
Am Sonntag findet um 16:00 Uhr ein Heimspiel der Frauenmann-
schaft gegen die SV Mistelgau statt, davor spielt um 14:00 Uhr die 
Kreisklassen-Mannschaft der Herren gegen den FSV Naila.
Das Sportheim ist morgens ab 9:30 Uhr zum Frühschoppen und 
nachmittags ab 13:00 Uhr geöffnet, gegen 18:30 Uhr spielt Frank Wil-
lutzki Kärwamusik bei freiem Eintritt.
Barbetrieb sowohl Samstag als auch Sonntag.
Am Kärwamontag ist das Sportheim ab ca. 09:00 Uhr zum Früh-
schoppen geöffnet. Abmarsch der Kärwabuam & -madla zum tradi-
tionellen Ständerla-Singen ist gegen 09:30 Uhr geplant.
Es werden mittags und abends drei Essen auf Vorbestellung angebo-
ten:
–  Gansbrust mit Kloß und Sauerkraut
–  Rehbraten mit Kloß und Blaukraut
–  Sauerbraten mit Kloß und Blaukraut
Anmeldelisten liegen im Sportheim aus, bzw. sind unter Tel. 
09288/8238 bzw. 6769 möglich.
Zum Kärwaausklang wird ab ca. 18:00 Uhr unsere Überraschungs-
band bei freiem Eintritt aufspielen.
Der ATSV sowie die Kärwabuam und -madla hoffen auf eine gute und 
stimmungsvolle Kärwa und freuen sich auf einen zahlreichen 
Besuch. Die Vorstandschaft

ATSV Thierbach/Marxgrün:  
Vorinformation zur Kärwa 2026

sind Rückfragen bei Daniela 
Völkel-Beyer möglich.

Robin Kamprath: 
01573 7579031
Email: hi@robin-lifekinetik.de
daniela.voelkel-beyer@out-
look.de

Oktober und Dezember wird ein 
6-Wochen-Life-Kinetik-Kurs im
Sportheim des ATS Bobengrün 
angeboten. Interessierte kön-
nen sich direkt an Robin Kam-
prath wenden und weitere 
Informationen zu Terminen und 
Anmeldung erhalten. Ebenso 

Kürzlich  lud der ATS Bobengrün 
zu einem Impulsabend rund um 
das Thema Life Kinetik ein. 
Unter der Leitung von Robin 
Kamprath erhielten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
einen abwechslungsreichen 
Einblick in das Trainingskon-
zept, das Bewegung, Wahrneh-
mung und geistige Aktivierung 
miteinander verbindet.
Im Mittelpunkt standen Übun-
gen, die Konzentration und Auf-
merksamkeit fördern, neue 
Bewegungsmuster anregen und 
dabei gleichzeitig jede Menge 
Spaß machen. Dabei wurde 
schnell deutlich: Life Kinetik ist 
unabhängig von Alter und Fit-
nesslevel geeignet und bietet 
interessante Impulse für Alltag, 
Beruf, Studium und Sport.
Davon konnten sich die 20 Teil-
nehmer überzeugen. Es wurde 
viel gelacht und die 90 Minuten 
vergingen wie im Flug. Schnell 
waren alle begeistert und von 
diesem neuen Konzept über-
zeugt.
Wer nach dem Impulsabend 
Lust auf mehr bekommen hat, 
darf sich freuen: Zwischen 

Erfolgreicher Life-Kinetik-
Impulsabend beim ATS Bobengrün

Die Freiwillige Feuerwehr Carlsgrün lädt zu ihrem Herbstfest am 
Samstag, den 3. Oktober 2026 ins stilvoll eingerichtete Dorfgemein-
schaftshaus in Carlsgrün ein. Beginn ist ab 18.00 Uhr und neben ver-
schiedenen Weinen für jeden Geschmack gibt es dazu auch passen-
de Schmankerl wie Zwiebelkuchen, Käsespieße, Schinkenbrot, 
Schmalzbrot und Gulaschsuppe. Selbstverständlich fehlen auch 
nicht die berühmten Erdnüsse, die als kostenlose Beilage zum Wein 
gereicht werden. Wer eher dem Gerstensaft zugeneigt ist, kommt 
natürlich auch auf seine Kosten. Um den Gästen nur die besten Wei-
ne anbieten zu können, hat die Vorstandschaft wie schon in den Jah-
ren zuvor eine intensive Weinverkostung durchgeführt und eine 
erlesene Auswahl getroffen. Alle Kameradinnen, Kameraden, Freun-
de, Gönner und Gäste sind hierzu herzlich eingeladen.

Herbstfest der Freiwilligen Feuerwehr 
Carlsgrün am 3. Oktober

Am Sonntag, den 27. September laden  der  Franken-
waldverein Bad Steben – zum Wandern im Herbst ein.
Start ist um 13.00 Uhr am Bahnhof. Die Teilnehmer 
wandern am Grünen Band entlang, das Ziel ist Hermesgrün. Dort im 
Wanderheim gibt es eine Kaffeepause, danach gehts an den 12 
Aposteln vorbei wieder zurück. Länge: ca. 12 Kilometer, 
Schwierigkeitsgrad: einfach. Der FWV freut sich auf viele Mitwande-
rer, natürlich auch Nichtmitglieder.

Herbstwanderung mit dem FWV 

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Bürgermeister des Schulverbands Bad Steben-Lichtenberg 
begrüßen die neuen Erstklässler

Bei der ersten Schulversammlung der Alexander-von-Humboldt-Grundschule  begrüßte Schulleiter Gerhard Fischer die Schülerinnen und Schüler zum neuen Schuljahr, insbeson-

dere die Erstklässler. Zu Gast waren auch die beiden Bürgermeister des Schulverbands Bad Steben-Lichtenberg, Maximilian Stöckl und Kristan von Waldenfels. Beide berichteten, 

dass sie einst selbst diese Schule besucht und auf denselben Stühlen gesessen hätten. Anschließend überreichten sie jedem Erstklässler eine Brotdose mit der Aufschrift: „Und 

manchmal ist alles, was man braucht, eine Pause.“ Die Dose könne in der Schulpause, beim Wandern oder beim Sport genutzt werden – und das nicht nur im ersten Schuljahr, 

sagte Stöckl. Die Bürgermeister würdigten die Schule und das Engagement der Lehrkräfte, die den Kindern die Welt mit ihren Hintergründen und Feinheiten näherbrächten. Von 

Waldenfels rief die Schülerinnen und Schüler dazu auf, zusammenzuhalten, gemeinsam zu lernen und Spaß zu haben. „Wir sehen uns sicher wieder, auf jeden Fall auf den Wiesen-

festen.“ Das Bild zeigt die Erstklässler mit (von links) Bad Stebens Bürgermeister Maximilian Stöckl, Lichtenbergs Bürgermeister Kristan von Waldenfels, den Klassenlehrkräften 

Anna Fehn (1b) und Stephan Franz (1a) sowie Schulleiter Gerhard Fischer.

Zwei erste Klassen an der Alexander-von-Humboldt-Grundschule

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

In der Bad Stebener Alexander von Humboldt-Grundschule wurden zwei erste Klassen begrüßt. Die Klasse 1a unterrichtet Lehrer Stephan Franz,  die Klasse 1b Lehrerin Anna Fehn. 

38 Wir im Frankenwald



Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Feuerwehrreferent: Konstantin Thüroff

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Daniel Weinert, Tel. 0160/5308244; Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Unsere Praxis bleibt am Mittwoch, 30.09.26 geschlossen.
Im Bedarfsfall können Sie sich an die Praxis Carolin Stöcker , Daniel Grimm in Gerolds-
grün und an alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Am 01.10.26 sind wir wieder für Sie da.

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm , Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Bereitschaftsdienst der Ärzte:
Telefon: 116 117 (Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
 8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de
Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop, Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr 

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag,28.09.2026
Abholung der Biotonne  im  gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün  (Abfuhrkalender 4) 

Montag, 05.10.2026
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne      im gesamten Gemeindegebiet
 Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet                                

• Freitag, 25.09.2026
 • Freitag, 16.10.2026

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Abholung der Mülltonnen

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Büro für Nachbarschaftshilfe

Sprechzeiten: Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr
Jeden letzten Freitag des Monats geschlossen.
Kontaktmöglichkeiten
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de
zu den Bürozeiten: 09288/961-29
außerhalb der Sprechzeiten: 0151 10295783
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Am ersten Schultag begrüßte in der Geroldsgrüner Lothar-von-Faber Grundschule Lehrerin Christine Diezel 

20 neue Schülerinnen und Schüler. 

Zur Jahreshauptversammlung des Musikvereins „Harmonie“ 

Geroldsgrün konnte Vorsitzender Christian Engelhardt zum ersten 

Mal die 3. Bürgermeisterin Regina Röstel willkommen heißen, die in 

Vertretung des Bürgermeisters ein kurzes Grußwort an die Versamm-

lung hielt. Im weiteren Verlauf der Sitzung konnte dann eine beson-

dere  Ehrung nachgeholt werden. Für 40 Jahre Mitgliedschaft im Ver-

ein wurde Renate Stöcker mit der Goldenen Vereinsehrennadel mit 

Urkunde“ ausgezeichnet. Zusätzlich dazu gab es einen Blumen-

strauß. Unser Bild zeigt von links 3. Bürgermeisterin Regina Röstel, 

die Jubilarin Renate Stöcker zusammen mit 1. Vorsitzende Christian 

Engelhardt.  H.L.

Renate Stöcker seit 40 Jahren 
bei der Harmonie

Spruch der Woche

Wir können nicht glücklich sein, solange wir 
nicht gelernt haben, über uns selbst zu lachen.

Dorothy Dix

26.09.  Bergfreunde Hirschberglein Fahrt nach Karlsbad (siehe extra Terminhinweis) 

26.09. 17.30 Motorradclub Langen Weinfest MRC Scheune

27.09.
10-12

14-18
Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet

01.10. 19 TSV Dürrenwaid TSV Dürrenwaid ll gegen TTC 1990 Hof Vll Sportheim in Silberstein 

04.10. 14-19 Bergfreunde Hirschberglein Vereinshütte geöffnet Vereinshütte Hirschberglein

11.10.
10-12

14-18
Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Für 20 Kinder beginnt ein neuer Weg

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Der Verein der Bergfreunde lädt zur Tagesfahrt nach Karlsbad, 

am 26. September 2026, ein. 

Abfahrtszeiten: 07.15 Uhr Kreuzweg, Geroldsgrün

07.25 Uhr Einfahrt Mergner, Hirschberglein

07.30 Uhr „Bushäusla“ in Hirschberglein

ca. 09.30 Uhr Ankunft in Karlsbad: 

09.30 – 11.00 Stadtführung 

danach Zeit zur freien Verfügung in Karlsbad

ca. 15.30 Uhr Weiterfahrt nach Ellbogen (Loket)

ca. 16.00 Uhr Spaziergang durch Ellbogen. 

Die gesamte historische Altstadt steht unter Denkmalschutz.

Wegen seines Stadtbildes wurde Loket auch oft als Böhmisches 

Rothenburg genannt

17.00 Uhr gemeinsames Abendessen 

Geplante Ankunft in Hirschberglein um ca. 20.30 Uhr 

Der Verein der Bergfreunde freut sich, euch zahlreich begrüßen zu 

können. Anmeldung bei Andreas Herrmann 0170/2126334 und And-

rea Browa 0162/2453332. Die Kosten der Busfahrt belaufen sich auf 

35 Euro  pro Person.

Tagesfahrt nach Karlsbad

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Pro Tag ist mit durchschnittlich 
12.000 Eiern zu rechnen. Die 
Eierbildung dauert 24,4 Stun-
den. „In den ersten fünf bis 
sechs Wochen kommen die Eier 
nicht in die Vermarktung, son-
dern gehen an die Industrie, 
weil sie aufgrund der Junghen-
nen noch zu klein sind“, erklärte 
Christian Endres.
Eier sind ab dem Legetag 28 
Tage haltbar. In naher Zukunft 
sollen Eier in einem noch zu 
errichtenden „Eierhäuschen“ 
auf Vertrauensbasis verkauft 
werden. „Es wird tagsüber 
geöffnet sein, aber wann es star-
tet, können wir noch nicht 
sagen“, erklärte Elke Browa.
Unter den Gästen waren auch 
Bürgermeister Stefan Münch, 
Landrat Oliver Bär und Kreis-
brandrat Marco Kolbinger. 
Bereits am Vortag hatten die 
Feuerwehren des Gemeindege-
biets und Nachbarwehren den 
neuen Stall besichtigt. „Solche 
Begehungen sind für uns beson-
ders wertvoll, um die örtlichen 
Gegebenheiten kennenzuler-
nen und im Ernstfall bestmög-
lich vorbereitet zu sein.“

Für die Besucher war es eine 
einmalige Gelegenheit, einen 
Blick hinter die Kulissen moder-
ner Legehennenhaltung zu wer-
fen. Am 22. September ziehen 
die Hennen ein. Danach bleibt 
der Zutritt aus hygienischen 
Gründen ausschließlich den 
Betriebsangehörigen vorbehal-
ten.
Bereits kurz nach Beginn um 14 
Uhr strömten trotz starken 
Regens zahlreiche Interessierte 
auf das Gelände. „Es ist ein Par-
ken wie bei unserem Bergfest, 
eigentlich noch viel mehr“, 
stellte Ralph Browa mit Blick auf 
die als Parkplatz ausgewiesene 
Wiese fest. Von dort ging es zu 
Fuß hinauf zum Stall.
Viele Gäste überreichten der 
Familie Präsente und wünsch-
ten ihr Glück und Erfolg. „Ihr 
traut euch was“, war anerken-
nend zu hören.
Wegen des anhaltenden Besu-
cherandrangs waren Führungen 
nicht möglich. Stattdessen 
informierten laminierte Tafeln 
über Stabförderer, Aufstiegshil-
fen, Sitzstangen, Tränken, Fut-
tertröge und Kotbänder. Ralph, 

Ein Blick hinter die Kulissen der Legehennenhaltung bei Familie Browa

12.000 Eier an einem Tag

vermarkten sie“, erklärte Mit-
arbeiter Sebastian Wolf. Die Eier 
werden sortiert, verpackt und 
anschließend an verschiedene 
Märkte geliefert. Eine eigene 
Verpackung gibt es nicht. Zu 
erkennen sind die Eier der Fami-
lie Browa lediglich an der soge-
nannten Printnummer.

Die Grüne Henne GmbH. Valen-
tin Stingl war ebenso vor Ort wie 
Christian Endres, Geschäftsfüh-
rer der Endres Ei GmbH aus 
Großrinderfeld im Landkreis 
Coburg.
„Die Familie Browa ist unser 
Vertragslandwirt. Wir holen die 
Eier zweimal pro Woche ab und 

Elke, Matthias und Nicole Browa 
standen im Stallgebäude für 
Fragen bereit.
Errichtet wurde der Legehen-
nenstall unter der Regie der 
Generalunternehmer Michaela 
und Valentin Stingl, Geschäfts-
führer der auf Geflügelställe 
spezialisierten Kronacher Firma 

An den einzelnen Stationen 
mussten die Kinder die richti-
gen Antworten finden und sich 
diese anschließend abstempeln 
lassen. Zum Abschluss kehrte 
die Gruppe als Belohnung noch 

in einer Eisdiele ein. Bei herrli-
chem Wetter verbrachten alle 
Beteiligten einen  gelungenen 
Nachmittag. Begleitet wurde die 
Aktion von Jugendleiterin Ulri-
ke Knoll und dem Betreuerteam.

Kilometer lange Tour führte an 
liebevoll gestalteten Wichtel-
häuschen vorbei, die zum Ent-
decken und Staunen einluden.
Für zusätzliche Abwechslung 
sorgte ein Wichtel-Bingo-Spiel. 

Die Bereitschaftsjugend der 
BRK-Bereitschaft Steinbach 
unternahm mit zehn Kindern 
und drei Betreuern einen Aus-
flug zum „Wichtelpfad“ bei 
Hirschberglein. Die rund 1,6 

Bereitschaftsjugend  erkundet den Wichtelpfad

Das nächste Nachbarschaftsca-

fé findet am Samstag, 26. 

September, ab 14.30 Uhr in der 

„Scheune im Grünen“ statt. 

Zusammen mit der VHS 

Geroldsgrün und dem Kultur-

verein Geroldsgrün laden wir 

zu einem Vortrag von Dr. Adrian 

Roßner, Geschäftsführer (CEO) 

des Bayerischen Wissen-

schaftszentrums für KI und 

SuperTech, Kloster Speinshart, 

und ehrenamtlicher Kreis-

archivpfleger im Landkreis Hof, 

ein. Thema des Vortrags ist 

„Zwei Reformer in Franken“, 

Vortragsbeginn 15.00 Uhr (sie-

he auch Ankündigung der VHS 

Geroldsgrün im „WIR“).

Einladung zum 
Nachbarschaftscafé 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün
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den langjährigen ehrenamtli-
chen Einsatz der Helfer vor Ort. 
„Viele Herzen schlagen euret-
wegen“, sagte er. „Ihr seid im 
Einsatz, um schnellstmöglich zu 
helfen und so Leben zu retten.“ 
Allein die HvO Geroldsgrün wird 
zu mehr als 150 Einsätzen im 
Jahr gerufen.
Bär dankte allen Spendern. 
Besonders hob er die Menschen 
hervor, die sich vor Ort engagie-
ren. Dritte Bürgermeisterin 
Regina Röstel sagte, gefeiert 
werden sollten vor allem die 
Menschen, die die Anschaffung 
des Defibrillators ermöglicht 
hätten. „Leben zu retten ist eine 
ganz besondere Aufgabe. Ihr 
Helfer vor Ort stellt euch dieser 
Aufgabe und rettet Leben“, sag-
te sie.
Auch Bundestagsabgeordneter 
Jonas Geisler dankte den ehren-
amtlich Engagierten. Er kriti-
sierte, dass ihre Arbeit von 
staatlicher Seite nicht unter-
stützt werde: „Hinter jedem 
Einsatz steht ehrenamtliches 
Engagement.“ Das Spenden-
ergebnis zeige, welchen Stellen-
wert dieser Einsatz für die Men-
schen habe. Pfarrer Daniel Graf 
stellte das Tun und Wirken der 
Einsatzkräfte unter den Schutz 
und Segen Gottes.

Daniel Graf, Spender und Spon-
soren sowie Vertreter der BRK-
Bereitschaft Steinbach und des 
Förderkreises Notfallversor-
gung.

Wofür das übrige Geld 

vorgesehen ist

„Wir alle hoffen, dass niemand 
den AED braucht. Wenn er aber 
benötigt wird, können wir 
lebensrettend eingreifen“, sagte 
Franz. In Absprache mit mehre-
ren Spendern soll das verbliebe-
ne Geld in weitere Ausrüstung 
für die Helfer vor Ort (HvO) flie-
ßen.
Geplant sind unter anderem ein 
neuer Einsatzrucksack. Er kos-
tet unbestückt rund 1.000 Euro. 
Hinzu kommt eine Notfallta-
sche für Kinder und Säuglinge. 
Ein Teil der Mittel werde zudem 
für die Wartung des AED 
zurückgelegt, erklärte Engel-
hardt. Die HvO-Einsatzkräfte 
Diana Bischoff und Tim Kirch-
ner zeigten die Funktionsweise 
des neuen Geräts an einem 
Dummy. Rettungsassistent 
Andreas Kübrich moderierte die 
Vorführung.

Lob für Ehrenamt 

und Spender

Landrat Dr. Oliver Bär würdigte 

Die Spendenaktion der BRK-Be-
reitschaft Geroldsgrün für einen 
neuen automatisierten exter-
nen Defibrillator (AED) löst gro-
ße Hilfsbereitschaft aus. Das 
Ergebnis übertrifft den Bedarf 
deutlich. Nun steht fest, wofür 
das übrige Geld verwendet wer-
den soll.
55 Spender beteiligten sich 
direkt am Spendenaufruf der 
BRK-Bereitschaft Geroldsgrün. 
Weitere Zuwendungen kamen 
über eine Crowdfunding-Aktion 
hinzu. Insgesamt gingen 
15.759,77 Euro ein. Das ist deut-
lich mehr, als für die Ersatzbe-
schaffung nötig war.
Für 8.960,70 Euro konnte die 
Bereitschaft deshalb ein hoch-
wertiges Gerät anschaffen. Nach 
Angaben von Werner Engel-
hardt entspricht es den Defibril-
latoren, die auch in Rettungs-
wagen eingesetzt werden.
Bei der offiziellen Indienststel-
lung im Unterrichtsraum der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Geroldsgrün blickte Engelhardt 
auf die Ersatzbeschaffung 
zurück. BRK-Bereitschaftsleite-
rin Tina Franz begrüßte zahlrei-
che Gäste. Darunter waren 
Landrat Dr. Oliver Bär, Dritte 
Bürgermeisterin Regina Röstel, 
Arzt Dr. Wolfgang Goller, Pfarrer 

BRK-Bereitschaft Geroldsgrün

Mehr Geld als erhofft für einen neuen 
Defibrillator

Tina Franz. Werner Engelhardt. 

Wer gerne Lebensmittel, Früchte oder Blumen aus dem eigenen Gar-

ten zum Schmücken der Erntedankaltäre beisteuern möchte, kann 

seine Gaben gerne bei folgenden Stellen abgeben:

in Steinbach: Samstag, 3. Oktober bis 11 Uhr 

                                             an der Kirche oder bei Erika Vogel

in Dürrenwaid: Samstag, 3. Oktober bis 11 Uhr 

                                             an der Kirche oder bei Fam. Weber

in Geroldsgrün: Freitag, 2. Oktober bis 12 Uhr 

                                            an der Sakristei oder im Pfarramt 

Erntedank-Kurverts liegen im Vorraum zum Pfarrbüro aus.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Hinweis für das Erntedankfest am 
Sonntag, 4. Oktober 2026

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün
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25.09. 17.00 - 18.30 Uhr BRK Bereitschaftsjugend Berg Jugendunterricht BRK Berg, Rothleitener Weg 6

26.09. 10.00 - 16.00 Uhr Kommunalunternehmen Berg Tag der offenen Tür Kläranlage Eisenbühl

27.09. 10.00 Uhr  Senioren-Union Berger Winkel Fachvortrag über Augenheilkunde Einstein 1 Hof

27.09. 11.00 Uhr Evang.-Luth. Kirchengemeinde Berg Klappstuhlgottesdienst
Schlegel - Ortsmitte beim Gasthaus 
Rank

27.09. 13.00 Uhr OGV Tiefengrün/Gottsmannsgrün Backofenfest Tiefengrün, Am Anger

29.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

01.10. 18.00 Uhr Senioren Union Berger Winkel Mitgliedertreff Gasthaus Schimmel Steinbühl

03.10. 09.00 Uhr Gemeinde Berg und Stadt Hirschberg
Grenzlandwanderung 

am Tag der Deutschen Einheit

Start und Ziel 
Feuerwehrhaus Gottsmannsgrün

06.10. 17.00 Uhr Handarbeitsgruppe „Kreativ mit Nadel und Faden“ Treffen DGH Bug

06.10. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

06.10. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Stammtisch Gasthaus Zum Gupfen Eisenbühl

07.10. 14.00 Uhr VdK und Gartenfreunde Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

15.10. 18.00 Uhr Gemeinde Berg Infoveranstaltung Repowering Windkraftanlagen Mehrzweckgebäude Berg

Veranstaltungen in Berg 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr

Unsere amtlichen Bekanntmachungen finden Sie
 im Internet unter www.berg-ofr.de 

Bitte beachten Sie, dass eine Terminvereinbarung sinnvoll ist,

 um Ihr  Anliegen ohne Verzögerungen bearbeiten zu können. 

So stellen wir sicher, dass alle notwendigen Unterlagen bereitliegen und wir 

uns ausreichend Zeit für Ihr Anliegen nehmen können. Bitte haben Sie Ver-

ständnis, dass Besucher mit vereinbartem Termin vorrangig bedient werden.

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte  an das Standesamt Naila 

Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet:  www.berg-ofr.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg.ofr     
Instagram: https://www.instagram.com/gemeinde.berg.ofr 

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67 
    BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72 
 BIC: BYLADEM1HOF 

Frau Ingrid Gebhardt (Schnarchenreuth)
zum 70. Geburtstag am 28.09.2026

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09281/8 39 39 39

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 
Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Hilfe zur Selbsthilfe bei Schmerzen: In diesem Kurs lernen Sie, wie Sie mit gezielten 
Engpassdehnungen und sanften Bewegungsflows nach der Methode von Liebscher & 
Bracht Ihre Beweglichkeit verbessern und Schmerzen nachhaltig lindern können. 
Durch achtsame Übungen vom Kopf bis zu den Füßen – einschließlich spezieller Tech-
niken für Kiefer, Finger und Zehen – entwickeln Sie ein neues Körpergefühl. Die Bewe-
gungslehre vermittelt leicht umsetzbare Übungen, die Sie auch zu Hause anwenden 
können – für mehr Lebensfreude, Beweglichkeit und Wohlbefinden.
Ergänzt wird der Kurs durch Faszienmassagen zur Lösung tiefer Verspannungen Atem-
übungen zur Unterstützung der Bewegungsfreiheit – sanft, bewusst und natürlich.
Bitte mitbringen: Yogamatte, ABS-Socken kleines Kissen
Termin: Dienstag, 13.10.2026, 20.10. und 27.10.2026 von 18.00 bis 19.30 Uhr

Gebühr 45,00 EUR 
Ort: Yogaschule Jutta Weber, Hofer Str. 9, 95180 Berg

VHS Berg: 31BE502261 Schmerzfrei durch Bewegung
Bewegungslehre nach Liebscher & Bracht

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg
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Gemeinde.

Neue Feldgeschworene für 

unsere Gemeinde

Ich durfte in der letzten 
Gemeinderatssitzung drei neue 
Feldgeschworene für unser 
Gemeindegebiet vereidigen: 
Lukas Herrmann, Robin Karl 
und Max Baumann. Feldge-
schworene wirken bei der Kenn-
zeichnung und Sicherung von 
Grundstücksgrenzen mit und 
unterstützen dabei die Vermes-
sungsbehörden. Das traditions-
reiche Ehrenamt der Feldge-
schworenen gilt als eines der 
ältesten kommunalen Ehren-
ämter in Bayern. Vielen Dank, 
dass ihr dieses wichtige Ehren-
amt übernehmt!

Weiteres aus dem 

Gemeinderat

Der Gemeinderat hat einstim-
mig beschlossen, das alte LF 8/6 
der Feuerwehr Berg weiterhin 
im Dienst zu belassen. Das Fahr-
zeug soll insbesondere bei Ein-
sätzen auf der Autobahn einge-
setzt werden, um mit dem Ver-
kehrsleitanhänger die Absiche-
rung der Einsatzstelle zu 
gewährleisten.

Brücke Sparnberg

Die Planungen für den Neubau 
der Brücke in Sparnberg sollen 
weiter konkret verfolgt werden. 
Gespräche zwischen der Stadt 
Hirschberg, der Gemeinde Berg, 

Schulweg aufmerksam 
gemacht.

Tag der offenen Kläranlage

Ich möchte Sie herzlich zum Tag 
der offenen Tür unserer Kläran-
lage am 26. September 2026 von 
10:00 bis 16:00 Uhr nach Eisen-
bühl einladen. Das Team des 
Kommunalunternehmens hat 
ein spannendes und abwechs-
lungsreiches Programm für Sie 
vorbereitet. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, einen Blick hinter 
die Kulissen unserer Kläranlage 
zu werfen, interessante Einbli-
cke in die Abwasserreinigung zu 
bekommen und mit den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern 
ins Gespräch zu kommen. Auch 
Mitarbeiter aus benachbarten 
Abwasserverbänden werden vor 
Ort sein und über die Ausbil-
dung in diesem Bereich infor-
mieren.

Wahl der Ortssprecher

Herzlichen Glückwunsch an 
unsere drei neu gewählten Orts-
sprecher: Teresa Geißler-Her-
treiter aus Tiefengrün, Florian 
Dick aus Bruck und Michael 
Wolfrum aus Bug wurden von 
den Bürgerinnen und Bürgern 
ihrer jeweiligen Ortschaften 
gewählt. Ich wünsche allen drei 
viel Freude bei ihrer neuen Auf-
gabe und freue mich auf eine 
gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit zum Wohle 
unserer Ortsteile und unserer 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich hoffe, Sie hatten alle eine 
schöne und erholsame Som-
merzeit. Auch bei uns im 
Gemeindegebiet war den Som-
mer über wieder einiges gebo-
ten. Durch die große Beteili-
gung unserer Vereine und Orga-
nisationen hat z.B. unser Som-
merferienprogramm unseren 
Kindern viele abwechslungsrei-
che Angebote und schöne Erleb-
nisse ermöglicht. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Ehrenamtli-
chen, Vereine und Unterstützer, 
die mit ihrem Engagement dazu 
beigetragen haben!

Schulstart

Allen Schülerinnen und Schü-
lern wünsche ich einen guten 
und erfolgreichen Start ins neue 
Schuljahr! Besonders unseren 
neuen Erstklässlerinnen und 
Erstklässlern an der Grundschu-
le und der Montessori-Schule 
wünsche ich einen tollen Schul-
start, viel Freude beim Lernen 
und viele schöne neue Erfah-
rungen!
Auch an alle Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilneh-
mer meine Bitte: Fahren Sie 
weiterhin besonders vorsichtig 
und aufmerksam und nehmen 
Sie Rücksicht auf unsere jüngs-
ten Verkehrsteilnehmer. Unser 
Bauhof hat auch in diesem Jahr 
wieder Schulweg-Banner im 
Gemeindegebiet aufgehängt 
und damit auf einen sicheren 

Informationen zu den 

Gesprächen zum 

Gewerbegebiet

Zum Gewerbegebiet Lerchen-
bühl II stehe ich weiterhin mit 
allen Beteiligten im Austausch. 
Mein Ziel ist es, eine tragfähige 
Lösung zwischen den Beteilig-
ten zu finden. Bis zur rechts-
kräftigen Entscheidung über das 
Bürgerbegehren bleibt das Vor-
haben zunächst in der Schwebe.
Gleichzeitig müssen wir eine 
Lösung für die Oberflächenent-
wässerung im bestehenden 
Gewerbegebiet Lerchenbühl I 
finden, damit unter anderem 
der geplante Erweiterungsbau 
der Raiffeisen-Ware umgesetzt 
werden kann. Die dafür erfor-
derlichen Investitionen müssen 
im Rahmen der Haushaltsbera-
tungen für 2027 und die Folge-
jahre besprochen werden.

Ihr

Sebastian Kant
Erster Bürgermeister

dem Landratsamt des Saale-Or-
la-Kreises und den zuständigen 
Regierungen laufen. Auch der 
Gemeinderat hat sich für einen 
Ersatzneubau ausgesprochen. 
Nun muss insbesondere die 
Kostenaufteilung geklärt wer-
den, damit die Planungen 
vorangebracht und Förderan-
träge gestellt werden können. 
Ein möglicher Baubeginn ist 
nach aktuellem Stand frühes-
tens 2028 realistisch.

Schloss Schnarchenreuth

Die Planungen für eine mögli-
che Umgestaltung des Grund-
stücks sollen weiter verfolgt 
werden. Der Gemeinderat ist 
sich jedoch einig, dass aufgrund 
der derzeitigen haushaltslosen 
Zeit und fehlender finanzieller 
Mittel seitens der Gemeinde 
keine finanziellen Verpflichtun-
gen eingegangen werden kön-
nen. Wenn Mittel von Dritten 
zur Verfügung stehen, unter-
stützt das Gremium die Weiter-
entwicklung des Areals.

Aus dem Bürgermeisterbüro:

KANT INFORMIERT

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

werden. Voraussetzung dafür 
ist die Unterstützung von min-
destens einem Drittel der dort 
ansässigen Gemeindebürger. 
„Dies ist in allen drei Ortsteilen 
erfolgt“, erklärte Kant.
Die drei Ortssprecher können 
künftig an allen Sitzungen des 
Gemeinderats mit beratender 
Stimme teilnehmen und Anträ-
ge stellen. 
Ihre Rechte sind in Berg dabei 
nicht auf örtliche Angelegen-
heiten beschränkt.
 Dies sei entsprechend in der 
Geschäftsordnung der Gemein-
de geregelt, betonte der Bür-
germeister.

Dem Berger Gemeinderat 
gehören neben den 14 gewähl-
ten Mitgliedern und Bürger-
meister Sebastian Kant künftig 
auch drei Ortssprecher an. In 
der jüngsten Sitzung vereidigte 
der Bürgermeister Teresa 
Geisler Hertreiter für Tiefen-
grün, Michael Wolfrum für Bug 
und Florian Dick für Bruck.
Kant erläuterte den rechtlichen 
Hintergrund: In Gemeindetei-
len, die am 18. Januar 1952 
noch selbstständige Gemein-
den waren und nicht durch ein 
eigenes Mitglied im Gemeinde-
rat vertreten sind, kann eine 
Ortsversammlung beantragt 

Neue Ortssprecher 
vereidigt

Im Bild von links: Bürgermeister Sebastian Kant, Teresa Geisler Hertreiter, Michael Wolfrum und Florian Dick.
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Am Samstag, den 26. September 2026, öffnet das Kommunalunter-

nehmen die Kläranlage Eisenbühl von 10.00 bis 16.00 Uhr zum Tag 

der offenen Tür.

Die Klärwärter geben spannende Einblicke in ihre tägliche Arbeit 

und zeigen anschaulich, welchen Weg unser Abwasser nimmt und 

wie die Reinigung in der Kläranlage funktioniert.

Neben Führungen erwarten Sie verschiedene Informationsstände 

vom Wasserwirtschaftsamt, der Firma Lauterbach, der Feuerwehr 

Berg und dem BRK Berg. Für Kinder gibt es eine spannende Abwas-

ser-Rallye und auch für das leibliche Wohl ist durch die Gupfenju-

gend Eisenbühl bestens gesorgt.

Schauen Sie vorbei – das Kommunalunternehmen freut sich auf 

viele interessierte Besucherinnen und Besucher!

Tag der offenen Tür auf der
 Kläranlage Eisenbühl

renenobmanns Markus Ernst 
haben sich deshalb drei junge 
Berger bereit erklärt, das tradi-
tionsreiche Ehrenamt zu über-
nehmen, erklärte Kant. Er erin-
nerte daran, dass Feldgeschwo-
rene das älteste kommunale 
Ehrenamt ausüben.
Auch Bürgermeister Sebastian 
Kant selbst ist als Feldgeschwo-
rener tätig.

schworene verstorben seien 
oder ihr Ehrenamt aus Alters-
gründen nicht mehr aktiv aus-
üben könnten. Gleichzeitig 
müsse die Teilnahme an den 
tagsüber stattfindenden Ver-
messungsterminen weiterhin 
gewährleistet sein – zuletzt ins-
besondere in der Gemarkung 
Berg.
Auf Vorschlag des Feldgeschwo-

Die Gemeinde Berg hat drei 
neue Feldgeschworene bestellt. 
Robin Karl und Lukas Herrmann 
aus Hadermannsgrün sowie 
Max Baumann aus Gottsmanns-
grün legten in der jüngsten Sit-
zung des Gemeinderats ihren 
Eid ab.
Bürgermeister Sebastian Kant 
erläuterte, dass in den vergan-
genen Jahren mehrere Feldge-

Drei neue Feldgeschworene legen 
ihren Eid ab

Die drei neuen Feldgeschworenen beim Ablegen ihres Eides von links: Lukas Herrmann, Max Baumann und Robin 

Karl. 

Am Freitag , 18. September schauten die Kinder der Jakobus-Kita Berg beim Maishäckseln zu. Bauer 
Andreas Ernst erklärte einiges über den Mais und die Kinder konnten dem großen Mähdrescher und 
drei Traktoren bei ihrer Arbeit zuschauen. Vielen Dank ! 

 Kinder der Jakobus-Kita schauen beim Maishäckseln zu

Glauben – draußen – gemeinsam: Am Sonntag, 27. Sep-

tember, lädt die Evang.-luth. Kirchengemeinde  Berg um 

11 Uhr zum Klappstuhlgottesdienst beim Gasthaus Rank 

in Schlegel ein.Einfach Klappstuhl oder Decke mitbringen 

und gute Musik, Impulse und Gemeinschaft erleben. Im 

Anschluss gibt es Chili con Carne. 

Klappstuhlgottesdienst in Schlegel

Der Förderverein der Evang. Jakobus – Kindertagesstätte Berg e.V. 
lädt herzlich zur Teilnahme an einer besonderen Aktion ein: Eine 
Outdoor-Tischtennisplatte vom Typ Sponeta S1 43e steht höchst-
bietend für den guten Zweck zur Versteigerung. Die Platte befindet 
sich in einem guten und gepflegten Zustand und ist bereit für viele 
weitere spannende Matches. Eine passende Abdeckplane gehört 
ebenfalls mit dazu.
Das Mindestgebot beträgt 200 Euro. Der gesamte Erlös unterstützt 
das Projekt „Neuanschaffung eines  Spieleturms der Jakobus Kita 
Berg“.
Eine Besichtigung der Tischtennisplatte ist nach vorheriger Rück-
sprache direkt in der Jakobus Kita möglich.
Gebotsende: 04.10.2026. Gebote bitte per E-Mail, weitere Infos 
und Kontakt bitte per E Mail oder telefonisch:
E-Mail: foerderverein.kita.berg@gmx.de 
Telefon: 09293/264 oder 0170/9337613
Der Förderverein Evang. Jakobus-Kindertagesstätte Berg e.V. freut 
sich  über jedes Gebot – und darüber, gemeinsam etwas Gutes zu 
bewirken!

Benefiz Versteigerung: Outdoor-
Tischtennisplatte sucht neue Spieler

Das Mitgliedertreffen der SEN-Union Ber-

ger Winkel findet wieder am Donnertag, 

1. Oktober,  um 18.00 Uhr in der Gaststät-

te Schimmel in Steinbühl statt.

SEN-Union Berger 
Winkel

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Donnerstag, 15. Oktober 2026, 

um 18:00 Uhr

Mehrzweckgebäude Berg, Schlegelweg 3

Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich 

und über den QR-Code, per E-Mail an 

windpark.berg@pacifico-energy.com 

oder über die Gemeinde Berg möglich.

Infoveranstaltung 
Repowering Windpark Berg
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gen und Reifezeit der Obstbäu-
me. Ein gemütliches Picknick 
mit lokalem Apfelsaft, der 
direkt aus vor Ort gepressten 
Äpfeln hergestellt wurde, run-
dete den Aufenthalt ab.
Nach der anschließenden Rück-
fahrt zum Ausgangspunkt nach 
Berg wartete noch eine Überra-
schung auf die Kinder: Jeder 
Teilnehmer erhielt eine Urkun-
de sowie nützliche Sicherheits-
ausstattung für das eigene 
Fahrrad. Mit neuen Klingeln, 
Katzenaugen und Rückstrah-
lern im Gepäck machten sich 
die verkehrssicher ausgerüste-
ten Nachwuchsradler auf den 
Heimweg.
Die ÜWG Berger Winkel 
bedankt sich ganz herzlich bei 
allen sportlichen und wissbe-
gierigen Kindern für das tolle 
Mitmachen und das große Inte-
resse an der Bewegung und 
Natur. Ein ebenso herzlicher 
Dank gilt allen Unterstützern 
und Helfern, die diese gelunge-
ne Veranstaltung möglich 
gemacht haben.

Im Rahmen des Sommerferien-
programms der Gemeinde Berg 
veranstaltete die ÜWG Berger 
Winkel am 09.09.2026 eine 
erlebnisreiche Radtour für die 
Kinder der Gemeinde. Die acht 
Kilometer lange Strecke führte 
die jungen Radler durch den 
Wald „Im Espich“ bis zur Streu-
obstwiese nach Wachholder-
busch.
Zum Start in Berg begrüßte Bür-
germeister Sebastian Kant alle 
Teilnehmer herzlich und 
wünschte ihnen eine unfallfreie 
sowie spannende Fahrt. 
Anschließend traten die Kinder 
kräftig in die Pedale. Der erste 
Zwischenstopp ließ nicht lange 
auf sich warten: In der Nähe des 
Alexanderplatzes nahm Revier-
förster Daniel Feulner die Grup-
pe in Empfang. In einem 
anschaulichen Praxisbeitrag 
brachte er den Kindern das 
„Wunder Wald“ spielerisch 
näher. Die Teilnehmer lernten 
wichtige Zukunftsbaumarten 
wie die Esskastanie und die 
Eiche kennen. Durch ein inter-

Kinder erkunden die Natur beim Sommerferienprogramm der ÜWG Berger Winkel 

Spannende Radtour durch den Wald zur Streuobstwiese

Birnen- und Pflaumensorten 
kennen und durften sich durch 
die Vielfalt der Geschmäcker 
testen und Früchte einsam-
meln. Ganz nebenbei erfuhren 
sie Wissenswertes über die 
Besonderheiten des Bodens und 
die klimatischen Anforderun-

busch. Dort wurden die Radler 
bereits von Baumpfleger Ger-
hard Trapper erwartet. Er lud 
die Gruppe zu einer informati-
ven Wanderung über die Wiese 
ein, bei der das Probieren im 
Mittelpunkt stand. Die Kinder 
lernten verschiedene Apfel-, 

aktives Spiel erfuhren sie 
zudem, wie der lebenswichtige 
Luft-, Wasser- und Sauerstoff-
haushalt in einem gesunden 
Zukunftswald funktioniert.
Danach ging es weiter zum 
eigentlichen Ziel der Tour, der 
Streuobstwiese in Wachholder-

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Endlich ist es wieder soweit: Die Frauen Union lädt wieder recht herzlich zum Brunch für 
Jung und Alt ein. Am Sonntag, 11. Oktober,  öffnen von 10.30 Uhr bis 13 Uhr die Türen 
des Mehrzweckgebäudes in Berg. Verschiedenste kalte, warme, süße und herzhafte 
Speisen werden auf dem Buffet angeboten, dazu gibt es warme und kühle Getränke. Es 
ist für jeden Geschmack etwas dabei. Der Unkostenbeitrag für Kinder (3-12 Jahre) 
beträgt 7€ und für Erwachsene 13€. Es freuen sich die Damen auf viele Besucherinnen 
und Besucher, um den herbstlichen Vormittag gemeinsam zu genießen. 

Frauen Union: Brunch für Jung und Alt

46 Wir im Frankenwald



Lust auf ein Kickerturnier?
Herzliche Einladung an alle Tischfußballfans!

Wann? Freitag, 16. Oktober, 19 Uhr

Wo? Sportheim des FC Saaletal Berg in Tiefengrün, Ludwigshöhe 2

Startgeld: 5 Euro. Teilnahmeberechtigt sind ausschließlich Hobby-

spieler. Anmeldung unter Tel. 09293 1588, mobil: 0171 7139276 oder 

per Mail: schaubw@t-online.de

Spiele der SG Höllental-Saaletal
KK-1 HO/TIR/WUN

Sonntag 27.09. 15:00 Uhr in Marlersreuth

SG Lippertsgrün/Marlersreuth I - SG Höllental-Saaletal I 

AK-2 HO/TIR/WUN

Sonntag 27.09. 15:00 Uhr in Hof

ESV Hof - Saaletal-Höllental II 

Spiele der JSG Saaletal-Hirschberg:
D-Junioren (U13) TFV Kreisliga Staffel A

Sonntag 27.09. 10:30 Uhr in Tanna

SV Grün Weiß Tanna - JSG Saaletal-Hirschberg 

E-Junioren (U11) TFV-Kreisliga Staffel B

Samstag 26.09. 09:00 Uhr in Hirschberg

JSG Saaletal-Hirschberg - SV Blau-Weis Neustadt/Orla 

Training der Mannschaften

Herren, Trainingsbeginn 18.30 Uhr

Dienstag und Donnerstag in Issigau

FC Saaletal Berg

22 Abc-Schützen sind in der Grundschule Berg in ihren neuen Lebensabschnitt gestartet. Klassenlehrer 

Nicolai Schödel hieß die Erstklässler zu Beginn ihrer Schulzeit herzlich willkommen. Nach dem Schulan-

fangsgottesdienst in der Jakobuskirche ging es zur Einschulungsfeier in die Grundschule. Dort begrüßten 

Rektorin Marilyn Klug und Bürgermeister Sebastian Kant die neuen Schülerinnen und Schüler und wünsch-

ten ihnen einen guten Start in ihre Schulzeit. Bei einem kleinen Rahmenprogramm lernten die Kinder ihren 

neuen Klassenlehrer Nicolai Schödel kennen. Die älteren Schülerinnen und Schüler gestalteten die Feier 

mit Liedern und Gedichten und sorgten damit für einen festlichen Rahmen. Die Gemeinde Berg wünscht 

allen Schülerinnen und Schülern einen guten Start ins neue Schuljahr, viel Freude beim Lernen und eine 

schöne und erlebnisreiche Schulzeit.

Vorsitzenden Sabine Dick für 
eine großzügige Spende. Dank 
dieser konnte bei den sommerli-
chen Temperaturen zum 
Abschluss noch für alle Teilneh-
mer ein Eis ausgegeben werden.
Vielen Dank auch an alle Eltern 
und Betreuer, die den Ausflug 
begleitet und damit zu einem 
gelungenen Ferientag beigetra-
gen haben.
So ging ein rundum gelungener 
Ferientag mit vielen schönen 
Erlebnissen zu Ende.

probieren. Besonders gefragt 
waren natürlich die Achterbah-
nen und die Wildwasserbahn. 
Mit „Dønnervind“, der weltweit 
ersten Multi-Launch-Wasser-
achterbahn, gibt es seit diesem 
Jahr außerdem eine ganz neue 
Attraktion im Freizeitpark. 
Dabei kam der Spaß für Groß 
und Klein nicht zu kurz und die 
Zeit im Park verging wie im Flug.
Ein besonderer Dank gilt dem 
Obst- und Gartenbauverein 
Hadermannsgrün mit seiner 

Im Rahmen des Sommerferien-
programms der Gemeinde Berg 
stand am 2. September ein Aus-
flug in den Freizeitpark Plohn 
auf dem Programm. Der Fami-
lienfreizeitpark im sächsischen 
Vogtland feiert in diesem Jahr 
sein 30-jähriges Bestehen und 
bietet mittlerweile mehr als 80 
Attraktionen in acht verschie-
denen Themenwelten.  Bei bes-
tem Sommerwetter konnten die 
Kinder den Park erkunden und 
zahlreiche Fahrgeschäfte aus-

Sommerferienprogramm führte in 
den Freizeitpark Plohn

Am Sonntag, 27. September,  lädt der OGV Tiefengrün/Gottsmanns-

grün wieder zu seinem bekannt-beliebten Backofenfest am Anger 

ein. Ab 13 Uhr warten auf die Gäste die traditionellen Blechkuchen, 

aber auch Pizza und Flammkuchen, jeweils frisch aus dem Backofen. 

Auch gibt’s Roggenbrote zu kaufen. Die Feuerwehr Tiefengrün bietet 

die Getränke an und für die kleinen Festbesucher ist der Spielplatz 

nicht weit. Die Vereine freuen sich über viele Gäste.

Backofenfest am Sonntag,  27. September

Freitag, 25.09.

18.00 Uhr: Bezirksklasse A Jugend: SV Berg – TTV Moschen-

dorf II

19.00 Uhr: Bezirksoberliga Damen: TSV Steinberg – SV Berg

20.00 Uhr: Bezirksklasse A Herren: TTC Köditz – SV Berg II

Samstag, 26.09.

12.00 Uhr: Bezirksklasse A Jugend: TV Gefrees – SV Berg

15.00 Uhr: Bezirksliga Herren: TSV Teuschnitz – SV Berg

15.00 Uhr: Bezirksklasse D Herren: TSV Bad Steben VI – SV Berg VII

Dienstag, 29.09.

20.00 Uhr: Bezirkspokal Herren: SV Berg VII – TS Schwarzenbach IV

20.15 Uhr: Bezirkspokal Herren: SV Berg V – TV Konradsreuth IV

SV Berg – Tischtennis22 Erstklässler starten  ins Schulleben

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de
Montag:        08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag:      08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag:         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 
Montag:        08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag:      08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag:         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Gerne sind wir auch ohne Terminvereinbarung während der 
allgemeinen Öffnungszeiten, ggf. mit kurzer Wartezeit, für Sie da.

Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de oder über nachfolgende QR-
Codes:

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 14.10.2026
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:             am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 13.10.2026
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 29.09.2026  Leerung der Biotonne

Dienstag, 06.10.2026               Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 
 

Leerungen in Issigau

Freitag, 25.09.2026   Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne  

Freitag, 02.10.2026 Leerung der Biotonne  

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09281/8393939 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen
Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen. Diese Zustimmung gilt bis auf Widerruf.

Geburtstagsjubiläen 

HomepageBürgerserviceportal

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47 o. 68-36 Fax: 09282/68-48 

Personenstandsangelegenheiten:

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:              Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:      Tel. 112 

Die in der Gemeinde Issigau eingesetzte Pegel-Sensorik war Teil eines erfolgreichen 
Pilotprojekts und hat sich in der Praxis bewährt. Im Rahmen der ersten Testphase 
konnten wertvolle Erfahrungen und Daten gesammelt, sowie wichtige Erkenntnisse für 
die Weiterentwicklung gewonnen werden. Derzeit wird an einer dauerhaften digitalen 
Darstellung der Pegelstände gearbeitet.
Aufgrund der laufenden Systemumstellung sind die Pegelstände vorübergehend 
nicht online abrufbar. Wir bitten um Verständnis und informieren, sobald die Daten 
wieder zur Verfügung stehen.

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck
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Der FWV Lichtenberg lädt herzlich ein zur Tageswanderung am Sonn-

tag, 11. Oktober,   auf dem FrankenwaldSteigla „Grünes Band“ bei Mit-
witz. 
Treffen ist um 9.00 Uhr am Henri-Marteau-Platz mit Pkw. Es ist eine Mittagseinkehr 
geplant. Eine Rucksackverpflegung sollte trotzdem nicht fehlen. 
Wegstrecke: 10 km. Schwierigkeitsgrad leicht bis mittel. Höhenmeter: 123 m.
Die Wanderung steht unter dem Motto Wald verstehen.  Schneisen an Waldhängen, 
Furten durch Flüsse: Erwandern Sie sich die Kulturlandschaft im Naturpark Franken-
wald und lesen Sie die Spuren ihrer Geschichte! Erleben Sie ein unvergessliches 
Naturabenteuer mit unserem FrankenwaldSteigla Grünes Band! Entlang des gleich-
namigen Themenwegs mit zehn Erlebnisstationen eignet es sich hervorragend für 
wanderbegeisterte Familien mit Kindern. 
Den Abschluss bildet ein Besuch des Schlosssparks am Wasserschloss Mitwitz.
Zur besseren Planung ist eine Anmeldung bis zum 4.10. unter 01573 1157604 bei Gün-
ter Wehrmann erforderlich. Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Tageswanderung mit dem FWV Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Am 18.09.2026 wurde der Gemeinderat Issigau im Rahmen des Bauantrages für den Neu-
bau der Hängebrücken im Höllen- und Lohbachtal und der Höllentalterrassen vom Land-
ratsamt Hof beteiligt. 
In einer nichtöffentlichen Sitzung am 21.09.2026 hat das Landratsamtes Hof den 
Gemeinderat Issigau über den aktuellen Sachstand im Gerichts- und Bauleitverfahren 
des Planungsverbandes „Frankenwaldbrücke“ informiert.
Der Gemeinderat Issigau hat sich intensiv mit dem eingebrachten Bauantrag befasst und 
festgestellt, dass für eine Entscheidung über den Bauantrag noch weitere Unterlagen, 
insbesondere über den aktuellen Sachstand hinsichtlich des Naturschutzes benötigt 
werden.
Sobald diese Unterlagen vorliegen wird sich der Gemeinderat Issigau nochmals in einer 
öffentlichen Sitzung mit der Thematik befassen und über das gemeindliche Einverneh-
men beraten und beschließen. Die bislang vorgesehen öffentliche Sitzung am 28.09.2026 
wird somit verschoben. 

Informationen zum Projekt Frankenwaldbrücke – Neubau 
Hängebrücken im Höllen- und Lohbachtal

Nicht vergessen!

Alle Bürgerinnen und Bürger Issigaus, die zum 
01.07.2026 in der Gemeinde mit Erstwohnsitz 
gemeldet waren, sind berechtigt, diesen Zuschuss 
in Anspruch zu nehmen. Im Dezember werden die Stromkostenzuschüsse für das Jahr 
2025 ausgezahlt.

Die Antragsstellung kann noch bis 01.10.2026 ausschließlich über das Onlineportal 

unter www.sonnenberg-issigau.de erfolgen. Bei Herausforderungen und Fragen wer-

den Sie gerne von der Gemeindeverwaltung im Rathaus Issigau unterstützt. 

Bürger die bereits den Antrag im letzten Jahr gestellt haben, müssen den Stromkosten-
zuschuss NICHT nochmal beantragen.
Bei Änderung der Bankverbindung muss der Antrag bitte nochmals gestellt werden.

Stromkostenzuschuss für Issigauer Bürger

Am Montag, den 28. September 2026 findet um 18:00 Uhr  im Sitzungssaal des Rathauses 
Lichtenberg eine öffentliche Stadtratssitzung statt.

Tagesordnung

Öffentlicher Sitzungsteil:
TOP 1                  Bauanträge, Bauvoranfragen

a) Nutzungsänderung eines ehem. Kindergartens zu einem Wohngebäude 
mit einer Wohneinheit sowie geringfügige Umbaumaßnahmen im Innenbe-
reich, FlNr. 351 Gmkg. Lichtenberg
b) Projekt Frankenwaldbrücke – Neubau Hängebrücken im Höllen- und Loh-
bachtal (Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens)
c) vorsorglich

TOP 2                  Informationen des Ersten Bürgermeisters

TOP 3                  Anfragen des Stadtrats 

Stadt Lichtenberg, 18.09.2026

Kristan v. Waldenfels
Erster Bürgermeister

Sitzung des Stadtrates Lichtenberg 

Aufgrund von Bauarbeiten zur Verlegung eines Glasfaserkabels kann es im Zeitraum von 
Ende September bis Mitte Oktober zu Einschränkungen auf Wanderwegen im unten dar-
gestellten Bereich kommen.
Wir bitten um Verständnis für die vorübergehenden Beeinträchtigungen.

Lichtenberg, 25.09.2026

Mitteilung über Einschränkungen auf Wanderwegen

Aus Lichtenberg
Für die Sammlung der Kriegsgräberfürsorge vom 09.10. bis 02.11.2026 werden Jugendli-
che gesucht. Ihr bekommt ein tolles Geschenk und eine Gewinnbeteiligung am Sammel-
ergebnis ist garantiert.
Meldet Euch noch kurzfristig an.
Meldet Euch bei Simone oder Julia im Rathaus. 
Wir freuen uns auf deinen Anruf, Tel.: 09288-9737-13

Jugendliche für die Sammlung der Kriegsgräberfürsorge 
gesucht

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Jugendliche sammeln 615,50 Euro für die Kriegsgräberfürsorge

Aus Lichtenberg

Sie wurde mit einer Urkunde 
und der Verdienstspange in 
Bronze des Landesverbandes 
Bayern geehrt. Damit werden 
ihre Verdienste um die Kriegs-
gräberfürsorge gewürdigt, die 
sich für Völkerverständigung 
und die Förderung des Friedens 
einsetzt. „Seit fünf Jahren 
gehst du Jahr für Jahr von 
Haustür zu Haustür“, betonte 
von Waldenfels bei der Ehrung. 
Umso mehr freute er sich über 
die Zusage aller drei Jugendli-

berger. „Ihr habt wieder das 
beste Sammelergebnis pro Ein-
wohner im Landkreis Hof 
erreicht“, sagte er. Als Dank lud 
die Stadt das Trio in die Eisdie-
le „Tropea“ nach Bad Steben 
ein.
Für ihre Sammlung im Jahr 
2025 erhielten die Jugendli-
chen außerdem Präsente des 
Volksbundes: einen Turnbeu-
tel, eine Tasche und einen 
Rucksack. Eine besondere Aus-
zeichnung erhielt Mira Seidel. 

Mit einem beeindruckenden 
Sammelergebnis haben Mira 
Seidel, Nelia Gottesmann und 
Adrian Knobloch bei der Haus- 
und Straßensammlung des 
Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge erneut über-
zeugt. 615,50 Euro kamen 
dabei zusammen. Im Vorjahr 
hatten fünf Sammler insge-
samt 689 Euro gesammelt.
Bürgermeister Kristan von 
Waldenfels würdigte den Ein-
satz der drei jungen Lichten-

Dank und Anerkennung für das Sammlerteam der Haus- und Straßensammlung des Volksbundes Deutsche 

Kriegsgräberfürsorge 2025: (von links) Bürgermeister Kristan von Waldenfels, Adrian Knobloch, Mira Seidel, Nelia 

Gottesmann und Verwaltungsmitarbeiterin Julia Fischer.

chen dafür motiviert hatte. 
Fischer warb zugleich um wei-
tere Unterstützer. Interessierte 
können sich bei der Stadtver-
waltung melden. Die Sammler 
erhalten zehn Prozent des von 
ihnen erzielten Sammelergeb-
nisses.
Die drei Jugendlichen berich-
ten, dass sie bei ihren Hausbe-
suchen immer wieder auf nette 
Menschen treffen, die gerne 
aus ihrem Leben erzählen. „Es 
sind tolle Kontakte“, sagen sie.

chen, sich auch in diesem Jahr 
wieder an der Sammlung zu 
beteiligen. „Mit eurem Enga-
gement bei der Haus- und Stra-
ßensammlung leistet ihr wich-
tige Friedensarbeit – einmal 
mehr in der jetzigen Zeit der 
hybriden Angriffe.“ 
Seinen Dank richtete der Bür-
germeister auch an die zahlrei-
chen Spender sowie an Verwal-
tungsmitarbeiterin Julia 
Fischer, die die Sammlung 
organisiert und die Jugendli-

Bürgermeister Kristan von Waldenfels heftet Mira Seidel die Verdienstspan-

ge in Bronze an.

25.09. 15.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

26.09. 14.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Vereinsmeisterschaft Schützenhaus

27.09. 19.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Auftaktkonzert Markus Wolf (Violine) und Andreas 

Kirpal (Klavier)

 Karten:  10/5 Euro,  Online-Kartenreser-

vierung: https://haus-marteau.de

28.09. 19.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Schwimmtraining Therme Bad Steben

29.09. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

29.09. 18.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Vereinsmeisterschaft Schützenhaus

01.10. 20.00 Uhr Gesangverein Lichtenberg Chorprobe Gemeindehaus Lichtenberg

02.10. 15.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

03.10. 14.00 und 16.00 Uhr Haus Marteau
Führung durch die Künstlervilla und den Konzert-

saal 

Anmeldung obligatorisch: https://haus-

marteau.de/event/fuehrung-2/

03.10. 18.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Violine (Prof. Mar-

kus Wolf)
Karten unter https://haus-marteau.de

04.10. 09.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Tageswanderung Treffpunkt: Henri-Marteau-Platz

04.10. 12.30 – 18.00  Uhr JU Lichtenberg Kartoffelfest Spielplatz, Poststraße

05.10. 19.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Schwimmtraining Therme Bad Steben

08.10. 20.00 Uhr Gesangverein Lichtenberg Chorprobe Gemeindehaus Lichtenberg

09.10. 15.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

10.10. 08.00 Uhr Fischereiverein Lichtenberg Arbeitseinsatz Tränkteich

10.10. 09.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg
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Der VdK Issigau lädt zu einem 

Spiel- und Klön-Nachmittag für 

Seniorinnen und Senioren der 

Gemeinde Issigau ein. Auch Nicht-

mitglieder sind herzlich willkom-

men.

Bei Brett- und Kartenspielen sowie 

bei Kaffee und Kuchen bietet sich 

Gelegenheit zu einem geselligen 

und unterhaltsamen Nachmittag in gemütlicher Runde.

Für den Spiel- und Klön-Nachmittag steht das Gemeindehaus in Issi-

gau zur Verfügung.

Wann: Montag, 28. September 2026, um 14.30 Uhr

Wo: Gemeindehaus, Kirchplatz 6, Issigau

Spiele- und Klönnachmittag

Die Volkshochschule (VHS) lädt zu drei Treffen rund um Smart-

phone, Tablet und digitale Alltagsfragen ein. Der Stammtisch findet 

donnerstags am 15. Oktober, 19. November und 17. Dezember 

statt.

Uhrzeit: jeweils von 17.30 bis 18.30 Uhr

Ort: Vereinsheim des VfL Issigau, Schulstraße 2

Im Mittelpunkt stehen konkrete Probleme, die bei der Nutzung 

mobiler Geräte auftreten. Gemeinsam suchen die Teilnehmenden 

nach Lösungen, tauschen Erfahrungen aus und unterstützen sich 

gegenseitig. Damit folgt das Angebot dem klassischen Stammtisch-

gedanken: unkompliziert ins Gespräch kommen, Wissen teilen und 

voneinander lernen. Interessierte sind willkommen. 

Anmeldung: Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich.

Telefon: 09281 7145-48

Smartphone-Stammtisch

Intarsien wieder abzugeben 
oder mit bisschen Glück für ein 
weiteres Jahr zu behalten. Dann 
ging es zum gemütlichen Teil 
über. Die Erdknollen wurden in 
Alufolie gewickelt und in der 
Glut des großen Lagerfeuer gar 
werden zu lassen. In geselliger 
Runde, begleitet vom Knistern 
der Flammen, ließen sich alle 
die Kartoffelernte und Stock-
brot, sowie weitere mitgebrach-
te süße und herzhafte Leckerei-
en schmecken.

maxi. Besonders spannend wur-
de es bei der Suche nach der 
schwersten Kartoffel: Nach 
sorgfältigem Wiegen wurde 
Emely zur Kartoffelkönigin 
gekrönt. Ihre rote Kartoffel 
brachte stolze 356 Gramm auf 
die Waage, dicht gefolgt von 
Rosalie mit 315 Gramm; weitere 
stattliche Exemplare wogen 
jeweils über 200 Gramm. 
Für ein Jahr darf Emely nun Kro-
ne, Schärpe und Zepter tragen. 
Im kommenden Jahr gilt es die 

Zu einem stimmungsvollen Kar-
toffelfeuer hatte der Stamm-
tisch „Dorffreunde Issigau“ ein-
geladen. Im Mai waren die Kar-
toffeln gemeinsam gesteckt 
worden und nun konnten end-
lich die Erdknollen in den unter-
schiedlichsten Größen ausge-
graben werden. Mit viel Freude 
und allerlei Werkzeug machten 
sich Groß und Klein gemeinsam 
ans Kartoffelgraben. Dabei 
kamen rote und gelbe Kartoffeln 
zum Vorschein – von mini bis 

Stimmungsvolles Kartoffelfeuer der Dorffreunde Issigau

Emely ist die Kartoffelkönigin 2026

Aus Issigau
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25.09. 19.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel 164. Wirtshaussingen mit den Grenzlandboum Sportheim Lerchenhügel 

26.09. 17.00 Uhr TSV Carlsgrün
Wirtshaussingen mit den Sorger Buam
 und Quetschenrock

Turnhalle des TSV Carlsgrün

26.09. 18.00 Uhr Therme Bad Steben Lange Nacht der Sinne mit DJ Hannes Dahlberg Therme Bad Steben

26.09. 21.00 Uhr FSV Naila Bayern 1 Disco mit Band und DJ Frankenhalle Naila

27.09. 10.00 Uhr Evang. Kirchengemeinde Naila Kantatengottesdienst Stadtkirche Naila

27.09. 14.00 Uhr Vereinigung der Baum- und Gartenpfleger Erntedankfest Streuobstwiese Wachholderbusch

27.09. 19.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Auftaktkonzert Markus Wolf (Violine) 
und Andreas Kirpal (Klavier)

Karten:  10/5 Euro,  Online-Kartenreservie-
rung: https://haus-marteau.de

29.09. 13.30 Uhr PröD Naila
Halbtagesausflug nach Ölsnitz: Besuch 
des Teppichmuseums

Anmeldung  Roland Strobel:  09281/ 
7531477; Abfahrt 13.30 Uhr Bahnhof Naila 

03.10.
14.00 und 
16.00 Uhr 

Haus Marteau Lichtenberg Führung durch die Künstlervilla 
Anmeldung https://haus-marteau.de/
event/fuehrung-2/

03.10.  14.00 Uhr Eventnetz Frankenwald e. V. Spendenlauf für das BRK Wunschmobil  Frankenhalle Naila

03.10. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Violine 
(Prof. Markus Wolf)

Karten:  10/5 Euro,  Online-Kartenreservie-
rung: https://haus-marteau.de

03.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Konzert „Die Jungen Tenöre“ Großer Kurhaussaal Bad Steben

04.10. 11.00 Uhr  30. Nailaer Herbst Innenstadt von Naila

04.10.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Letzter Sonntagsfahrbetrieb in diesem Jahr mit 
den Parkeisenbahnen bei schönem Wetter

Froschgrüner Park

04.10. 16.00 Uhr Evang. Kirchengemeinde Sparnberg Jubiläumskonzert
Kirche St. Simon und Judas Thaddäus 
Sparnberg

09.10. 
14.30 bis 
17.00 Uhr

 Stadt Naila
Ballon-Cafe mit interessanten Geschichten rund 

um die Ballon-Flucht
Forum Naila

12.10.  Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Präventionstag in der Therme: Um 20.00 Uhr im 
Kurhaus Bad Steben: Vortrag von Joey Kelly live 
– „No Limits – wie schaffe ich mein Ziel?“

Therme und Kurhaus Bad Steben

14.10. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – Alle Freunde des
 Modellbaus sind herzlich willkommen

Gaststätte Froschgrün

14.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Elke Sachs: Entspannt miteinander kommuni-
zieren 

Vortragssaal im Kurhaus

15.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben „Schottland“ Bilderreise von Sigrid Wolf-Feix Großer Kurhaussaal

20.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Die sanfte Heilweise der Bachblüten – Heike 
Lorenz

Vortragssaal im Kurhaus

21.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Multivisionsschau „USA“ Vortrag

 von Jürgen Müller 
Kurhaus Bad Steben

23.10. 18.00 Uhr Jagdgenossenschaft Schnaid Nichtöffentliche Mitgliederversammlung Jugendheim Schnaid

27.10. 14.30 Uhr PRöD Naila
Monatsnachmittag mit dem 1. Bürgermeister 
von Naila Paul-Bernhard Wagner

Gasthaus Froschgrün

29.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Fotovisionsshow: Teneriffa-Cran Canaria 
– Horst Pur

  Vortragssaal im Kurhaus

     

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.
 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Thierbacher Mühle/ Parkplatz am Eingang 
zum Froschbachtal

Di. 17.00 Uhr VfR Steinbach Lauftreff/Joggingrunde 
Treffpunkt: Sportplatz Steinbach (Infos: 
0171 2227832)

Mi. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Naila, Bahnhof (GleisEins) 

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih: Tou-
rist-Info zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Easy-Imbiss Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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Naila – Die ev. Kirchengemeinde Naila lädt am Sonntag, den 27. Sep-

tember um 10 Uhr herzlich zu einem Kantatengottesdienst in die 

Stadtkirche Naila ein. Erklingen wird die Kantate „Was Gott tut, das 

ist wohlgetan“ (BWV 99) von J. S. Bach. Mitwirkende sind das Orches-

ter „musica juventa“ (Halle/Saale), der Kirchenchor Bad Steben, die 

Kantorei Naila sowie weitere Solistinnen und Solisten. 

Kantate in der Stadtkirche Naila

Der Lehrgang Fachwirt oder Fachwirtin Erziehungswesen der Kol-

ping-Akademie Bamberg ist eine praxisnahe und zukunftsorientier-

te Weiterbildung für pädagogische Fachkräfte, die Leitungsverant-

wortung übernehmen oder ihre Führungskompetenzen gezielt aus-

bauen möchten. Die Teilnehmenden erwerben fundierte Kenntnis-

se in den Bereichen: Kommunikation und Persönlichkeit, Führen 

und Leiten, Projekte und Prozesse sowie Betriebswirtschaftliches 

Management. Alle Inhalte sind praxisorientiert aufgebaut und las-

sen sich unmittelbar in den Arbeitsalltag integrieren. Die Weiterbil-

dung beginnt im Oktober 2026 an den Standorten Bamberg und 

Ansbach. Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel. 

0951/519470 oder per Mail an akademie@kolpingbildung.de. 

Lehrgang Fachwirt Erziehungswesen 

Der Landesjagdverband Bayern, Kreisgruppe Naila eV., 

lädt zu drei  Info-Abenden für den Kurs zur Vorbereitung auf die staat-

liche Jägerprüfung 2027 (ab Ende November 2026) ein. 

Wer seinen  Jagdschein machen möchte, kann dort den   Jagdkurs 

kennenlernen und sich unverbindlich über Ablauf und Ausbildung 

informieren. 

Termine: jeweils Donnerstags, 19 Uhr

 am  08.10.2026, 22.10.2026 und 05.11.2026. 

Anmeldung unter 0170 4346170 oder st.eul@web.de

Info-Abende für den Kurs zur 
Vorbereitung auf die Jägerprüfung 

Zu einer rund fünf Kilometer langen „Family-Adventure-Wanderung“ 

rund ums Höllental laden der TSV Carlsgrün/Frankenwald 1923 e.V. 

mit seiner Sparte Frankenwaldverein, die Bad Stebener Ortsgruppe 

des Frankenwaldvereins und der Naturpark Frankenwald am Sonn-

tag, 4. Oktober, ein. Begleitet wird die Tour von Naturpark-Rangerin 

Ines Gareis. Start ist um 13 Uhr am Naturpark-Infozentrum im ehe-

maligen Bahnhof Blechschmidtenhammer 1 in Lichtenberg. 

Wegen des alpinen Charakters der Wege sind Trittsicherheit und 

Schwindelfreiheit erforderlich. Kinder und Jugendliche können nur 

in Begleitung eines Erwachsenen teilnehmen. Festes Schuhwerk ist 

für alle Teilnehmer vorgeschrieben. Im Anschluss besteht die Mög-

lichkeit, die Entdeckungswanderung bei einer gemeinsamen Ein-

kehr ausklingen zu lassen. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist 

eine Voranmeldung beim ersten TSV/FWV-Vorsitzenden Tobias Metz-

ner unter Telefon 0151 11652745 oder per E-Mail an tobias-metz-

ner@t-online.de erforderlich. Das Organisationsteam freut sich auf 

zahlreiche Teilnehmer und eine abwechslungsreiche Tour.

Familien-Abenteuerwanderung rund ums 
Höllental am Sonntag, 4. Oktober 

www.kliniken-hochfranken.de/themenabende

Kostenloser Vortrag | ohne Anmeldung | Änderungen vorbehalten
Bitte informieren Sie sich tagesaktuell auf unserer Website:

Entzündlich-rheumatische Erkrankungen können sich durch anhaltende Gelenk-
schmerzen, Schwellungen, Morgensteifigkeit oder Erschöpfung bemerkbar ma-
chen und den Alltag stark beeinträchtigen. Eine frühzeitige Diagnose und gezielte 
Behandlung sind entscheidend, um Beschwerden zu lindern und Folgeschäden zu 
vermeiden.

In seinem Vortrag informiert Dr. med. Martin Schiller, Chefarzt der Inneren Medizin 
an der Klinik Münchberg sowie Internist, Rheumatologe und Intensivmediziner, 
verständlich und praxisnah über die Ursachen, typische Symptome, aktuelle 
Untersuchungsmethoden moderne Therapieverfahren.

Entzündlich-rheumatische Erkrankungen verstehen:
Diagnose und moderne Therapie

Donnerstag, 1. Oktober 2026, 18:00 Uhr
      	       Forum Gesundheit in der Münch-Ferber-Villa, 
          	                       Münch-Ferber-Straße 1, 95028 Hof

Themenabende „Medizin & Gesundheit”

Humboldt-Klinik Bad Steben
www.humboldtklinik.de

Neue
Herausforderung

gesucht?
Jetzt bewerben!

* m/w/d

Pflegefachkraft*
Alexander von Humboldt Klinik
Dr.-Gebhardt-Steuer-Str. 24
95138 Bad Steben

RECHT & STEUERAlberter & Kollegen

95028 Hof, Plauener Straße 8

Tel. 09281 / 72400

Email: info@alberter.de

www.alberter.de

Geblitzt?
Fahrverbot?

Verkehrsunfall?

Wir helfen Ihnen gerne!

Außenstellen in:

Auerbach (Tel. 03744 / 25010)  

Helmbrechts (Tel. 09252 / 228)  

Münchberg (Tel. 09251 / 8151)

Plauen (Tel. 03741 / 70010)

Selb (Tel. 09287 / 5009737)	
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Gottesdienste und Bibelkreise
Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
 Fr.,25.9.,19.30 Uhr: Posaunenchor
So.,27.9.,9 Uhr: Kirchweihgottesdienst
Mo.,28.9.,17.30 Uhr: Jungschar,18 Uhr: Friedensgebet
Mi.,30.9.,19-21 Uhr: Mitarbeitertreffen im Gemeindehaus in 
Schwarzenbach
Do.,1.10.,18.30 Uhr: Jugendgruppe in Schwarzenbach,19 Uhr: 
Kirchenchor

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
  So., 27.9., 10.15 Uhr: Gottesdienst am 17. Sonntag nach Trini-
tatis in der Bartholomäuskirche.
Mo., 28.9., 19 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus 
Haidengrün, 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus 
in Döbra.
Do., 1.10.,  14.30 Uhr: Gemeindenachmittag „Herbst – Die 
Blätter fallen. Einstimmung auf das Spätjahr“.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So.,27.9.,10.15, Gottesdienst mit Silberner Konfirmation u. 
Abendmahl
Mo.,28.9.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,29.9.,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Mi.,30.9.,19-21 Uhr: Mitarbeitertreffen beider Gemeinden im 
Gemeindehaus 
Do.1.10., 18.30 Uhr: Jugendgruppe im Jugendraum, 19.30 Uhr: 
Kantorei im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 4.10., 9 Uhr: Hl. Messe EF

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach
--

CVJM Schwarzenbach a.Wald &  Jesus Gemeinde Frankenwald 
 Fr. 25.9., 17 Uhr Jungschar für Jungs: Holzen mit den Wikin-
gern, 18.30 Uhr Teeniekreis
Sa 26.9. 18.30 Uhr Man(n) trifft sich mit Michael Scholz (JGF): 
Jeder Mann ist ein Kämpfer
So. 27.9., 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mo 28.9., 17 Uhr Kinderstunde
Fr. 2.10., 17 Uhr Jungschar für Jungs: Auf in den Wald, 18.30 
Uhr Teeniekreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10-
 Sa., 26.9., 18 Uhr: Gottesdienst: Hearts on Fire, Thema: Leiden-
schaft für Gottes Haus. Mit anschließendem gemeinsamen 
Essen. Herzliche Einladung!

Freie Christengemeinde Sängerwald 
  So.,  27.9., 9.30 Uhr Gottesdienst „Die Anfänge der Gemeinde 
Jesu - eine Predigtreihe durch die Apostelgeschichte - Teil 9“

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
So, 27. 9., 10 Uhr Gottesdienst in Selbitz, Feldstraße 2, mit 
Ruthild Stainless

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
  Sa., 26.9., 16 Uhr: Gottesdienst im Seniorenstift Martinsberg
So., 27.9., 10 Uhr: Kantatengottesdienst J. S. Bach: „Was Gott tut, das 
ist wohlgetan“ - Stadtkirche Naila
Mo., 28.9., 14 Uhr: Seniorengymnastik - Bonhoefferhaus
Di., 29.9., 14 Uhr: Gemeindebücherei geöffnet; 19 Uhr: Kantorei - 
Bonhoefferhaus
Mi., 30.9., 9.30 Uhr: Frühstückskreis – Bonhoefferhaus; 19 Uhr: Israel-
abend – Gemeindeabend - Bonhoefferhaus
Do., 1.10., 15 Uhr: Gemeindebücherei geöffnet; 19.30 Uhr: Posaunen-
chor - Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So., 27.9., 10.15 Uhr: Gottesdienst - Christuskirche
Di., 29.9., 15 Uhr: Die lustigen Ü-70-er in der HIDD’N in Marxgrün; 20 
Uhr: Posaunenchor im kleinen Saal Gemeindehaus
Fr., 2.10., 9 Uhr: Abgabe der Erntedankgaben zum Schmücken des 
Altarraumes - Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
--

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
Fr. 25.9.19 Uhr:  Jugendkreis
So, 27.9.10.15 Uhr Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche
Mi, 30.9.15 Uhr Plaudercafé im Gemeindehaus
Fr, 2.10.18 Uhr Gebetskreis, 19 Uhr:  Jugendkreis
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09282/12509 im Kirch-
weg 2 (Gemeindehaus) mittwochs von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,27.9., 7.30 Uhr: Abfahrt zum Gemeindeausflug nach Schmalkal-
den, Bushaltestelle. Es sind noch Plätze frei, Anmeldung über das 
Pfarramt Tel. 09289/244.
Di.,29.9., 14.30 Uhr: Gemeindenachmittag „Geh aus, mein Herz, und 
suche Freud“ – ein Nachmittag mit Paul Gerhardt, 19 Uhr: Gebet für 
die Gemeinde bei Familie Friedrich

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
  So., 27.9., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz ; 10.30 Uhr:  Hl. Messe 
EF 
Mi., 30.9., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Festamt EF 
Do., 1.10., 19 Uhr: Hl. Messe EF zum Priesterdonnerstag, anschl. 
Anbetung bis 07:00 Uhr; mit Beichtgelegenheit 
Fr., 2.10., 14 Uhr:  Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht,  eicht-
gelegenheit EAnb; 15 Uhr:  Hl. Messe EF zum Herz-Jesu-Freitag 
Sa., 3.10., 10:30  Uhr: Hl. Messe EF zur Erstkommunion 

  
Landeskirchliche Gemeinschaft Naila     
Fr., 25. 9.,  18 Uhr: Teenkreis; 20 Uhr: Jugendkreis 
Sa., 26. 9., 9  Uhr: EntdeckerKids                 
So., 27. 9. , 18 Uhr: Taizé Abendmahl
Mo., 28.9., 9.30 Uhr:  Krabbelgruppe; 19 Uhr: Jugendbibelkreis
Di., 29.9., 8.30 Uhr:  Gebetskreis       
Do., 1.10., 14 Uhr:  Begegnungscafé          
Fr., 2.10., 18 Uhr:  Teenkreis; 20 Uhr:  Jugendkreis
So., 4.10., 13 Uhr: Naalicher Herbst mit Kaffee & Kuchen und Spiel-
straße; 18 Uhr: Gottesdienst
               
                               
Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So, 27. 9., Gottesdienst in Selbitz, Feldstraße 2, mit Ruthild Stainless

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
So.,   27.9.  treffen sich alle um 10.00 Uhr im Königreichssaal. Zuerst sehen 
wir gemeinsam ein Video über Jesu Leben und danach hören wir den 
Vortrag: „Wer regiert die Welt wirklich?“
Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an W. Haubner Tel. 
09282/7294.

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg 
    So., 27.09. 11 Uhr: Klappstuhlgottesdienst in Schlegel
Mo., 28.09. 14 Uhr: Bibelkreis im Gemeindehaus / Luthersaal
Mi., 30.09. 19 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/
Luthersaal
Fr., 02.10. 16 Uhr:  Kindertreff im Gemeindehaus / Luthersaal

Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
      Sa., 26.09., 9 Uhr: Frauenfrühstück im Kath. Pfarrsaal
„Danken schützt vor Wanken und Loben zieht nach oben“
19.30 Uhr: Wochenschlussandacht mit Abendmahl, Alte Wehr-
kirche St. Walburga
So., 27.09., 9.15 Uhr: Hauptgottesdienst, Lutherkirche
Di., 29.09., 14 Frauenkreis, Hotel Promenade
Fr., 2.10., 19.30 Uhr: Komplet in der Wehrkirche

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr., 25.9., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 
So., 27.9., 9 Uhr:  Heilige Messe EF 
Do., 1.10., 17 Uhr: Rosenkranz
Fr., 2.10.,  16.15 Uhr: Andacht Orgelträume

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 27.9., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
 So., 27.9., 10 Uhr: Jubelkonfirmation mit Pfr. Holmer 
Mo., 28.9., 15.30 Uhr: JUKU Kunstmobil im Gemeindehaus
Do., 1.10., 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau 
 So., 27.9., Kein Gottesdienst in Issigau : Herzliche Einladung 
zur Jubelkonfirmation nach Lichtenberg (10.00 Uhr) oder 
zum Hauptgottesdienst nach Marxgrün (um 10.15 Uhr)

 

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
So., 27.9., 10 Uhr:  Gottesdienst in der Jakobuskirche – die 
neuen Präparanden stellen sich der Gemeinde vor; 10 Uhr:  
Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Mo., 28.9.,  19.30 Uhr: Abend der Montagsfrauen im Gemeinde-
haus
Do., 1.10.,  9.30 Uhr:  Krabbelgruppe im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
--

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So., 27.9.,  8.45  Uhr: Gottesdienst in der Johanneskirche
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09288/91018) im 
Kirchweg 2 in Geroldsgrün:
Das Pfarramtsbüro ist in dieser Woche nur am Dienstag von 
9-11 Uhr und  am Freitag von 9-12 Uhr/15-17 Uhr besetzt!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
--

Adventgemeinde Langenbach 
Sa., 26.9., 10 Uhr: Familiengottesdienst im evang. Freizeitheim 
Untertiefengrün; Der Gottesdienst in Langenbach entfällt

CVJM Naila
Sonntag, 14.00 Uhr: Sofa - Sonntag für alle (monatl. am 2. 
Sonntag), 
17.30 Uhr: SK Sport - Jungen 12 bis 16 Jahre
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training
Dienstag, 18.00/19.00 Uhr: Tischtennis-Training
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungschar - Kinder 8 bis 12 Jahre,
19.45 Uhr: Bibelstunde für alle
Donnerstag, 19.30 Uhr: Bible Talk - Hauskreis für 
junge Erwachsene
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde 5 bis 8 Jahre
17.30 Uhr: Tischtennis-Training
20.00 Uhr: Volleyball (14-tägig)
Samstag, 19.00 Uhr: Teens-Treff
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Workshop „Die Heilkraft der 
Kräuter und Gewürze in der 
Klosterheilkunde“, Dauer 2 
Stunden, Kosten 20 Euro (plus 
Material)

Klangmeditation: freie Plätze 
gibt es noch für folgende Termi-
ne: jeweils freitags von 19 bis 
20.30 Uhr, 18.12.26, 22.01.27, 
12.02.27 und 05.03.27
Eine Anmeldung ist wichtig, da 
die Teilnehmerzahl begrenzt ist. 
Alle weiteren Vorträge und 
Kräuterveranstaltungen gibt es 
auch auf der Homepage: 
www.natur-kraeuter-klang.de 
oder als gedruckte Flyer in mei-
ner Naturheilpraxis oder am 
Kräuterschränkchen Marxgrün.

Naila   – Die Kräutersaison ist 
abgeschlossen jetzt geht es in 
das Herbstprogramm im Dach-
boden/Gleis 1 Bahnhof Naila.
Am Mittwoch,  7. Oktober,  findet 
um 18.30 Uhr ein Vortrag über 
„Gemäßigtes Fasten nach Hil-
degard von Bingen“ statt. An 
diesem Abend erklärt Katja Stöl-
zel-Sell wie das Fasten abläuft, 
für wen es alles gut ist und wie 
man dies auch im Alltag integ-
rieren kann. Dauer 2 Stunden, 
Kosten 20 Euro. Weiterhin gibt 
es die Möglichkeit sich für eine 
begleitende Fastenwoche im 
Januar anzumelden.

Am Mittwoch, 2. Dezember,  fin-
det um 18.30 Uhr ein Vortrag/

Katja Stölzel-Sell: Vorträge und 
Klangmeditation 

Vier Jahre Leitstelle Pflege Hofer Land am 7. Oktober

Pflegewissen zum Anfassen

ANZEIGE

Hof –   Unter dem Motto „Damit 
Pflege zuhause gelingt“ lädt die 
Leitstelle Pflege Hofer Land am 
Mittwoch, 7. Oktober 2026, von 
11 bis 16 Uhr zum Tag der offe-
nen Tür am Berliner Platz 3 in 
Hof ein. Anlässlich ihres vier-
jährigen Bestehens verbindet 
die Leitstelle Information und 
Beratung mit einem praxisna-
hen Programm für pflegende 
Angehörige und alle Interes-
sierten.
„Die Buchstaben der Zahl ,Vier‘ 
stehen für Vernetzen, Informie-
ren, Entlasten und Rat geben – 
genau dafür steht die Leitstelle 
Pflege“, erklärt Alexandra 
Puchta vom Netzwerk Pflege 
Stadt und Landkreis Hof. „Beim 
Tag der offenen Tür möchten 
wir zeigen, dass Pflegewissen 
nicht nur vermittelt, sondern 
auch praktisch ausprobiert und 
gemeinsam besprochen werden 
kann.“

Pflegewissen zum
 Ausprobieren
Im Mittelpunkt stehen vier Mit-
mach-Stationen zu wichtigen 
Themen aus dem Pflegealltag. 
Bei Mobilität und Transfer kön-
nen Besucherinnen und Besu-
cher sichere und rückenscho-
nende Handgriffe sowie prakti-
sche Transfer- und Lagerungs-
hilfen kennenlernen. Die Sta-
tion Ernährung und Schluck-
störungen informiert darüber, 
woran Schluckprobleme 
erkannt werden können, was 
beim Essen und Trinken zu 

beachten ist und welche Hilfs-
mittel den Alltag erleichtern.
An der Station Grundpflege 
geht es um Körperpflege, Hygi-
ene und Hautpflege sowie um 
rückenschonendes Arbeiten. 
Bei Hilfsmittel testen können 
verschiedene praktische 
Lösungen für zuhause auspro-
biert werden – von Aufsteh- 
und Greifhilfen über Hausnot-
ruf und digitale Anwendungen 
bis hin zu hilfreichen Küchen-
utensilien.
Die Mitmachstationen starten 
jeweils um 12, 13, 14 und 15 Uhr 
und dauern etwa 25 bis 30 
Minuten. Es ist möglich, alle 
vier Stationen zu besuchen 
oder gezielt einzelne Themen 
auszuwählen. Aufgrund der 
begrenzten Kapazitäten ist 
hierfür eine Anmeldung unter 
09281 / 5469949 oder 
info@leitstelle-pflege.de 
erforderlich.

Beratung und innovative 
Lösungen
Auch unabhängig von den Mit-
mach-Angeboten gibt es wäh-
rend des gesamten Tages Gele-
genheit, sich zu informieren 
und persönliche Fragen zu stel-
len. Das KiPf – Kompetenzclus-
ter innovative Pflege zeigt 
moderne Technologien und 
digitale Lösungen, die Pflege 
erleichtern und ein möglichst 
selbstständiges Leben zuhause 
unterstützen können.
Für Fragen rund um barriere-
freie Mobilität steht zudem ein 

behindertengerecht umgebau-
tes Fahrzeug von Revex FLEX 
bereit. Besucherinnen und 
Besucher können sich verschie-
dene Umbaumöglichkeiten zei-
gen lassen und sich individuell 
beraten lassen.
Ergänzt wird das Programm 
durch die Demenzberatung der 
Fachstelle für Demenz und 
Pflege Oberfranken, weitere 
Informations- und Beratungs-
stände sowie Gespräche mit 
Fachkräften und Netzwerkpart-
nern. Der Besuch des Tages der 
offenen Tür und die allgemei-
nen Informations- und Bera-
tungsangebote sind ohne 
Anmeldung möglich.

Austausch und Begegnung
Neben Information und prakti-
scher Unterstützung soll auch 
das persönliche Miteinander im 
Mittelpunkt stehen. Bei Hofer 
Wärschtla können Besucherin-
nen und Besucher miteinander 
ins Gespräch kommen und den 
Tag in geselliger Atmosphäre 
verbringen.
Die Leitstelle Pflege Hofer Land 
lädt alle Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich ein, den Tag der 
offenen Tür zu nutzen, um sich 
zu informieren, praktische 
Lösungen kennenzulernen, 
Fragen zu stellen und neue 
Impulse für den Pflegealltag 
zuhause mitzunehmen. 
Und weil zu einem Tag der offe-
nen Tür auch das Miteinander 
und Geselligkeit gehören, gibt 
es Hofer Wärschtla.

Kennen Sie uns schon?
Wir sind Ihre Ansprechpartner rund um 
Škoda Neuwagen bei Motor-Nützel in Hof.  
Rufen Sie an, schreiben Sie uns oder kommen Sie
vorbei. Wir freuen uns auf unser Kennenlernen
bei Motor-Nützel in Hof.

Peter Dittmar
Verkäufer

T 09281 70716-33
peter.dittmar
@motor-nuetzel.de

Andreas Hübner
Verkäufer

T 09281 70716-76
andreas.huebner
@motor-nuetzel.de

Pascal Papadopoulos
Verkäufer

T 09281 70716-73
pascal.papadopoulos
@motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Škoda Partner Hof
Fuhrmannstraße 25 | 95030 Hof
www.motor-nuetzel.de

Daniel Frank
Verkaufsleiter

T 09281 70716-71
daniel.frank@
motor-nuetzel.de
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Trainingstermine
Dienstag

- 16.15 - 17.45 Uhr 
Frankenhalle Naila

Bambinis (bis 17.15 Uhr), Minis 
(2018/2019), 

E-Jugend gemischt (2016/2017)

- 17.45 - 19.15 Uhr  
Frankenhalle Naila

 männl. D-Jugend (2014/2015)

Mittwoch

- 18.00 - 19.30 Uhr  
Frankenhalle Naila

männl. C-Jugend (2012 - 2013),
weibl. C-Jugend (2012-2015), 

Freitag

Kein Training am 25.9.

Spieltermine
Sonntag, 27.9.

12:45 Uhr HG Kunstadt - männl. 
C in Burgkunstadt 

Für Fragen zum Training, bitte 
an Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden. 
E-Mail: 1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin
Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr  

Frankenhalle Naila 
Senioren 

HG Naila

A-Klasse 1
So., 27.9. um 13 Uhr: 

SG Geroldsgrün/Döbraberg II - SpVgg Selbitz II

Kreisklasse 1
So., 27.9. um 15 Uhr: 

 SG Döbraberg/Geroldsgrün - FC Frankenwald  (in Geroldsreuth)

C-Junioren 
So., 27.9. um 11 Uhr: 

SG Hochfranken - SG Döbraberg/Geroldsgrün  (in Martinlamitz)
Fr., 25.9. um 17.30 Uhr: 

SG Döbraberg/Geroldsgrün II - VfB Moschendorf  (in Thierbach)

E-Junioren 
Fr., 25.9. um 17 Uhr: 

1 FC Höllental - SG Döbraberg/Geroldsgrün  (in Issigau)
Sa., 26.9. um 11.15 Uhr: 

TSV Köditz 3 - SG Döbraberg/Geroldsgrün 2

SG Döbraberg/Geroldsgrün 

Freitag, 25.9., 17:00 Uhr D2-Junioren-Kreisgruppe:

FSV Naila II - (SG)1.FC Höllental II 
Freitag, 25.9., 17:30 Uhr C2-Jugend-Kreisgruppe:

(SG) FCR Geroldsgrün 2 - VfB Moschendorf 
(in Thierbach)
Freitag, 25.9., 18:30 Uhr B-Jugend-Kreisliga:

(SG)SV 05 Froschbachtal - (SG)JFG Bayerisches Vogtland 
(in Steinbach)
Samstag, 26.9., 9:00 Uhr F-Junioren-Kreisgruppe:

FC Wiesla Hof I - SV Froschbachtal 
Samstag, 26.9., 11:00 Uhr Herren-3.Mannschaft-A-Klasse:

FSV Naila II - SV 05 Froschbachtal III 
Samstag, 26.9., 13:00 Uhr Frauen-Bezirksliga:

SV 05 Froschbachtal - (SG)TSV Fichtelberg/SV Kulmain/
SC Neuensorg (in Bad Steben) 
Samstag, 26.9., 11:30 Uhr E-Junioren-Kreisgruppe:

SV Froschbachtal - SpVgg Oberkotzau I (in Bad Steben)
Samstag, 26.9., 16:00 Uhr A-Jugend-Kreisliga:

(SG)SV 05 Froschbachtal - (SG)ATS Selbitz (in Oberweißenbach)
Sonntag, 27.9., 11:45 Uhr Herren-2.Mannschaft-Kreisklasse:

SV 05 Froschbachtal II - FC Eintracht Münchberg III (in Thierbach)
Sonntag, 27.9., 10:30 Uhr D1-Junioren-Kreisgruppe:

(SG)1.FC Höllental I - ATS Hof/West (in Bobengrün)
Sonntag, 27.9., 11:00 Uhr C1-Jugend-Kreisliga:

(SG) Hochfranken - (SG) FCR Geroldsgrün 1 (in Martinsreuth)
Sonntag, 27.9., 15:00 Uhr Herren-1.Mannschaft-Kreisliga:

SV 05 Froschbachtal- SpVgg Oberkotzau II (in Thierbach) 
Mittwoch, 30.9., 17:30 Uhr C1-Jugend-Kreisliga:

(SG) FCR Geroldsgrün 1 - SpVgg Bayern Hof III (in Geroldsreuth)

SV 05 Froschbachtal 

Herren:
Training:  Dienstags und Donnerstags von 19.00 Uhr 
bis 20.30 Uhr im Stadion

FSV Naila : TSV Kleinschwarzenbach 
Sonntag, 04.10.2026 um 15.00 Uhr, Stadion Naila

FSV Naila 2 : SV 05 Froschbachtal 3
Samstag, 26.09.2026 um 11.00 Uhr, Stadion Naila

A - Junioren:

FC Wiesla Hof : FSV Naila

Sonntag, 27.09.26 um 10.30 Uhr, Uwe - Dotzauer Sportanlage, Hof

B-Junioren:

FSV Naila : TSV Köditz
Freitag, 25.09.26 um 19.00 Uhr, Stadion Naila

C - Junioren:

JFG Frankenwald : FSV Naila

Mittwoch, 30.09.26 um 17.30 Uhr, Sportanlage Oberweißenbach

D-Junioren:

FSV Naila 1 : JFG Frankenwald 1
Sonntag, 27.09.26 um 10.00 Uhr, Stadion Naila

FSV Naila 2 : ( SG ) TuS 1877 Schauenstein
Freitag, 02.10.2026 um 17.00 Uhr, Stadion Naila

E - Junioren:

ATS Selbitz : FSV Naila

Samstag, 26.09.2026 um 10.30 Uhr, Sportanlage Badstraße, Selbitz

F-Junioren:

FC Wiesla Hof 2 : FSV Naila

Samstag, 03.10.2026 um 9.00 Uhr, Uwe-Dotzauer-Sportanlage Hof

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:
Ralf Groß  (0173/2413469)  oder  Tanja Färber  (01520/6072415 oder 
09282/2880795).

  Informationen zum  Herrenspielbetrieb:
 Oliver Frankenberger: 0163/7774314,  Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen  verschiedenster 
Art gebucht werden!

FSV Naila

Tischtennis

Samstag, 26.9.2026, 14:00 Uhr,

 Herren II-Bezirksklasse A: ASGV Döhlau - TSV Bad Steben II

Samstag, 26.9.2026, 15:00 Uhr

Herren VI-Bezirksklasse D: TSV Bad Steben VI - SV Berg VII

Es ist wieder soweit, Sport für Sportler startet am Mitt-
woch, 30. September 2026 ab 19:15 in der Turnhalle 
Carlsgrün, in die Halbjahres-Saison. Runter vom Sofa, 
rein in die Sportschuhe und los geht’s.
Ein Ganzkörper-Workout für alle, die sich über den Winter fit halten
möchten, oder die, die es werden wollen, mit Kraft- Stabilisations-
Balance-Koordinations- und Stretching-Übungen. Es wird überwie-
gend mit dem eigenen Körpergewicht,  aber auch mit verschiedenen 
Handgeräten trainiert. Neueinsteiger bitte vom Hausarzt „grünes 
Licht“ geben lassen.
Bitte ein Handtuch und was zum Trinken mitbringen, wer möchte, 
die eigene Matte.
Kursgebühr/Einheit : 60 Minuten, Mitglieder 2€ Nichtmitglieder 5€.
Bitte telefonisch bei Kursleiterin Karin Muhammad unter 
01777533795 anmelden.

TSV Carlsgrün/Frankenwald 1923 e. V.

Kreisklasse 1 
Sonntag, 27.09.26 um 15:00 Uhr 

SpVgg Döbra : VfR Steinbach
Sportanlage Döbra

A Klasse 1
Sonntag, 27.09.26 um 13 Uhr 

TSV Enchenreuth/Presseck : VFR Steinbach 2 
Sportanlage Presseck 

VfR Steinbach

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

56 Wir im Frankenwald


